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vede des deutſchen Kanzlers über die 








Die weitfichen Kämpfe. | 


Franzöſiſche Gegenangriffe vor Ber: 
dun ſcheitern. 


Deutſcher Kanzler hat's Wort. 


UGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ Aſſoeiations“.) 
Berlin, 5. April. (Direkte Funkemeldung über Sayville, Long Jsland.) 
Das deutſche Hauptquaäartier berichtet heute Nachmittag: 


und den „United Preß 





„Artilleriefampfe in den Arnonnen und im Maasdiſtrikt 
dauern mit unverminderter Deitigfeit fort. Die allgemeine Yage iit unver- 
ändert. 

„Am linken Ufer der Maas wurden die franzoien abermals von den 
Deutſchen verhindert, der Hügel nordoftlid von Haumont zu bejeben. 

„im Mbicnitt des Forts Douamont braden wiederholte 
Geaenangriffe des Keindes vor den deutihen Yinien zujammen, 
jomwohl jidiweitlid; von dem ‚Fort wie vor den dentſchen Stellungen im nörd— 
ihren Teile des Kaillettewaldes. 

„Deutſche Truppen in Yothringen und an der elſäſſiſchen Front führ: 
ten mehrere erfolgreihe Patronilleunternehmungen ans. 





„Während des Monats Marz verloren die Deutſchen bei Luftunterneh— 
mungen an der weitlidyen Front 14 Flugzeuge, worunter 7 in Luftkämpfen 
jelbit verloren gingen. 3 diefer wurden vom Boden ans heruntergeidoiien, 
und 4 werden vermißt. Die Briten und Franzoſen verloren 
dBagenen 44 NMeroplane. Davon gingen 38 in Luftkämpfen verlo- 
reit, 4 tunrden vom Boden aus an unjerer Front herabaeicheiien, und 2 
zum Yanden innerhalb der dentihen Yinien gezwungen. 25 feindliche Aero— 
plane fielen in deutiche Hande; das Niederfallen von 19 anderen wurde be- 
merkt.“ 

Baris, 5. April. (Mittags.) Das franzöſiſche Kriegsamt meldet, die 
Franzoſen hatten nördlich von Walde von Katllette, nordöftlich von Verdun, 
in mehreren Gefechten während der Nacht „Boden gewonnen.” 

20 Minen, weldhe die Deutichen zu St. Mihiel in die Maas geworfen 
hätten, feten von den Franzoſen ohne Schaden zur Erplofton gebracht wor 
den. 

Kanzler Bethmann Hollweg über die Lage. 
(Geliciert don den „Untted Prob Aftoctations“.) 

Berlin, 5. Mpril. Bor dem dichtgefüllten Reichstag — auch alle Galle: 
riepläse waren beſetzt — hielt der Neidysfanzler v. Bethmann Hollweg wie: 
der eine bedentinme Rede, welche als die umfaiiendite im ganzen jetzigen 
Krieg bezeidynet werden fann. 

Der Kanzler gab einen vollitändigen Meberblid über die militäriiche 
und politiiche Kane, auch über Deutſchlands Beziehungen zu den Ber. 





Staaten, und über die Haltung der dentidien Nenierung gegenüber ver: 
ſchiedenen Nationalitäten, wie Belgiern, Flamländern, Yithauern und Polen. 
’ Berlin, 5. April. Der Kanzler ſagte in jeiner heutigen Reichstags— 
rede des Näheren: | 

„Zeit id) das letzte Mal zu Ihnen ſprach, hat das Darduanellen-lnter: | 
nehmen unjerer Feinde in Fehlſchlag neendet. Zuſammen mit unjeren bul« | 
gariſchen und viterreidy-ungariihen Verbündeten haben wir den jerbiichen 
Feldzug zu einem fienreichen Abichluns gebracht. Montenegro und Albanien 
iind jest ebenfalls in den Banden von Deutihlands Verbin ten. Die 
Engländer haben vergeblid veriudht, ihren belanerten Streir räften zu 
Aut:el-Amara Entſatz zu bringen. Die Ruſſen haben Grzerum mit über- 
legenen Streitkräften bejest, nber nur um zu finden, daß itarfe türfiiche 
Streitkräfte ihr weiteres Vorrüden zum Ginhalt braditen. 

„An den öſterreichiſchen Fronten jind ruſſiſche Angriffe nenen Ditan- 
lizien und italieniihe Angriffe gegen die Yionzoitellungen zurüdgeidla- 
gen worden, 

„An unjeren eigenen Fronten trieben die Ruſſen ebenfalls Kolonnen 
gegen die deutſchen Linien; aber ihr Angriff brad vor Keldmaridall v. 
Hindenburg und feinen Helden zufammen. Außerdem jind die Angaben 
des Feindes, dak Deutſchlands militärische Kräfte erſchöpft feien, jehr 
ierig, wie die Schladht von Verdun beweiit. 3 Verdun wurden die 
Operationen mit tiefer Vorausſicht vorbereitet, und die Tapferfeit unjerer 
Truppen gewinnt dort einen Vorteil nad) dem andern. 

Der Danf der Nation acbührt allen nnieren Soldaten und ihren 
Führern!“ 

Darauf wandte ſich der Nanzler den inneren wirtihaftliden 
Berhältniiien zu. 

„Ich veritche”, jante er, „dar 1915 nniere Feinde die Hoffnung nicht 
anfaeben wollten, uns auszuhungern; aber ich verjtche nicht, wie fühl- | 
denfende Köpfe nadı den Erfahrungen von 1915 noch immer jid daran! 
Hammern können. Unſere Feinde vergeiien, daß, Danf der organifirenden | 
Kräfte der nanzen Nation Deutſchland der Aufgabe der Verteilung von | 
Nahrınasmitteln vollauf gewächſen iſt! 

„Unſere Feinde vergejien, das in allen, in denen wirflihe Ainapp- | 
heit vorhanden ilt, die dentihe Nation imjtande ift, von moralischen Neier- 
ven Gebrand zu machen, welche uns befähinen, unſere Yebenshaltung 
herabzujeßen, die während der leuten Jahrzehnte in bemertenswertem 
Maße neitiegen ilt. Was würde es 3. B. bedeuten, wenn der Verschr von 
Fleiſch auf die Stufe der jiebziger Jahre herabaeiett würde? Ich jollte 
denken, unfere Gegner hatten nicht vergeiien, wie itarf die deutſche Raſſe 
in jenen Tagen war! 

„Die Lebensverhältniife in Deutſchland jind natürlich Feine leichten, 
aber den Schwierigkeiten wurde in bewundernswerte Weile don der qan- 
zen Nation begegnet, bejondersvonden ärmeren Alniien. 
Die Ernteberidhte lajjen erfennen, daß alle Winterernten aut waren, — ja 
icon jeit vielen Jahren zuvor waren die Berichte nicht günſtig! Die Som— 
merernte von 1915 war die ſchlechteſte jeit Jahrzehnten: gleichwohl erwie- 
fen fi die Vorräte von Getreide zum Brotmachen nit nur genügend, 
ſondern es fonnte noch eine beträchtliche Reſerve geliefert werden, mit wele 
cher das neue Jahr beaunnen werden konnte,” 

Berlin, 5. April. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Ueber das Verhältniß Deutfhlands zu Amerifa jagte der Kanz— 
fer in jeiner großen Neidystagsrede: 

Der neueſte Sprößling des Verleumdungsfeldzuns, welder gegen ung 
geführt wird, iſt eine Annabe, daß wir nad dem Abſchluß des jebigen Krie— 
ges gegen den amerikaniſchen Kontinent losgehen und verfudhen würden, 
Kanada zu erobern. 

Das iſt Die einfältinitevon allen Anihwärzungen, welde 
zegen uns aufgebradit worden jind! Aber ebenjo einfältig it dic Behaup- 
tung, daf wir anf die Erwerbung irgendwelchen Gebiets auf amerifani- 
ſchem Boden, > B. in Braſilien, ausgingen. 

„Wir kämpfen für unſere Exiſtenz und unſere Zukunft. Für Dentſch— 
land, und nicht für Raum in einem auswärtigen Lande bluten und ſterben 
Deutihlands Söhne auf dem Schlachtfelde!“ 

Jeder von uns weiß dies, und dies macht unjere Herzen und Nerven 
jo ſtark. Diefe moraliidhe Kraft itärft unjeren Willen, daß wir nicht nur 
den Sturm ‚beitchen, jondern auch den endgiltigen Sieg erringen fünnen! 

Bezüglich polniſcher, lithauiſcher, livländilher, beigiiher und flämi- 
icher ragen ſagte der Kanzler: 

„Wir müſſen darauf beftehen, daß einesteils der Friede in Europa 
nach dem jetzigen Nrieg newährleiitet werde, und andernteils diejes Er— 
nebnik and) dadurd gefördert werden follte, da wir dieien Raſſen Gele- 
genheitzunjeiner Entwidelung in der Richtung ihrer natür- 
ſichen Eigenart und ihrer Mutterſprache geben.“ 
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Eins aufs Dach!! 









































— SANAENNM- 








Der Kanzler betonte abermals, daß alle Vorſchläge von Frieden, die 


ſich anf eine Zerjtörung der „preußiſchen Militärmacht“ jtüsten, nur Eine 


Antwort zuliehen: Das deutſche Schwert! 

„Wenn Deutichlands Keinde“, fügte er hinzu, „diefe Abſchlachtung von 
Menſchen und dieje Verheerung Europas fortzujesen wünjchen, jo wird die 
Schuld auf ihr Haupt fallen; Denticdland aber wird es wie ein Mann be- 
ſtehen!“ 

Der Kanzler ſchloß ſeine Rede mit den Worten: 

„Der Geiſt der Einigkeit wird uns führen, wie er unſere Kinder und 
Kindeskinder infolge der Kämpfe ihrer Väter führen wird: Zu einer Zu— 
kunft der Stärke und Freiheit!“ (Stürmiſcher Beifall.) 


Gefecht in der Nordſee vermutet. 
nr „United Preß Aſociations“.) 


Kopenhagen, 5. April. (Ueber Yondon.) Gin deutſches Flotten— 


geſchwader, welches ans der Oſtſee auftauchte, machte einen Vorſtoß in die, 


Nordſee und verwickelte eine britiſche Torpedobootflotille vor der norwegi— 
ſchen Küſte in cin kleineres Gefecht, wie aus zwei verſchiedenen Quellen hier— 
her gemeldet wird. 

Das Blatt „Rolitifen“ meldet, daß vor dem Hafen Stavanger, Wor- 
wegen, ein deutiches Geſchwader geſichtet worden ſei, und man ſpäter Ge— 
ichüsjeuer nahe der Küſte vernommen habe. 

Ans Nullen, Schweden, wird nemeldet, daß man heitines Kanoniren 
vor dem ſüdlichen Ende Norwegens vernommen habe, und einige Stunden 
danadı ein beichädigtes dentiches Torpedoboot an Helſingfoers vorbei, ge- 


idjleppt worden jei. 
Verſenkte Schiffe, 


London, 5. April, Vier Fahrzeuge, darunter ein britiidies und drei 
neutrale, jind in den leuten 24 Stunden geſunken. Nur ein Menichen- 
leben iſt dabei verloren gegaugen, nämlich anf dem britiihen Dampfer 
„Bendew“, weldier 3681 Tonnen verdrängte. 

Die anderen Schiffe waren: Der ſpaniſche Dampfer „Vigo“, der nor— 
weniiche Dampfer „Arena“, u. der hollandiihe Dampfer „Elzina Helena.“ 

„Vigo“ verdrängte 1137 Tonnen, „Arena“ 1109. Ueber „Elzina 
Selena“ iſt im dem Lloyd'ſchen Meniiter nichts zu finden. 

Berlin, 5. April. (leber Yondon.) Der amerifaniiche Botichaiter 


James W. Gerard übermittelte dem dentichen Auswärtigen Amt eine Anz | 


frage der amerifaniichen Nenierung bezüglich des Angriffs auf den briti- 
ichen Dampfer „Berwindale.“ 

(Eine Londoner Depeide vom 29. März meldete, der britiihe Dam- 
pfer „Berwindale” jei von einem dentichen Tauchboot angenriffen, jedoch 
nicht zum Sinken nebradjt werden.) 


Deiterreicher beſetzen Grenzgebiet. 
j ien, 5. Mpril. (Ueber Berlin und als Aunfenmeldung nah Say— 
ville, Long Island.) Das öſterreich-ungariſche Hauptquartier meldete 
geſtern Abend von der italieniſchen Front: 

„Auf beiden Zeiten war die Artillerie im Doberdo-Nbichnitt, bei Mal- 
borahet, auf dem Col di Yana und in Andifarien tätig. 

„Oeſterreichiſch ungariſche Truppen haben die Grenze zwiichen Lobbia 
Alta und Monte Fumo beſetzt.“ 


Zingeblicher Kampf bei 

Paris, 5, Mpril. Eine Havasdepeſche aus 

ganzen Linie der Fühlung mit den feindlichen Streitfräften fer Mrtillerte 

tatıg. Much hätten kleinere Scharmützel an der Front von Gievgeli jtatt- 

gerumden und zur Sefangennabme von „einigen“ Deutichen und Bulgaren 
gerührt. 


DIN 


.. 


Salonifi. 


Zalonift meldet, au der 


u) [3 — ⸗ 
Bombardiren Smyrnahafen-Forts. 
Athen, 5. April. 
der bombardirte, und zerſtörte angeblich, zwei Forts am Eingang des Hafens 
von Smyrna. 
Das britiſche Poſträuberpack 
Berlin, >. April. (Aunfenmeldung nach Zayville.) Nach Depeſchen aus 
Haag waren die hohländiſchen Dampfer „Zaandijk“ und „Veendijk“, 
die ſich auf der Fahrt nach New Pork befanden, genötigt, ihre geſammte 
Poſt in England zurückzulaſſen. Aehnliche Maßnahmen wurden von den 
britiſchen Behörden im Fall des Dampfers „Tabora“ (nach Batavia) er— 
griffen. 
— — . >) 
Heppeline geben feine Ruhe. 


ren Zeppelinanariff auf Gugland in der Nadıt von Montag auf Dienstag 
verfündet der Admiralſtab der Marine: 
| ‚min der Nacht auf den vierten April griffen dentſche Marineluftſchiffe 
| die ſüdöſtliche Küſte Englands an. Sprengbomben wurden mit autem Erfolg 
auf die Befeitinungswerfe in der Nähe von Great Narmonth ab- 
geworfen. Troß des heftigen feindlichen Feuers jind alle Lufiſchiffe unver— 
jehrt zurüdgefehrt.” 

(In London wird geleugiet, dad; irgend welcher Verluſt oger Schaden 
angerichtet worden jei, — doch wird zugegeben, dab verſchiedene Erplofio- 
nen jtattfunden,) | 





= 
| R 
rung gegeben, 
densſchluß das für Staffeeanfäufe fäl 
lige, bet Bleichroeder & Co. deponirte 


Geld nicht angerührt, 
Lieferungsfontraften | 


Kaffeegeld wird nicht angerührt. 

"Berlin, 5. April. (Drahtlos nad) 
Sayville) Die deutiche Regierung 
bat der brafiliantichen die Weriiche 
da; nad) den Frie 


fondern 
jpredend den 
feiner Beitimmung zugeführt werden 


ſoll. 


Nach der Wahlſchlacht. 


In Milwaukee ſiegt diesmal wieder Der 
ſozialiſtiſche Manorstandidat. 


Nationale Angelegenheiten. 
Milwaukee, 5. April. Wie es 

ſcheint, wird der Stadtanwalt Daniel 

A. Hoan, der jozialdemofratiiche Han 


| didat, der nädite Bürgermeiiter von 
Milwaufkee ſein. 


Nach Berichten, die 
noch unvoliſtändig ſind, aber einen 
guten Ueberblick geſtatten, bat er über 
jetzigen Bürgermeiſter ©. %. Bading, 
Kandidaten der nichtiozialütiichen 
Parteien, mit 
1000 bis 1500 Stimmen geliegt. 

125 von 143 Wrezinften geben 
Soan 30,187 und Bading 29,030 
Stimmen. 

Dagegen wird der neue Stadtrat 
nichtiozialiftiich jein. Someit gemel 
det, jind ſämmtliche fozialdemofrati- 
hen Aldermanstandidaten geicla- 
gen worden, darunter auch der frü— 
here Bürgermetiter Seidel. 





tlleber Yondon.) Ein franzöſiſch-britiſches Geſchwa— 


Berlin, 5. April. (Funfenmeldung nah Sayville.) Weber einen weite: | 


Der Schagmeilter John L. Drew 
und der Kontrolleur Yonis M. No 
tecki, auf demſelben „Ticket“ wie Ba— 
ding, ſchlugen ihre jozialdemotrati 
ſchen Gegner mit annähernd 6000 
Stimmen. 


jetzt über die Delegaten zum repu— 
blikaniſchen National 

konvent vor, Es ſcheint aber, 
daß dieſe Delegation eine geſpaltene 
jein wird, Die La Follette'ſchen 


niſſe im 1,, 8., 10, und 11. Diitrift; 
von anderen Diſtrikten find erit fehr 
magere Berichte eingelaufen, Anhän 
aer des Staatdgouverneurs Bhilipp 
beanſpruchen aber, daß er die Wis- 
Icon,iner Delegation führen werde, 
jund daß aud ne Anzahl Anderer 
auf jeiner Liſte durchgekommen sei. 





„Trocken“ und „nah“. 
Springfield, Ill. 5. Mpril. Bei 
den geitrigen Wahlen iſt Nod Island 
in der „naſſen“ Stolonne geblieben, 


Rod Island, Andelufia, Morris, 
Yurora, St. Charles, Galena, Am 
boy, Sillespie, Granville, Mark und 
South Litchfiel). 

Die Wirtichaftsfreunde 
(nad zweijähriger „Trockenheit“) 
Bloomington, Hennepin, Eaſt Du 
buque, Lockport (nad) ziweijähriger 
„Trockenheit“),  Karlinville amd 
Maple Park (bei Aurora). 

In Waufegan jiegten die „Trocke— 
nen“, ebenio in Moline, Decatur, 
Kanton, Elgin, Batavia, Geneva, 
Cullom, Cardiff, Dwight und Fla— 
nagan. 


eroberten 





Ford oder Alden Smith? 


Detroit, 5. April. Es wird vielleicht 


lung feſtgeſtellt werden können, ob in 
der republitaniſchen Partei Michigans 
Henry Ford oder der Bundesſenator 
Wm, Alden Smith der Bevorzuate 
jein wird. Fords große Stimmen: 
| mehrheit in Wanne County iſt infolae 
der aus vielen anderen Counties ein 
gelaufenen Berichte bereits fehr herab: 
gefunten. 
Lincoln, 
' „Zrocdenen“ 





Nebr., 5. April. Die 
hatten bei der geitrigen 
| Wahlen in Nebrasta bedeutende Ge- 
| mwinne zu verzeichnen. In 12 Städten 
und Ortfchaften in denen es biäher 
 Schanfwirtichaften gab, müffen diefe 
i aufgegeben werden, wogegen in nur 
| drei, die bisher troden waren, fortan 
| Schantwirtic,aften geführt werden 
dürfen. E3 wird zugegeben, daß Am. 
Jennings Bryan fehr viel zu dieſem 
| Ergeiniß beigetragen hat 


+ .- 


DaB Werter. 


| Chicago und Umgegend: Klar baute Abend, 
Wwahrſcheinlich auch morgen; heute Abend etwas 
j übe: Näßig itarler und dberänderlicher, vor 
berrihend aber Nordoſtwind. 

| Sllinois: Im Allgemeinen klar im nördlichen 
Ai mittleren, wahrſcheinlich Regenſchauer im 
äußerften füdlichen Abend und mor 
Im öſtlichen Abend etwas 


Teil heute 
gen, Teil beute 
titbler, 
| Indiana: Vewölft und im äuferiten füdlichen 
Zeit wahricheinlich Regen, morgen llar, 
Nieder !kihigan: Im Mllgemeinen klar bente 
Abend md morgen. 
| Wisconfim: Im Allgemeinen flar 
I und morgen, im sitlichen 
| deute Abend Fühler. 
Zonnenumtergang, beute: 6:20, 
N Zonnenaiigang, morgen: 5:24, 
JMonduntergang: Heute Abend 10:08, 
Temperaturitand. 
Nachſtehend der Temperaturitand nad 
der Hündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes bon geitern Nachmittan 8 Uhr an: 
3 Uhr Nahm......44 5 Ubr Morgens... .41 
Uhr Nahbm.....- 18 Uhr Morgens....40 
5 Uhr Nachm......51 Uhr Morgens... .: 
; Uhr Abends..... 47 Uhr orgens....! 
ce Abends 44 Morgens... 
tlbends.....45 Ykorgens.... 
e Mbendbs..... 44 Ykorgems.... 
Abends..... 43 
WUbends..... 42 
Mitternacht. 41 
hr Morgens... di, 
Morgendundl 


„beute Abend 
umd füdlichen Teil 


47] 
38 
10 
44 
41 


Mittags.. 
45 
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ent- | 


e- | 
tränfeirage ſpielte vielfach eine Noile, | 


einer Mebrbeit von | 


Nur verſtreute Berichte Liegen bis | 


Führer beanjpr «ben günitige Ergeb» | 


ebenfo Alton, South Moline, South | 


nur durch die endgiltige amtliche Zäb- | 





riegslage! 








eieheessneöristen Villiſten wieder geſchlagen? 





Kunde über zweites Treffen mit 
Amerikanern. 





Nahrungszufuhr bedroht! 


United 





\ 


(Betielert boit der „YlNoztirten Preſſe um Dei Aſociations.) 

Waſhington, D. C., 5. April. Senator Fall von New Mexiko tele— 
graphirte heute von der Grenze an Senator Gallinger, daß die Nah— 
rungslage jür die amerikaniſche Grpeditionsitreitmaht in Mexiko eine 
heikfle jei, und noch immer Gefahr beitehe, das alle Mittel der Ber- 
bindung mit den amerifaniiden Streitfraiten weit im Innern des Landes 
abgeichnitten werden fünnten! 

Sen. Fall überwacht die Yage an der Grenze im Auftrag der ganzen 
republikaniſchen Senatsfraftion weiter, und er hat abermals Weilung 
bekommen, nod ein Weildren länger auf jenem Poſten zu bleiben. 
Waibington, T, E., 5. April. Es wird bierber amtlich berichtet, dat an 
der ganzen Grenze zwiichen den Ver. Staaten und Merifo cine Propaganda 
zugunſten des mexitaniſchen Wräfidentichaftsrevoluzzers Felir Diaz mı 
WGange iſt. Allen Anſchein nad bat Tiaz aus New) orf bedeutende geld- 
liche Silfe erbalten. Es iſt möglich, daß er in Kuba feine Anhänger bewaff— 
inet bat. Mmerifantiche Negierungsagenten iiberwaden jeßt eine Anzahl 
I feiner Anbanger. 
| San Geronimo, Chihuahua, 5. April. (Mit Neroplan nad Cplonia 
| Tublan und dann funkentelegraphiſch nach Columbus, N. M.) General 
| Berjbing hörte von zwei befreundeten merifaniichen Viehzüchtern, daB 200 
— Kavalleriſten, unter Befehl des Oberſts C. W. Brown vom 
10. Kavallerieregiment eine ungefähr ebenjo zahlreiche Abteilung Villiſten 
| im zweiten Treffen diejes Feldzuges am Torte Agnascalientes (micht zu ber- 
wechſeln mit der gleichnamigen Stadt) 30 Meilen nördlich von Guerrero 
am 4. April geſchlagen hatte. Die Villiſten ſollen zwiihen 80 und 40 

Mann und 40 Pferde verloren, die Amerifaner keinerlei Verluſte gebabt 
haben. 
Doch) bedarf die Angabe noch der Beſtätigung. 

Torreon, Werifo, 5. April. Eme Abteilung von Villas Leuten 
unter der Führung von Zimon Neyes und Euacon verfuchte gejtern die 
WGarniſon der 7 Meilen öftlih von biner gelegenen Minenſtadt Parras 
zu überrimmpeln. Die Banditen wurden jedoch von den Soldaten unter 
Oberſt J. M. Gonzalez Führung unter großen Verluſten zurüdgejchla- 
gen, auch wurden mehrere von ihnen gefangen genommen, 


Ausweis der deutjchen Reichsbanf. 

Berlin, 5. April. (Funtendeveihe über Sayville, Long Ssland.) 
Der lleberieeiihen Nenigfeitsagentur zufolge lautete der legte möchent- 
liche Bericht iiber den Stand der Deutihen Reichsbant wie folgt: G6ld- 
referve, 2,160,000,000 Darf, eine Zunahme von 513,0000 Marf; Wert- 
papiere und Schabkamtsicheine, 8,112,000,000 Mark, eine Zunahme von 
2,214,000,000 Darf: Geld im Umlauf und Banfnoten, 6,988,000,000 
Marf, eine Zunahme von 614,000,000 Marf:; Geldeinlagen 4,357,000, 
000 Marl, eine Zunahme von 1,611,000,000 Marf. Tie obigen Berände- 
rungen wurden bauptijählih durch den Vierteljahrsſchluß verurjadt; am 
Auffallendſten iit die aroße Zunahme der Geldeinlagen, die der Vorberei— 
tung zu Zahlungen für die neue Krieasanleihe zuzuschreiben tt, 

Italieniſcher Rriessmintiter geht. 

Yonden, 5. April. Einer Tepejche der Stefani Agentur in Rom 
zufolge, bat der König Victor Emanuel von Italien das Abſchiedsgeſuch 
des Kriegsmintiters Zupelli bewilligt, umd zu feinem Nachfolger den Gene- 
ral Moronne ernannt. Es heißt, Zupelli jer franflid, andererjeits aber 
auch, er wünſche, nach dem Kriegsſchauplatz geſchickt zu werden. 

Nom, 4. Mpril. Der zum Kriegsminiiter ernannte General Paolo 
Morrone war bisher fommandirender General eines Armeekorps. Zum 
Interitaatsfefretär dürfte der General Alfteri ernannt worden. 

(Seneral Zupelli war ein geborener Deiterreider, und wurde tm 
Dftober 1914 zum Kriegsminijter ernannt. Er gehörte dem italientichen 
Seneralitab an, und batte die Pläne zu einem etwaigen Kriege an def 
öftlichen Grenze entivorfen. Seine Ernennung zum Kriegsminiſter hatte 
er jeinerzeit hauptſächilch dem gegenwärtigen Oberbefehlshaber der Ar 
mee General Graf Cadorna zu verdanten, 


breß 














tamen aber wunderbarerweiſe mit ge: 
Während er in der Nähe feiner ‚tingfügigen DBerlegungen davon. 
re - Kreb S 
elterlichen Wohnung, Nr. 4807 Prince- Ioe en ————— - = — 
ton Avenue ſpielte, wurde der 5jähr= |“ = zw ge N 
ige Eimer Pold von einem von Ehar= | 8 ohlen ——— war,  fubt = 
les E. Grubb, Nr. 2451 Süd State Vorgen an Oſt 104. a un 
er u 2025 — Muskegon Avenue in einen Telegra— 
Str elenften Kraftwagen über- yeah, “ 
u 8 Bon den drei In— 


fahren und erlitt fo ſchwere Werieg- | Phenpoften Hinein. ° ——2 
ungen, daf er furz darauf im Propi- ſaſſen wurde einer ſchwer, bie zwei an 


dent Hofpital farb. deren leichtver letzt Der Schwerber⸗ 

Der Sjähriae Joſeph Brunsti, Nr. —* gab — als James 
1030 W. Huron Straße, der an der Moore, Nr. 5927 Süd Green Straße, 
Milwaufee Ave. und Huron Straße an, die a. anderen ‚entfloßen, 
Zeitungen feil halt, wurde geftern | 1337 = F — Wohnung, hs 
| Abend von einem Kraftwagen über I F 64. Straße wurde geftern 
fahren, der vom Eigentümer M, ©. eng ‚hompfon, u Funmermang 
'Struspionsfi, Nr. 2246 Kranffort ver Illinois Yentralbahn, bon einem 
| Straße, gelentt wurde, als er bort ‚zuge biefer Bahn ü—— und ſo 
über die Straße laufen wollte. Der ſchwer an ae, 2 Minuten 
Knabe mußte nad) dem Jefferſon Part —* ſeinent ey reg, im Illinois 
Hofpital gebracht werden, Zentralhoſpit⸗ far. 

Schwere Verlegungen, denen er im| Im Kongrep. 
‚St. Anthony Hoipital erlag, trug ber | 


| 
| 
! Zwei Knaben getötet. 
| 
N 





Vom Aus- 


Wafhington, 5. April. 
I 15jährige James Keliy, Nr. 4710 W. 
112, Place, davon, als er an der 15. 
Straße und 50. Ave. in den Pfad 
eines Kraftmagens geriet und über— 
fahren wurde, der von John Piscel, 
Nr. 1247 ©. 





Late Forefi wurde geitern ein Kraft: | 


faftwagen der Werner Bros. Erpreß 


| Co. von einem Zuge der Northweſtern del berichtete die Rinderarbeitsporlage, 


I bahn erfaßt und zertrümmert. Maurice 


Naughton, der Lenker, und fein Ge- 
hilfe William Goeffele wurden ſchwer 


Iverlegt, werden 
mit dem Leben daponfommen. 


\ 
|ftraftwagenlenfer George Haſſis er 


(litten geitern Verlegungen, als ihr 
Kraftivaaen in der Nähe von Wells 


und Dat Straße, um einen Zufamz 
menſtoß mit einem borüberfahrenden, | 


vollbejegten Schnauferl zu vermeiden, 


D’EConnor und Haſſis 


wurben auf das Pflaſter geichleudert, 


50. Ave., gelentt mar. | 
Un der Sacred Heart-Kreuzung in 


aber voraussichtlich | 


Battaillonschef Benjamin D’Eonnot | 
| bon der jtädtifchen Feuerwehr und fein | 


ſchuß für Marineangeleanheiten des 
ı Ubgeordnetenhaufes wurde die Se— 
natsbill, welche die Anlage von Pan— 
| zerplattenfabriten verlangt, mit 15 
gegen 6 Stimmen autgeheißen. 

Wafhinaton, 5. April. Im Senat 
wurde die Beratung über die Neuorga- 
nifirung der Armee fortgefeßt. Der 
Ausſchuß für zioifchenitaatlichen Han— 


wie verbeſſert, ein. 

Im Abgeordnetenhauſe empfahl der 
Ausſchuß für das Rechtsweſen, einen 
Sonderausſchuß von fünf Abgeordne— 
um die gegen Bun— 
despiftriftsanwalt Marſhall von Rem 
Hort erhobenen Beichuldigungen näher 
zu unterfuchen. 


ten zu ernennen, 


ne EN 
— Das Midiganer Staatägeick, 
welches die Beitenerung von Auto— 
mobilen verfügt, wurde bom 
Staatsodergeriht in Lanſing al 


47 |von Halfis gegen, den Gaffenrand ge- verfaſſungsmäßig aufrechterhalten. — 


‚47 |lenft wurde. 
Nah... 
Nahbm nn iR 


(Später:) Es ift noch feine end 
giltige Entſcheidung verfündet. - 





N 


‚ein wie ein Trunk edlen Weines. 


allin] 


1336 -1350 MILWAUKEE AVE. 


Ofler- und Konfirmations-Knaben-Anzüge 


4.00 Rorfolf-Anzüge für 
Knaben und Kleine 
Knaben, 2.48 


Norfoll -B at ch» Taichen- 
Moden, mit bequem zu— 
geichnittenen Veg Top Knie⸗ 
boten, für Knaben von € 
bis 17 Jahren; Tomm 





Oſter⸗ und Konfirmations⸗ 
Anzüge für 
Knaben, 


7 
* 


444 Tr 


= 


Konfirmations⸗Anzüge für 
Knaben, aus vorzüglicer 
Qualität blauen Serges ge= 
gemacht; Norfolf » Dioden; 
ſchliſchte oder Neated 











Tucker- und Sunior Nor: 
Folt-Moden für fleine Kna— 
ben von 24 bis 8 Jahren. 


ut. 2.48 


dauerhafte 

Anzüge, zu... 

Reefers für Knaben. 
Blaue Serges und fancy 
Muiter, Größen 2! bis 10 
Sabre, zu 





Neue Frühjahr Negligee-Semden für Männer, mit doppelten franzöfiichen 
Manichetten oder aeitärften Manicetten. 


Hembdenzeug gemacht; 


Zeug= oder 
hen 85 bie 2; 


Zeug Tops; 
* Sröben 2bis 7; Baar 
2.50 Damenschuhe, 1.68. 
Patent Colt, Glazed Kid 
Dull Kidifin- 
oder Leder Tops; 
Schnürſchuhe; Größen 
das Paar R 


VPaſſen und Macart perfeft; 
Größen 14 bis 19; Werte bis zu 1.25, Auswahl, zu 


Ofer- Schuhe zu außerord. niedrigen 


.50 und 2.00 Schuhe für Mädchen und Rinder, aus 
sa Colt, Sunnietal Calf und 
Peder:Tops; fl 
Paar 
Bumps für Damen, Batent Colt und 
araue Champagne oder fancy Kid Tops, 
mit fancy Ornamenten beießt; 


Yeder gemadt; Zeug 
Knöpfe oder | 
3 bis 


1. 68: | — M ne: 


Aus | 


Jacketts, bequem zugeichnit= 
tene Kniehoſen, vollitändia 
aefüttert; Größen 6 bis 18 
‚Sabre, 6.98, 

4.98 

und 


DOifter- Site für 
Eine Partie von 
neue Teiefeope = 
in vielen 

ben, Aus— 

wahl 


Knaben. 
Muſtern, 
Moden, 


Aus feinen —— und Madras⸗ 


Dull Kidſtin gemacht; 


Dull, Kiditin, 
ſow ie farbige 


Mädchen: und Kinderfhhuhe. 
Patent Goltifin, weiße oder 
ſchwarze Yeder= od. ſchwarze Zeug— 
Tops; ſchlichte Baby Doll: Zeben 
b er Zpitzenʒ Knöpfichube; 

1} bis 2, Ir. 84 bis 11, 
Baar 1.49, 


und 


S 


J 


* ME LEE ER EL TTELL TEN EN NER ELSE LLTEEN 





S60 Paar Cable Netz, 


und Egyptian; 
in drei großen Partie, das Baar 
40 Boll breites mercerized 
fette, in weiß, Cream und Ecru, 
wert 30c, die Dard 


17e; 





F. * * > A . 
Spiken-Gardinen zu beinahe halbem Preis 


Nottingham- und 
großen Auswahl der neueiten Mufter; 23 und 3 Yards lana; in weiß, E 
Werte aufivärts bis zu 4.00; 


Maraui: | Gardinenitangen, aus Meſſing, 
Meſſingkugeln verziert, 


CAR) 
. 


> 
* 


in „einer 
ream 


2.39.1.39 u 99. 


ntit 


Filet— Spitzengardinen, 


bis zu 4 
Fuß auszuziehen, ſpeziell, Stück, c 








für Konfirmation 
und Graduation. 
Ein ungewöhnli 
— 

des Sortiment 
bon hübſchenKlei 
dern zu äußerſit 
niedrigen Breite: 

Manche ſind 
gemadt von dün 
nem Organdir, 
mit drei ır. mehr 
Tier Skirt, ſchön 
geſtickte Kanten 

andere find ge 
madıt bon Crepe 
de Chine um 
twajchbarer Seide 
in einfachen und 
fanch Modellen, 
andere in feinem 
Spitzen Net, Tulle 
und anderen wei— 
chen Stoffen. 
Kleider aus 
Stiderei — 


* 
u 
* 
x 
B 
3 
* 
* 
J 
J 
* 
x 
; 
7 
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Organdie 
der — 
sit. 


Ailover | 
2.98 


— —*** ** ** 8* 


aa 


** 


Spezial-Verkauf weißer Mädchen-Kleider 


i und Net Klei 
= 4.98] 
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und Mulltklei 


1:98 


| Zeiden 
kleider — 
st 9.98 und. 
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Alte Lieder, 


Noman aus unjeren Tagen bon 
Anny dv. Panhuys. 


Cophright by Grethlein & Co, G. mb, D. | 
Leipzig 1016. 


(10. Fortſetzung.) 

Als ginge eine ſtarke magnetiſche 
Wirkung von der Bühne aus, ſo ſchau— 
ten Hunderte von Augenpaaren zu den 
Tanzenden auf, verwundten feinen 
Blict von ihnen, und um mand) hartes 
Sippenpaar lag plötzlich, wie herge 
weht, cin weiches Lächeln, an mancher 
Wimper hing ein Gligertröpfchen, em— 
porgetaucht aus allertiefſtem Herzens— 


ſchacht. 


er trank das Bild vor ſich in ſich hin 
Das 

und durm 
die Schmweitern 


war zualeih einfachſte 
fpigenhobe Kunit, was 
gaben. 

Ein altes Lied ward aefungen, aus 
einer Seitentuliſſe — es ſich. 

Wehmütig und langſam 
Frühlingsregen, 
melodiegetragen, 
die vielen Menſchen, aber die Worte 
waren nur wie eine Begleitung, der 
Tanz ivar deutlicher als die Worte, der 
harmonische, — Tanz. 

Alexander berauſchte ſich an der 
weichen Poeſie dieſes Tanzes und das 
blonde Köpfchen Angelas riß den ge 
waltſam geſchloſſenen Bronnen ſeiner 
Liebe und Sehnſucht wieder auf 


aufſchoß und ihn überflutete, daß er 


nur ben einen einzigen Gedanten hatte. i 
neben ihr zu "= elsgnade 


ihr in 


Angela wiederzuſehen, 
gehen wie vor Wochen, da 'er 
Friedenau draußen aufaelauert. 

Mas kümmerte ihn der alte Ignaz 
Cermak und feine Yaunen? Bielleicht 
hatte ver übrigens gar nicht das Ge— 


{ 
nicht 


einem 


9 . „ |lichteit 
Mlerander ſaß etwas vorgeneigt und | 


Tanzfüßchen 


wie lauer 
ſo fielen die Worte 
tröpfelnd nieder auf 


und ein kaltes 


daß | 
, - x Vor na Yı Fe Me MA. 
ein Strom zärtlihen Verlanaens hoch veiß faft feindfelig aufblikten, 
Yusdrud 
in dern Mund 
wenn man bon Tänzerinnen 


ringite gegen ihn, und jein jonderbares | 


Benehmen entiprang nur einer augen: 
blicklichen Verſtimmung. 

Angela wiederſehen, ſie ſprechen, 
das war es, worauf es ankam. Alles 
Beleidigtſein ſchrumpfte dem gegen— 
über mit einem Male zu wertloſer 
Winzigkeit zuſammen. 

Er meinte den Blick Angelas 


wieder 


auf gl ruhen zu fühlen wie an dem 


Tage, da Ignaz Cermat den Wagen 
heranwinkte und mit ihr davonfuhr. 

Erſchreckt war der Blick geweſen 
und — traurig. Vielleicht —— 
traurig? 


Und er hatte nur ſeinem „Sich— „ge | 


Zränft-fühlen” nachaegeben und gar 


\ 


I 
I 
} 


überlegt, ob er nicht 
blonden Mädel Schmerz 


erit 
einem lüben, 


feitetreten bereitete. 
D wie wundervoll gut dieſer 


danke tat! 
Traulich und 


Se 


märmend wie ein 


Herdfeuer an einem kalten Wintertage. 


In den ernſten Augen des Mannes 
war ein Leuchten. Das war der Wi 
derſch ein von den vielen Kerzen, die er 
plötzlich vor ſeinem Herzensaltar ange 
zündet hatte, auf ein blondes 
Mädel wie eine Hetlige tronte, 

Droben auf der Bühne tanzten und 
lebten Yngela und Irene Ge rmat ihre 
„alten Lieder“, und der Offizier ſann 
Iraume nad), den Wirt: 


dent 


er zur 
Xahre war er und die rehſchmale An— 
gela Cermat faum den Kinderichuhen 
entivachlen, dennod; ſah er, dent bis 
her tein weibliches Weſen als Herrin 
auf Rofendorf die Rechte geſchienen, 
ibon Angela Germafs bezaubernde 
durch Räume Des 
alten Herrenhauſes Tchreiten. — — 

Der Borhana ſchob fi zufammen 
ivie eine bewegliche Wand und Wleran- 
der Meiningen wandte fich feiner Be: 
gleiterin zu. 

„Sage, Tante Stelle, war das nicht 
in diejer ſchweren Zeit wie ein Strahl 
von Himmelsanade? 

Faſt automatenhaft lanalam drehte 
Stella Weininaen den Kopf herum 


Die 


t ne 
+ ur 


ro farbien Lippen von den Zähnen 
zurüd, daß fie in ihrem ſcharfen Blau: 

„Wie kann man den 
nur 
nehmen, 


** 


ee 





! 


| 


dienſtbar machten. 


‚ters geivefen und er wollte feinen Miß— 





| 
| 
| 


* 


| 


von 


iq 
noch, 


| 


| 
| 
| 
| 


Fangen auf Erden gebettet war, 


—— —— mittwon, den 5 3. pe 1916, 


Befremdet zudte der Mann mit ben 
Schultern. Was Hatte nur Tante 
Stella, pflegte fie jonft doch gerade 
Allem, was Kunft hieß, volles Ber: 
ftehen entgegenzubringen. Er fonnte 
es nicht laſſen, leife zu erwidern, daß 
es fih doch hier um feine Durd- 
ſchnittstänzerinnen handele, ſondern 
um Künſtlerinnen, die genial begabt, 
Neuland in ihrer Kunst entvedten und | 
die ihre Begabung edien Zwecken 





Stella Weiningen hielt das Halte 
Lächeln feit. | 

„Aber liebſter Nlerander, wollen 
doch nicht etwa um zwei nichtsfagender 
Backfiſche willen in Meinungsverſchie— 
denheiten geraten.“ 

Der Dffizier 30g die Brauen zuſam— 
men und eine harte, kurze Antwort 
wollte laut werden, doch ehe jeinem 
Munde noch eine Silbe entflohen, fiel 
ihm ein, daß er bisher niemals fchroff 
gegen die Schweiter feines toten Va— 


ton zwiſchen der Tante und fih. Sie 
hatte ihm bisher fo treu die Hausfrau 
erjegt, hatte immer fein Beites im 
Auge gehabt und wie eine Mutter ne= | 
ben ihm gelebt, daß er ihr verpflichtet | 
war. 

Er ſchwieg, doch tat es ihm feid, | 
nun gar nicht über die jungen Tänze: | 
rinnen mit ihr plaudern zu fönnen, | 
von denen die eine fein Herz geftohlen. | 

Blondes, ſüßes Mädel, dacht er ins | 
nig, von moraen an fuche ich Dich, bon | 





| morgen an will ich jungburjchenfehn | 


ſüchtig vor Deinem Haufe auf: und | 
labivandern, his Du beraustrittft und | 
ih Di, Liebreizende, grüßen kann, | 
als wärejt Du eine Königin. 

Stella Weiningen aber quälte ſich 
mit Gedanten ab, die nachtoögel: 
ſchwarz herzuflatterten und wild und 
ungeberdig ihre Fänge um ſie ſchlugen. 

Warum ſprach Alexander jo warm | 
von dieſen Geichöpfen, deren Namen, | | 
deren Anblid fo viele Erinnerungen | 
Imitbrachte, wie der Seit im Glaſe 
Schaumperlen emporwirbelte, | 

Hätte fie geahnt, daß fie an dem! 
heutigen Abend noch einmal in das 
Yand Der Vergangenheit ſchauen 
würde, das plötzlich vor ihr dalag wie 
einem Scheinwerfer erleuchtet, 
dann wäre ſie in Roſendorf geblieben. 
enn die Erinnerung ſchmerzte immer ! 
heute wie nur je, und fie ging | 
gerne Allem aus dem Wege, was jte 
daran gemahnte, — — 

Der öiterreihtiihe Name Cermak 
allein ſagte ihr nichts, aber die Züge 
der Schweitern erzählten ihr foaleich 
die Gefchichte von ihrer eigenen Liebe 
und ihrem Xeid, und das blonde Mä 
del, dus da tanzte, als fpiele ihm im, 
jedem Werv eine heimliche Muſik, das 
war das lebendige Abbild eines ſchö— 
nen, ſtolzen Mannes, deſſen Störper 
ſon— 
dern über deſſen hoher, ſtolzer Geſt talt | 
ich die Wogen bes Weltmeeres wälz— 
ten, und über deſſen einit fo lachende 
Siegeraugen Fiſche dahinſchoſſen. 

Irgendwo im Meere ruhte ein toter 


—⸗ 


Sänger. — — 


ſchön 
ihrem Stuhle, 


Kalt und gleichgiltig und wunder— 
lehnte Stella Weiningen in! 


‚Haß umtreifte einen alten, weißhaariz|e 


I binmus 
aud) ! 


‚und Kummer durch fein rajches Bei- 


aen Mann und feine jungen Entelin= | 
nen, 


* * 


Angela Cermak trat auf die Straße 
und dus moosgrüne Tuchkleid | 
and ihrer fonnigen Blondheit fo 
munderaut. Won drüben, quer über 
den Fahrıvea, fam ein Offizier in der! 
Uniform der Gardegrenabiere, und! 


'ploglih hörte Angela Schritte hinter | 


vermocht hätten, ? 
umformen wollte. Bald dreißig | 


‚davon abgefommen, 


Lächeln z0a ibre bluitz | 


Ipricht,“ Taate fte und das Wort „Tän—⸗ 


zerinnen“ hob ſich aus dem Satze her: 
bor als ftehe es am Pranaer. 





As Familien⸗Schußmittel 
gegen Erkältungen 
ale 


CASCARA EP QUININE 


Die aite maßgebende Arznet. In Tal» 
lettonform. Seine unlicbjant Nachwir⸗ 
lungen, Keine Op Heilt Errältungen 
11 24 Stunden. Die Grippe e in 3 Tagen. 
Geld zurückerſtattet im Fall eines Fehl» 
ſchlages. 

Nehmt nur das echte. 
tem Oberteil. 
25 Genis, 

In Isgenb einer Apothele. 


W. H. Hill, Company, Detroit 


tate, 


Schachtel mit ros 
Herren Hills Bild darauf, 


zu ihm gefchlichen und fich mit ihm be= 
ſchäftigt 


ſich, die gleich darauf neben ihr auf- 
klangen und eine metallene Männer: | 
jtimme ſprach ein warmes „Grüß 
Gott!“ 
Ohne 
Cermak, 


aufzuſchauen, 
wer nach 


wußte Angela 
Wochen wiederum 
den Weg nach Friedenau gefunden. 
Unter der eben noch elfenbeinmatten 
Geſichtshaut huſchten Blutichatten auf 
und ein Heines Glücslächeln hing ſich 
in die Mundmintel ein und fagte dem 
Manne deutlicher als es viele Worte 
daß Angela Cermak 
ſich Teines Wieberfommens freute, 
Das aab ihn den Mut, offen und 
ohne Umjchreibuna fein Denfen vor! 
ihr auszubreiten und ihr von feinem 
anfänglichen Werger gegen den alten 
Ignaz Cermak zu fprehen. — — 
Angela hörte ruhig zu, ſelbſtver— 
ftändlich jchten ihr die Art des ſchlan- 
fen Offiziers und ſie meinte nad 
einem Kleinen Nachdenten: „Anfänglich 
glaubte ih) auch, der Großpapa hätte 
irgend etwas geaen Gie, aber ich bin 
denn er hat jeit- 
her Ihre Perſon mit keiner Silbe er 
wähnt.“ 
„Das wäre kaum ein Beweis,“ warf 
ein, „aber ſchließlich hat es keinen 
Zweck, ſich den Kopf darüber zu zer— 
brechen, meine Sehnſucht, Sie wieder— 
zuiehen, wuchs, jeit ich Sie geſtern in 
Ihren Tänzen fchaute, fo ſtark, daß fie 
mich hierhertrieb in Ihre Nähe, zu 
Ihnen.“ 
doch immer vermied es Angel las 
Blid, dem grauen Augenpaare zu be=| 
geanen, doch fie füßlte ihr Herz uns! 
geberdig klopfen, bis zum Hals hin- 
ouf fühlte fie das Hämmerchen und! 
fte wußte nicht, was fie neben dieſem 
Manne fo befungen und doc glücklich 
machte. 
Während alle der Wochen, da fie | 
ihn nicht wiedergefehen, hatten fich ihre 
Gedanken auf heimlichen Seitenpfaben | 


et 


und bad Herzklopfen f 


wohl davon, meil er nun fo plöglich 


aufaetaucht. 

Gar feine Zeit war ihr geblieben, 
ſich zu befinnen. 

Mühſam ſuchte ſich Angela etwas 


Damenhaftigkeit zuſammen und ihre 


Haltung, 


ihr Gang wurde ſteifer. 
Der Offizier ftellte das mit einem 
Heinen zufriedenen Lächeln feſt und: 
zugleich rührte es ihn. Er ahnte, da 
war ein Mädelchen, das ſich inſtinktiv 


ſich vor 


Wiederſehen!“ und fie 


den Blondfopf 


Cermak, und er wußte nun, 
fam ihm damals gar nicht? geützt hatte, | 


Bis vor Kurzem hatte 
faum eine Perjfon aus 
Tanjend jemals einen 
auten Soda: Crader 
verſucht — wie er friſch 
und fnusperig aus dem 
Ofen kam. 


Jegt kann Jeder die 
Inusperige Güte frijch 
gebadener Soda 
Craders erkennen und 
genießen, ohne zum 
Bäderofen zu gehen. 


Uneeda Biscuit 
bringt die Bäckerei zu 


Ihnen. 


Eine Speije, um fich 


davon zu nähren. 
Stärfung für Arbeiter, 
Kraft für den Gebrech⸗ 
lichen. Reichen Sie 


diejelben den Kleinen. 


Fünf Cents, 





NATIONAL 
BISCUIT 














ie, 


‚gegen 1 daB eigene Herz zur Wehr ſetzt 
‚ehe es ſich noch klar wurde, wie es in 
'diefem Herzen ausſah. Und feine! 


| Mänmereitelteit war boll Genugtuung | 


* in ſeinen nervigen Händen zuckte 

die bezaubernde Weibinoſpe an ſich 
* le und den jungen Mund wach: 
zuküſſen, damit die Blauaugen auf: 


ein harter meſſerſcharfer ftrahlten und das Wunder der Liebe! 


eriannten, — 
Uber er wagie nichts, 


Faſt heilig dünkte ihn dieſes ſcheue 


Zurückhalten Angela Cermaks und er 
ſprach nun von Dingen, von denen 
mon jetzt überall ſprach. Vom Krieg 
und den glänzenden Siegen, die 
Deutſchland und Oeſterre eich-Ungarn 
bisher errungen. Sie redete von 
allem Möglichen, nur die eigene Ber: | 
ſon war plößlich ausgefchaltet und da— 
bei ſpannen fich die verliebten Gedan— 
ten’ des Mannes immer enger um Un 
gela Germaf und er begriff nicht, daß | 
er der fofetten Charlotte Rieger ein 
mal den Hof machen konnte, wo doch 


ſolche Mädels wie Angela Germat auf 


der lieben Hervaottserde herumliefen. 

Er aeleitete Angela Cermak, wie vor 
Wochen, bis nach Berlin hinein, wo ſie 
etwas einkaufen wollte und als fie 
einem Geichäft in der Leip— 
zigeritraße trennten, ſagte er: „Auf 
ſprach es nad) | 
als müßte das fo fein. — 

Zwei Tage danach wanderte jchräa: | 
gegeniiüber dein bon Iganz Germaf 
bewohnten Haufe in FFriedenau 
hodigewachjener Offizier auf und ab 
und ein Viertelftündchen danach paßte 
ſich jein weitausbolender Schritt dem | 
Bogelienigeht eine blonden Mädels 
an. 

Irene fing an, ſich zu verwundern, 
weshalb die Schweſter es jetzt immer 
vorzog, die Einkäufe in Berlin allein 
zu beſorgen, und fie hatte auch ſonſt 
Grund, fich über mancherlei zu wun— 
deri. 

Angela 
Bücher. 


du — 
las ſo 


zum 


jetzt merkwürdige 
Beiſpiel fand ſie neulich 
ganz tief über eine Bro— 
ſchüre geneigt, die den ſchwerfälligen 
Titel: „Die Geſchichte des Garde-Gre— 
nadier-Regiments“ trug, und als ſie 
an die Schweſter die erſtaunte Frage 


richtete, aus welchem Grunde ſie das 


Buch leſe, da war Angela rot gewor— 
den bis über die Ohren und hatte furz | 
eriwidert, heutzutage gehöre es einfach | 


mit dazu, über dergleichen Beſcheid zu 


wiſſen. 

Auch Ignaz Cermak fiel ſo allerlei 
an Angela auf, und als er eines Nach— 
mittags, als er ihr vom Eckfenſter ſei⸗ 
nes Zimmers nachfchaute, gewahrte er 


einen Offizier, der ſich an ihre Seite! 


pirfchte. Da erfchraf der alte Janaz | 


daß es! 


mit Angela vor dem Namen Weinin- | 
gen im Wagen - babonzufahren. Die! 
beiden, zwiſchen die er eine raſch— 


'gefertigte Irennungsmauet aufgebaut, | 


waren einfach darüberhinmengellettert. | 
(Fortfegung folgt.) 


* Wer fein Grundeigentum ver- | 
kaufen will, erreicht ſchnell jeinen 
Zweu durch eine Kleine Anzeige in 
der Abendpoit 


ein | 


 Rugel in’s Herz. 





Zur Benhtung: 25 Freitag, 7. April 
Kirk's American Family 
Stüfe für Seife 7 
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3239-3245 LINCOLN AVENUE-[ 


Frühjahr— —— Sertanf 


— bis Mittag 


Angeblicher — von 


Schankwirt erſchoſſen. 


— 


—_——- ‘ 


Beitrafte Frechheit. 


Stüde für 
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Bandit wird angeichoiien, als er den Ber: 
fuch machte, den dritten Fahrgelderhe: | 
ber zu berauben. — Radaubruder von 
Schankwärter erfchoiien. 


Ein angebliher Räuber wurde 
heute früh um 2 Uhr von dem) 
Schankwirt Nicholas Ambroje, Nr. 
3931 W. Congreß Str., erſchoſſen, ein 
zweiter durch einen Sch uß in die Bruſt 
berivundet. Nur dem Umjtand, daß die 
Kugel ein Päckchen Zigaretienpapier | 
|durefthfug und ihre Kraft dadurch ab- | 
geſchwächt wurde, hat der Mann es zu 
derdanken, daß er nicht das Scidjal | 
'jeines Genoffen teilte, Ambrofe, dei: 
Iren Wirtfchaft ih Nr. 931 W. Ban 
Buren Straße befindet, wartete an 
biefer und ©. Racine Ave., um 2 Uhr 
auf eine Car, ala er wie er die Poli- 
zei gegenüber behauptet, von drei 
Männern in räuberifcher Abficht ange: 
fallen wurde. In Notwehr habe er von | 
ıeinem Rebolver Gebrauch gemacht und 
mehrere Schüffe abgegeben. Eine Ku: | 
ael traf den Nr. 1336 W. Ban Buren 
Str. mohnbaften U. Thibean in das 
| Herz und tötete ihn auf der Gtelle, 
eine zweite traf James Dooley, 707 | 
Sibl ey Str., in die Bruſt. Inzwiſchen 
| var eine Car der Racine Ape.: Linie | 
gekommen, und Umbrofe, der von einer | 
Anzahl Straßengängern verfolgt | 
wurde, die nicht mußten, aus melche | 
Anlaß er gefchoffen, fuchte auf der 
Elektriſchen Zuflucht und jagte mehrere 
Kugeln in deren Dede, um feine) 


Doppelte 








Suits — elegante F Frühjahr: Suits f für Damen und Mädchen, 
aus reinwollenen Serges und Zaffetas, Gaberdines, Gürtel⸗ 
und ganz loſe Wodelle, vollſtandig mit Satin oder Weau de Beau de 
Gyane gefüttert, alle beliebten  Schattirungen, ‚ipeziell 1 2. 98 


für die Eröffnung zu ‚822. 50, 817. 50 und. 

Dreg-Sfirts für Damen, in den reis’ Damen Mäntel aus Serges, Pop— 
renditen Facons, hübſch geichneidert, aus | lins Shepberd Chefs und Gaberdines, mit 
auter Qualität Serge, Boplin und Gaber- Gürtel, loie Effekte, fancy Kragen, Slaced 
dine, wird reaulär zu $4.98 verfauft, | oder Batch Tafchen, ſchwarz, Navy, Copen= 
fveziell für dteien Verkauf 83 9 hagen oder Tan, zu 815. 98, 


811.50, 87.98 und 
Berfolger einzufchüchtern, die Miene | - — 
machten, ſich auf die Car zu ſchwingen, I Sinder- Mäntel aus jhmarzen und F Unterröde für Damen, ans guter 
D Kahraäfte i icht aerin Huf: zweißen Shepherd Checks, mit Ichlichten Qualität Seiden Taffeta. in hübſchen 
eren yahrgae im mit geringe 3 Copenhagen Stulven, großer Matro- veritellbaren Kragen, mit fancy Krauie 
regung verſetzt wurden. Inzwiſchen fenfragen, doppeltknöpfig und mit Gür— beietst, mande ſind hoblaciäumt, in 
hatte Jemand die Trolleyfiange bom 


tel, ipeziell zu 82.59 hübſchen Facons, zu 
Draht herabgezogen, und die Lichter ‚51.98 .53.95 


und 84.45 md... 
: : & Y Fa | 
in ber Car gingen aus. Ambroſe | Bluſen — für Damen, in den neueiten Frühjahr— Modellen, 


> ee * — in den ne 
benutzte dieſe Gelegenheit, um aus der reizende Facons, aus bübichen Grepe de Shine, in Weiß und 
vorderen Tür der Car zu entweichen | 


und flüchtete fih in die Hochbahne | 











52.39 
Für Donnerjtag 


25c Murine, zu 16c 
25c Hills Gascara Quinine, 14c 
75c Jad Salz, zu 456 


14-far. goldgefüllte Brilien 


Be 
| STS 582 ui + 95 .) 


Tr. Kaempf, > Spesiafiit. 
Kopiſchmerzen, chwi und ſchiedene 
J——— eLeid ae Tas, m Augen z3uzu— 

ſchreiben fin fehler: 

















hafte Sebfrait ı 


ERBEN Unteru mung der Angen frei, 
nr im eriien Sabre frei ımmaetanfcht 





Baitel Schattirungen, alle aeimmadvoli geichneidert 
halteftelle an Racine Uve., wo er dem | 
* > ie ae A | Eine große Auswahl, von Lingerie | 
Fahrgelderheber die Sachlage haſtig Bluſen, mit reizender Sticerei oder mit | 
Rat, ſich im Kellergeſchoß zu verber- || veritelibarem Kragen, kann hoch oder nied- 
. ° ⸗ ee N —— RT * 
gen, was Ambrofe auch tat. Seine TR getragen werden, Swiß oder 3 25: 
Spur gefunden und ſuchten in der, } 
Halteftelle nach ihm, als die Polizer > neblümt Dresden,. in einer großen 
— u : bezuſammenſtellungen, eine große Aus 
‚Später wurde ein gewiſſer Fred} want von Rrauien beiegte Unterröce, 
|Seott, 25 Jahre alt und 321 Süb 
$1.25, 89c und 

2 j 8 | ; — 
von Ambroſe als der dritte Bandit — —— * 
identiſiz irt. Schubhen, Batent Colt, mattes Kid 

; ; n hohe oder niedriae Abiäte, 2.50 1. 69) 

Ein einzelner Bandit, der ſchon vor- wert, ipeziell, Donneritag, Baar 

her zwei Haltejtellen der Hochbahn be 
ichoffen und allem Anſcheine nad) | 
ſchwer veriwundet, ald er auch Bernard | «Fx } 
43: 








und d bejest, ipeziell marfirt von 86.50 abwärts bi bis 
auseinanderfeßte, der aab ihm den | HübichenWalenciennes Spiten beietzt, mit | 
r : . . Organdy Stoffe, zu 3.95 und 
Verfolger hatten inziwilchen feine — rn 
Damen- Unterröcke aus Satin oder 3 
'eintraf und Ambroſe  verbaftete. | 3 Auswahl von ſchlichten und fancy Far— 
ſpeziell marfirt zu 59 

Loomis Str. wohnhaft, verhaftet und c 

Fühlte ſich zu ficher. Ruſſia Ealf, Schnür= und Knöpf- Facons, 
raubt hatte, wurde heute früh ange- 
\Benningiien, Nr. 542 Lincoln Part 


Place, den Fahrgelverheber der Daten! | Neueſte Mode. 


Ave. Halteſtelle zu berauben verſuchte. — 
Dieſer war von den Raubüberfällen 
|hemachrichtigt worden und auf feiner | 
Hut. Als fich der Bandit auch rich: | 
tig einitellte, drehte Benninaiten das Hübſches Kleid für innge Mädchen. | 
Licht ab, Ichaltete das Warnungsſig— 
nal ein und gabe mehrere Schüffe auf 
den Burſchen ab, der von einer Kugel 
getroffen zufammenbrad, ſich aber 
wieder aufraffte und im das Freie, 
taumelte, wo er fpurlos verſchwand. 
| Die Halteftellen, die der Kerl vorher | 
|beraubte, waren die an der Morgan 
und an der Halfted Straße. Er er: 
beutete im aanzen $7.50. 
Erſchoſſener identifizirt. 

Der Einbrecher, der, wie berichtet, 
geitern erfchoffen wurde, als er die 
Auslage des Goldwarenhändlers John | 
Kamula, Nr. 2151 W. 19. Straße, | 
plündertern wollte, it aeitern Abend 
| ala Joſeph Pytlowski identifizirt wor— 
den, der an Oakley Ave. und 18. Str. 
wohnte. Der Burſche ſoll vor zwei 
Jahren aus Polen nach den Vereinig— 
ten Staaten aefommen fein. 

Unter dem Verdacht, mit drei ande 
ren Burſchen verfucht zu haben, eine 
chineſiſche Wäſcherei auszuplündern, 
wurde Henry Clemens, Nr. 6505 ©. 
Peoria Straße, verhaftet. Sie be— 
| traten die Wäfcherei von Le Wah, Nr. Ioubt, ba Sehinn eine Zroct Brü- 
1211 Weit 71. Straße, und einer vom | [| ans ‚de — — Trach 
— ſchlug den Zopfträger mit dem wi mem fi IE ; 
Kolben eines NRevolvers über den Schz-· — 


| 
Einer weniger. — uw ie | 





(Eigendienit der „Abendpoſt“.) 


D abgebildete Kleid tit 
modern und jogar mit dem neuen | 
Schulterüberwurf ausgeftattet. Die‘ 
Patten des Jacketts bejtehen aus dem— 


Um alle zum 
Sparen anzuregen 
verteilt dieſe große 


10 Cents Stüde 
fen, wodurch e 


Das hoch⸗ 


Loop⸗Bank 
Taſchenban— 
ein Sparkonto im 
Bereiche Aller gebracht wird 

Grit füllt Die —— 
dann bringt ſie her zur Eröff— 
nung eines Kontos, ſetzt das 
Sparen fort. bis e3 zur Ges 
mohnheit Wird, ımd Euer 
Banttonto zu einem Monu 
ment Enter Einfachheit und 
Sparſamkeit. Holt Eich eine, 


3% anf Spareinlagen 


Spartontos, an oder vor 
dem 10, April eröfinet, 
jiehen Zinſen vom 1. an. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Glarf 


ER ag 


|aefunden. Die Polizei fann jedoch die 
vielen Wunden nicht recht erklären und 





\ 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 
YNVE BONIAVBY LENHL NHORUV3Q 1HOJ 
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⸗ * 
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JE 


2 Straße. 














— 
+)» 


* Ertta Pale Pilfener und „Bai: 
tisch“, reine Malzbiere der Conrad 


ee ei | Geibp Brewins Co., in Flaſchen und 
Jens Jenſen, alias Smith, der auf er S Flaſchen u 
rt: | * Galumet 730 und 869, 


der Weſtfeite vagabundirte, ftellte ſich Feſſern. Te her 
'geitern Abend in angetrunfenem Zus | — 
ſtande in der Wirtſchaft von Eitis | 
Marks, Nr. 100 ©. Halfied Straße, 
ein, zerbrach mehrere Gläfer und be 
| Sale Straße, und feinem Rajfegeno]: | 
en Schankwärter zu bewerfen. Der! 
| Schanfwärter gab einen Schreckſchuß 
'ab, wodurch der Radaubruder fo in 
Wut verſetzt wurde, daß er erſt recht | 
bombarbirte. Im nächſten Augen-⸗ 
blich trachte noch ein Schuß, und Jen⸗ 





— —— — 


Konſulariſch geſucht. 


| Das kaiſerlich deutſche Konſulat, 
rn ; 12 Fur even 
— — oulevard, ſucht Nachricht uber dei 
ſelben Stoff wie der Kragen. Zwei Ferbieib m ———— Mi 
‚ Heine Gürtelſtückchen halten die Fülle | ihollenen zı erlangen: 
an den Geiten zujammen. Der Rock = s 
bejteht aus 2 Bahnen. | greiberg * —5* tamıte 
Für mittlere Größe ſind 44 I. De Iden Hi i Anton, fı iher in Bufſale 
ſen fiel, von der Kugel ins Herz ge- 36 Zoll breiten Materials ſowie si = —— — nn = nt: 
troffen, tot zu Boden. Haywood be= Yard Bejabftoff erforderlich. “|, ‚ei ee 
| finbet ſich in Haft. | S 7651 ——— 


aeh IR 


Jull 1885 in 
Adreſſe: Deiroit, 


ta, „Sulz, 


Ama 


rd gebore 


n am 4. Au⸗ 


t ochte in 
"Erbt saiıs ha de. 
3igarrenma * ſol sich 
Michigan, befinden. roiha 


uleßt 5031 Cottage Grove 








der mitt einer Apollonia Tu— 


feine Erben. (Erbſe den 
| N ohnhaft geweſen 
Schnittmuſter No, Größen | „ wobubait geweien. 1E 
Vermeſſert. '14—20 Jahre. 
——— esden. Jahr fpurlos 
nie 
Nr. 3823 Süd La Salle Straße, zwi- Nummer gegen Einſendun, von 10 Gents 
ichen dem 63jährigen Farbigen Con: | | au beziehen durch die „Modenbteilung, der! Barbs, Johannes, 
in Detroit, 
| Salle Straße, entitand, wurde erfterer | —— — |“ Menue wohnbait. 
berartig vermejjert, daß er wahrfchein- 1} |Reimer, Lırdivig, aut 17. Juni 1873 
gel, Sri Pr Sabre alt, von 
Williams wurde verhaftet Feng aufgefunden. Gr wur⸗ Pre ee; 
> e nach dem Wlerander Hofpital ae- Eiralann” 
Befallen oder verprügelt? Hofpital g Bruder, 
iſt. 
ler, Thomas, aus Hamburg. 
wurde 9 Abend der Apotheter | In feinen Zafchen wurde feine aus 8: Hte tv, Adolf Theodor, geb, d. Oftober 
Joſeph M. Le Pine; Nr. 1829 Blue 880 beſtehende Baarſchaft — 
cago geſtorben fein. Nachkommen oder Bu 
lannte wollen nähere Angaben machen. 


mt 1880 in PNanbe 
Während eines Streites, der geſtern Schnittmufter find unter Angabe der 
Dito, milie, Lehrers 
Abendpoit“, 223 Weit Waihinsten Str..| jache. 
D) tedt gebore ſoll J 0 in leh 
‚lich fterben wird, Wie es heißt, entz | Sland Avenue, bewußtlos im Ein-⸗ 9 — fia, 1891 
Mafft, wo er, nachdem er wieder zu Sn !a, igael. 
ſechs Kopfwunden 
1826 in Stalle, Kreis Marienburg, Weſtpreu— 
| n 4 
Ze elet die „Eonutagpoft‘ 


| 8 ampel, Mlired N 9 geb. am 13 va 

‘in der Wohnung von Bertha Wood, | gewänihten Gröte und ber betreffenden 

biei Rn Fabrilbeſitzers 
rad, Yaulftrougd, Nr. 3903 Süd La pieago, Au. ran 

as aufgebalten baben. Erbſchaftsſache 
|brannte der Streit der Frau imegen. gang des Haufes Nr. 933 Belmont | 
J— efangé 
Aus blutend | Tich fam, n b, d * sta verheiratel 
us bluten ( angab, daß er gefallen ſei. winr 
Kein, foll in den neunziaer Jahren in Chts 





> — 





en < 





CASTORIA frügrgmiihin. Trigäs 
Dia Sorte, Die Ihr Immar Gekauft Haht_ - vu — 





Abendpoſt, Chieago, Mittwo, den 5. April 1916. 
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Edel fei der Menfd), 
Hilfreich und gut! ⸗ 





Ariel: 
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j ; 
Die Neige der köſtlichen Zeit — 
— heute geht fie zu Ende! — wurde ge: 
itern im Kolifeum von vielen Tauſen— 
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Die kleinen Tänzer. 


En u 
„Hans und Grete, ſchrummbäng- 
bäng, fpielen hier afattermäng“, fingt | 


Sappelnde Ausitellungsnegenitände. | Nr, 
Mit dem geftrigen Wettbewerb ge- Weiß. 
langte die jo populär gewordene Baby | Nr. 26. Lampe, 3. Luedike. 
as allgemeine Publi- 


126. Manfcettentnöpfe, A. reizende Vertreterinnen der heiligen 
'Hermandad ihren Kolleginnen zu, als 


ein Berichterjtatter der „Abendpoit“ | 


wurde geitern bejtens von den Damen | für zwei Bilder, wird auch heute nich! 
Arthur Queder, M. Ihielemann und jerhöht werden. 
T. C. Gleih unterjtüht. Popularitäts-Abitimmung. 


Nr. 20. 


den genoffen, von nicht wenigen zum 
eriten Male. Wer bis jetzt noch gezö— 


&, gert hat, dem bietet fich heute die legte 


Gelegenheit, die Wohltätigfeitstirmes 
zu befuchen und mit teilzunehmen an 
der umvergehlichen Feitfreude und an 
dem Liebesopfer, das durch ſie ber 
blutenden alten Heimat daraebradt 
wird, 


Wer geitern am Nachmittag nud 


in den frühen Abendſtunden genug 
Ellbogenraum auf dem Feſtplatz vor— 
handen, fo füllte fich diefer bald nad 
jieben Uhr dermaßen, dab das Feſtge— 
mwühl dem vom Samstag und Sonn: 
tag nicht nadhjitand und der Wanderer 
in den Straßen der Kirmesitadt nur 
ehr lanafam vorwärts fam. Sämmt- 
liche Verkaufs-, Erfriſchungs-, Schau: 
und DBerlofunasitellen, ſowie die 
liebenswürdigen Vertäuferinnen in den 
Gängen machten alänzende Gejchäfte, 
und mit gar manchen Vorräten wurde 
aufgeräumt. Unter den Befuchern 
waren viele, deren Wiege in der Dop- 
pelmonarchie geitanden hat, denn ber 
Tag war den Deiterreichern und Un- 


Oskar Pletſch in einem feiner Kinder- 
bücher. Hans und Grete auf der Kir— 
mes fpielen zwar nicht „afatterpieh“ in 
der Liliputanerbude. Die kleinen lieben 
Leute haben bei jeder Vorftellung ein 
überaus zahlreiche Publitum, und 
alle aroßen und kleinen Zufchauer find 
entzückt bon ihnen. 
Haben viel Zuſpruch. 

Zugkräftige Schauftellungen find 
auch das Hundes und Ponytheater von 
Col, Owens und Texas Cleo mit jei- 
nen gelehrigen Ponies, Hunden und 
Katzen, auserlefene ſchöne Eremplare 
ihrer Gattung; das 
ter im Unner, in dem immer viel 
Volfsgetümmel herrfcht, und die Na— 
‚turmunder in der Baby Show Bude. 


Rieſenumſatz von Handtaicen. 


Ueber 2000 Handtafchen nebit zahl- 
Iofen anderen nüblichen und Schmud: 
jahen jind von den Damen in dem 
Stand für Körbe bereits abgefegt 
morden, und wenn ihre Vorräte auch 
immer wieder ergänzt wurden und an 
Auswahl bejtandig größer aeworden 
ſind, jo laßt die Kaufluſt des Publi 


I hen. 


Wanbelbildertheas | 


ı Show, fomweit d 
‚tum in Betracht tommt, zum Abſchluß. 
Auch geſtern hatte ſich eine große An: 
zahl Babies in Begleitung ihrer Müt- Braunzdorf. re 
Iter eingefunden, und dieſe ſowohl wie Nr. 96. Spiegeluhr. A. Gerſpach. 
die lachenden, weinenden, zappelnden Nr. 870. Puppe, P. Gabel. 
oder jchlummerden Ausftellungspro: | Nr. 118. Chineſ. Porzellan, 
jekte entwidelten eine rege Zätigfeit, | Dinges. 
(ihre Wahl zu einer fiegreihen zu ma= Hier winft das Glüd. 
“ Das Endrefultat mies folgende Den Canbyverfaufsftänden find 
‚Namen Di a Zn Bat noch mehrere wertvolle Gegenftände zu— 
Los Popularitätsprei e: ** Xois geſandt worden, die dort zu Gunſten 
Obhl, 4 Jahre Monate. 3657 Broad⸗ | der Kirmes verioſt werden ſollen. Da— 
Fe — —* Jahre 6 | runter befinden ſich reigende Porzel- 
* as TE u N lanfiguren, KHindenburgbrongebilber, 
a BEER 'Majolitafachen, Vakuumflaſchen ufw., | 
seh rg or und an größeren Gewinnen ein von) 
ar Junge grauleım ht tft DAS | der Firma 9. P. Nelfon & Son ge: | 
— ee —— —* | ftiftetes automatifches Piano im —* 
Ar ahn ie ihr * Pate 93 £ 25 | 
i k ug | von $500, fowie ein auf $125 bemerte- 
‚dargebrachten Huldigungen mit einer | jez Davenportfopha — Fenske Bros., 
ben Blasien. Ir ie —5 für welche Gewinne Loſe Pe. Preiſe 
dr : . ul” yon 25 Cents abgegeben werben. 
tin heimführen wird, eine langdauerde auch F Blumenverkaufs— 


⸗ Aber 
Bewerbung um ihre Zuneigung bevor⸗ ſtände hatten Gönner der Kirmes ges 
zuſtehen jcheint. Aber vielleich iſts 


2 * dacht, eine ganze Ladung prachtvoll 
zuch ein Fall von „Liebe auf den erſten pfiipender Palmen, Wlazienbäume, | 
id, Amor ift ja mie befannt un= Zyaginthen ufw. war eingetroffen. Ve: | 


mentz. 
Nr, 197. Eingerahmies Bild, 


| L. 


Ge. 


Soldatenpuppe, W. La- den Raum betrat, in dem das Schalt: | 


ı fchreiber hier, und ohne 


; : . - Wo man Kaffee Hlatict. 
jahrgericht abgehalten wird. Energiſch 


proteftirte der und erflärte, daß er nur 
ala Neuigkeitsfjammler gefommen ei, 
doch half ihm das nichts, er wurde von 
zarten Fäuſten gepadt und vor die an— 
mutige Richterin, Frl. Sophie Miller, 
geichleppt. „Was ift die Anklage?“ 
fragte die hohe Obrigfeit. „Ich verlan- 
ge Gerechtigkeit,“ ermiderte der Be- 
richterftatter, „ich bin als Zeitungs— 
mir einer! 
Schuld bewußt zu fein, von den Polis | 
ziftinnen überrumpelt und verhaftet 


worden, nur weil ich den Gerichtsjaal | duftenden Mokkas zubrachten, wie im 
betreten habe.” „Willen Sie, lieber | 


Fluge. Die freundlichen Bedienerin 
Herr, Sie reden mir zu viel, bezahlen |nen, alles hübfche junge Damen, hat 
Sie erſt "mal dafür einen Quarter.” ten alle Hände voll zu tun, um die ver 
Was blieb anders übrig, ala zu ble- langten Torten, Limonaden und vor 
chen. Im Gericht wurde gejtern auch | Allem den duftenden Motta ſchnell ge 
eine ganze Anzahl Bier-Athener, die nug herbeizufhaffen. Auch aeftern hat 
nad) Ehicago gefommen waren, um ten wieder Mehrere Tifche bejtellt, um 
die Kirmes zu befuchen, beftraft, da fie einen ſolennen Kaffeeflatich abzuhal- 


Abend der fprichwörtlich gewordene 
Apfel nicht zur Erde fallen, es mar 
nämlich fein Pla dafür vorhanden. | 
Sol ein Gedränge! Und dazu noch 
am Tage des Beſuchs der Dejterreich 

| Ungarifchen Vereine. Natürlich jtell- 
ten unſere Verbündeten diesjeit3 und | 
jenfeits der Leitha das Hauptlontigent | 
der Beſucher. Es läßt ſich aut) 
fein im Wiener Kafe, und auch ge— 
ſtern vergingen die Stunden, welche 
die zahlloſen Gäſte dort bei einer Taſſe 


das Verbrechen begangen hatten, die ten. 


Behauptung aufzujtellen, daß ihr Bier, 
beffer fei. Das Geihäft im Wahrfagerzelt, 
Kohn Hebel Ten. ald Ausrnier. Iwenn man bier überhaupt von Ge— 
Seinen Beruf Scheint der Groß: ſchäft reden darf, denn hier handelt es 


In der vierten Dimenſion. 


Wie Herr Dande, ver Voriger der 


Im Wiener Kafe konnte gejtern Popularitäts-Bude, gejtern zu fpäter „ 


Stunde rerjichrie, wird an den ge= = 
troffnen Anordnungen und em Schluß 
der Abjtimmung, worüber in ber 
geſtrigen Abendpoſt ausführlich berich— 
tet wurde, nichts geändert werden 
Die Freunde der 20 Bewerberinnen 
können bis 9 Uhr heute Abend Stim— 
men kaufen und abgeben. Auf lebte 
res ſollte beionvers geachtet werden 
denn nach 9 Uhr abaelieferte Stimm: 
zettel werden nicht aezählt. 
Hindenburg: Öud. 

Während des ganzen geitrigen Nach: 
mittaas und Abends hatten die Damen 
in der Hindenburg-Bude ficherlich kei— 
nen Grund zur Klage. Da’ıen und 
Herren fanden ich zahlreich ein, um 
ihre Namen in die Lilten einzutragen, 
die jpäter ſämmtlich zufammengeheftet 
und in einen prächtigen Einband ein- 
gefügt werden jollen. Das ijt dann 
vas Buch, das dem Feldmarfchall zu: 
gefchieft werden wird. In der zehnten 
Stunde kamen mehrere Beamte und 
Mitglieder des Stammtijches „Hinden— 


‚ garn gewidmet. Ihre Hauptfammel- 
punkte waren Pußta und Cſardas, ſo— 
wie der beliebte Ratskeller. 

Der ſo erfreulich große Beſuch läßt 
für den heutigen Schlußtag in dieſer 
Hinſicht das Allerbeſte hoffen. Noch 
ſteht die Wunderftadt in ihrem ganzen 
Reichtum an Genüſſen und Kaufgele— 
genheiten, morgen ſchon wird ſie für 
immer verſchwunden ſein. 


berechenbar! Heute am Schlußtage, 


fums doch nicht nad. Beſonders auf werden fämmtliche preisgetrönten Ba- 
bies fich zufammenfinden, um dem 


merfjam gemacht jet hiermit auf das 
Pratbild dom Silier Late, deſſen nupfitum Gelegenheit zu geben, bon 
$ nn 35 2 $ x ( x 2 
Wert 5500 ift und das heute Abend ipnen die zwei populäriten und boll- 


E . i 
zur Verloſung gelangen wird. Das 8 * * 

= KR: pe mmenjten finder zu wäl 
Bild iſt natürlich ein Gefchent. An - zu wählen, alfo 


dem Stande find die D — die „Ueberbabies“. Den Gewinnern 
dem Stande MD Die Damen Henry winken zwei große, echtfilberne Potkale 
Bartholomay, Albert Mabdlener, Alma iz Preife auf welche ihr Name, D 
Kranz, Robert Kochs und Richard ; 


‚U 
an d bie; a ‚tum uſw. eingrabirt werden wird, Die 
iienrieder um te jungen Samen Liſte der Anmeldungen weiſt folgende 
Uihlein, Wentworth und Benſon feit|ymen auf: : 
Beginn der Kirmes täglich tätia. 2 


Ruth Hottinger, Virginia Waller, 


burg“; fie verlangten eine Seite für 
jich, auf der ſonſt etwa dreißig Namen 
Plab finden. Es wurde ihnen da? 
natürlich mit Veranügen gewährt, und 
die Herren jchrieben fodann folgendes 
auf das Blatt „Stammtiſch Hinden- 
burg“, 2302 Lincoln Ave., Chicago, 
=. 3: A. Hermann Friedl, 
Sticht, I, Bolfter, Hans Ulrich 
F. v. Wyſow, morauf fie der Kai 
firerin $15 einhändigten. 

Heute werden bis 12 Uhr Abend? 


'fondere Aufmerkfamteit erregte ein ſchlächter John Hegel fr. verfehlt zu ſich doch um Dinge aus der vierten! 
‚tiefigeer Blumenkorb, der lebende haben, der fich gejtern Abend vor der | Dimenfion, war gejtern wieder glän- 
Pflanzen enthält, die fo eingeſetzt find, | Arolfpiel-Bude, wo feine Gattin und gend, wie bie rührigeVorjteherin, Frau 
daß fie unter geeigneter Pflege tie in | Frau A. Joſetti den Vorſitz führen, |Sohn F. Schott, dem Berichterftatter 
Töpfen weiter blühen werden. Wuc)| aufaeitellt hatte und Looſe dertaufie, der „Abendpoſt“, erklärte. Fräulein 
ein in voller Blüte ſtehender Roſen- daß es nur feine Art hatte, Keiner fei- Hoppe, die geſtern der Frau eines 
dorn, den der Kolumbia Damenverein| ner vielen Bekannten kam vorüber, | Millionär von der Sheridan Road 
überwieſen hatte, rief lebhafte Berun: | ohne mehrere Loofe getauft zu haben, | das Glück aus ven Sternen las, erhielt 
derung hervor. \und der Herr machte eim Bomben. den der banfbaren Dame ein golbenes 
Der Höhepunft erreicht. | gefchäft. Natürlich waren aber auch die | ng En a 

Es ſchien faft, als ob es dem Publi- Damen, die dort mithelfen, nicht un⸗ * F wage —* dem Chica 3 
tum geſtern beſonders daran gelegen tätig und wetteiferten mit Herrn Hetzel Foad einer De prachtig Lagos 


— 
—* 
DZ 


(. 
. 


Fait vollendet. 
Die Arbeit am Panzerkleid des Rit- 


ier3 wurde gejtern wiederum ein tüch Din % Fur 
tiges Stüd gefördert und mit dem) _ - — ee 
für Nägel noch verfügbaren Raum gebt | nah a ee — 
ru ſtark zur Reige. Kein Zweifel, über limsente Geldärk * arte 
zen a re dr gan- für Srauenartifel, „Woman’s Er= | Warren, Hermann Gaul, Orphiſe 
dem Panzer der lebte noch erforberli. | Hange . Eine praditvolle Alabafter- Boubreaur, Hermann J. Dirks, J. 
ie Nagel eingefügt werben, Der pie | Tampe und eine Wertvolle Reifetafche | Victor 2. Stempf, Benjamin U. Cars 
gerug u ‚find dort als Geſchenk eingegangen, jo- | penter, Louis Carl Nettelhorft, Franc. 


Francis E. Pettit, E. Bernice Me: 
Comb, erome T. Quinn, Edward 
Devereaux, Richard R. Lovell, Alfred 
'Bartnid, Elizabeth Miller, Ino. B. 


war, fich aehörig zu vergnügen, denn 
‚im Unner herrjchte troß des Wahltages 
‚ein ‘fat lebensgefährliches Gebrange. 


Ein Wunder ift es eigentlich nicht, da | 


das fchöne Feſt ja Thon heute ein Ende 
hat und das Publitum nachholen 
mollte, was nachzuholen war. Nicht 
Hände genug hatten Frau mil 


tee bat der Kirmeß weit iiber $500 
eingebracht. 


Glänzende Einnahmen. 
Zu den allerzufriedenſten 
uf der Kirmeß gehören 


Frau M. 


Drinhaus, Frau F. Maurer und Frau 


M. Schneider, die am Flohzirkus ge— 
treulih Dienft tun. Wie die Damen 
ſagen, hat diefe Schauftellung ſich als 
sine per zuafräftigiten des aanzen Un— 
ternehmens bewährt. Der Beſuch hat 
alle Erwartungen übertroffen und 
dem Zirkus täglich im Durchſchnitt 


Y itder $100 Einnahmen zuaeführt. 


Kin Künitler in Wis. 

Wer immer am Schanttilch der Hol: 
ländifhen Weinlaube vorüberfommt, 
bewundert das Prachtitüd, welches ſei— 
ne Mitte ziert. An einem Tage iſt e& 
eine Lyra, am nächlten ein Fruchtkorb, 
dann wieder eine Schale, aber immer 
it es aus ſtarkem, kryſtallklarem Eis 
geformt. Der Künitler, der dieje elet 
triſch erleuchteten, ganz prächtig wir: 
tenden Eiskunſtwerke fchafft, fit, 
wie bereit3 berichtet wurde, Herr 
Karl Schmidt, ein ehemaliger deut— 
iher Soldat und Mitglied des Deut- 
ichen Kriegervereins. Herr 


den nfanterieregiments Wr. 136. 
Seine Schöpfungen tragen nicht wenig 
zur Attraktion des reizenden Erho— 
ungsplaßes bei. Diefer war auch ae: 
tern wieder der Sammelpuntt zahl: 
reicher Säfte, welche ſich's inmitten der 
netten Umgebung und bedient von den 
.„anmutigen Holländerinnen bei Mai: 


trant und anderen quten Tropfen wohl | 


sein ließen, 
sm Kunſttempel. 

Mannigfahe Genüffe bot auch ae 
tern wieder das Theater „Unter den 
Linden“. Außer den regelmäßia auf: 
tretenden Kräften, der Sängerin Iſo— 
zeſſin Watahwaſo, den Tänzerinnen 
Dorothy Bock und Rofe Victor hatte 
die rührige Direktion für neue Attraf- 
tionen geforgt. In Tänzen errangen 
großen Erfola Marie Garrity mit 
Mendelfohns Frühlingslied, die Heine 
Rebecca Laemmle, Margaret und 
Jeannette Perkins mit einem altertüm 
lichen Tanz „A la Cour“, Adele Fürft 
mit einem polniſchen Tanz und Vir— 
ginia Rucker, Emily Fitaerald und 
Erneſtine Meyers, 
Frau Marie Jung. Geſanglich taten 
iih die Altiſtin Lucinda Norton, 
Sadie van der Bofche und Antoinette 
Ludwig und Elizabeth Anderfon (Ge- 
iang und Tanz) hervor. 

Beim perlenden Seft. 

Die Verehrer des nur ſcheinbar füb- 
lenden, jhäumenden Nektars aus dem 
Lande der Franzmänner kommen ſpät, 
aber ſie kommen. Kommen an jedem 


Abend jo nach neun oder zehn, um ſich und heute ift Ausverfauf. Tätig find 


zu  fröhlicher Dauerfitung in ber 


a a 4 a | 
Daten 


Schmidt | 
war Gefreiter in der 5. Kompagnie des | 
in Dieuze, Lothringen, aarnifoniren: | 


Schülerinnen von | 


ı Wert auf $50 veranfchlagt wird, Gr 
‚wie auch jene Kunfterzeugniffe aelan 
gen zur Verloſung, und im Webrigen 
berechnen die Frauen Ausverkaufs— 
preiie. Heute wird in 
Frau Edelheimer den Vorjit führen. 


Imie ein enalifcher Raffehund, deſſen 


Echte Spitendede. 


| Kunftwerfe, die namentlich bie 
Frauenwelt in helle Bewunderung ber 


legen, find eine echte Spibendede und 


eine Bettdecke 
‚und Spiben, 


mit Durchbrucharbeit 
Seichenfe von Gönnern 


Ider in dem Stand für Handarbeiten | 


tätigen Damen, Die Deden find je 
mindeſtens $100 wert und merben 
heute verlojt werden, das Los zu 25 


ar) 


Cents. Außerdem machen die Damen, 


denen ſich geitern ald Mitarbeiterin= | 
Inen die Frl. Magda Heuermann und 


Luiſe Neuboff zugefelt haben, auf 
ihre neuen Kiffen, alle außerordentlich 
geſchmackvoll, aufmerffam. 
Frau Arendt, welche an dem Stande 
mitarbeiten haben bereits wertvolle 
Gegenitände durch das Los abgeſetzt. 


Das Geſchäft ift auch hier von Tag zu | 


Tag beſſer geworben. 
Das Herz auf dem rechten Fleck. 


acht Abenden fo viele Miſſetäter mit 
Milde abgeurteilt und mit qutem Nat 
entlaffen bat, Frl. Sophie 
Müller aus Aurora, hat das Herz auf 
dem rechten led, das hat „er“ in die— 
jer Zeit von Neuem bewiefen, aber 
auch Ichon „drüben“. Frl. Müller war 
jnämli mit Herrn und Frau Otto 
| Schneider in Deutfchland vom Kriege 
chen und jpäter in Wiesbaden fleihig 
in Zazaretten mitgeholfen. Obgleich 
hier geboren und durch den rein anglo— 
amerikaniſchen Verkehr ſtark 
flußt, iſt die Dame durch die häßlichen 
Erfahrungen, die ihr zur Zeit der 
Deutſchenhetze ebenſo 
zähligen Anderen erſpart geblieben, 
erſt recht wieder gut deutſch geworden, 
eine echte Amerikanerin von deutſchem 
Blut, und von ihren braven Poliziſtin— 
nen ließe ſich ein 
fingen; 
und Frl. Roja Klafen, 
| „weibliche 
ſchaft“. 
Berliner Rangen und 
Im Puppenſtand gibt es 
mas Neues, und der Verkauf iſt 
großartig. 
Berliner Rangen“, Schweizer Madl, 


ſowie eine 


Gretchen und Wiener Mädel ein; eine 
im Losverkauf 
8100. Frau Henriette Tegtmeyer über: | 


Prachtpuppe brachte 


brachte den Damen ein Baargefchent 


von $100, welche fie felbft und ein 


paar ihrer Freundinnen aufgebradt 
‚hatten. Das Geſchäft iſt arofartig, 


| dort die Frauen A. W. Einer, Kohn 


dem Stand! 


Herr und; 


Der Kadi, welcher in ben leizten 


Marie 


überrafcht worden und hat in Mün— 


beein: | 


wenig wie un= 


Erſatz- oder Hilfsmann- 


Schweizer Madt. 
immer | 


Geſtern trafen dort „echte 


Schmidt, Frau Richard Hurley, Frau 
L. Frank und al’ die anderen liebeng- 
|mwürdiaen Damen am Pferdeſpielſtand, 
um das Geld entgegenzunehmen, das 
ihnen von allen Seiten entgegengehal— 
‚ten wurde, war doch der Preis der 
Looſe auf 5 Cents ermäßigt worden. 
Das Schokoladenkonfekt, das man da 
gewinnen kann, iſt aber auch ſo gut, 
daß ſich ſein Ruf wie ein Lauffeuer 
Metz . : NEN verbreitete, und Leute von allen Sei: | 
Preisverteilungen unterrichten wollten. | ten herbeiitrömten, um eine Schachtel 
Die von den dort tätigen Komitemit= | des Leckerbiſſens zu erlangen. In ver 
gliedern erteilte Austunft rief häufig | Schießbude, wo Frl. Margarete Theu— 
Freude, häufiger aber noch eine Kleine, | zer den Vorfitz fiihrt, hat der Wettbe- 
‚jedoch ſtets freundlich ertragene Ent: werb um die reife ießt feinen Höhe: 
täuſchung hervor. 30 habe gewon⸗ | yunft erreicht, und zwar ftehen ſich 
ng u * Pup fünf Schützen mit 75 Treffpunkten, 
—2 vo tt ie” Verzeihen Sie, Mas der höchſterreichten Zahl, gleich. Die | 
dame, „gie haben nicht gewonnen.” | Serren find Emil Wehel, &. Pfenafel- 
„So? Ich habe doch bie Nummer 94." | yer, Henn W. Henes, W. Alvensleben 
do. & .. > . d (A) | W ’ * — or * * 
— Br — on > 4 da jund of. Paßler. Außerdem ftehen 
„unmer 94, Serie SL, 8., O., Hat die noch 17 Schüben mit 74 Treffern und | 
Puppe gewonnen.“ „Warten Sie mal, | og andere mit 73 Treffern im Wett | 
eva . > —* Jer iſt dewerb. Aber auch die Damen find 
das Me WERDE ——— 3 3% | nicht müßig geblieben, und folgende | 
nn - * En —— Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechts 
Serie gehört der Candybude.“ „Du“, a Fan . —2 
Ei Er 'ıfommen für die erjten drei Preife in 
Fee * Frau darauf — ihrem Zeiracht: Frau Henry Bartholoman, 
Gatten,” nun gehſt Du mit mir zur|-o < fe x Velden, 72 B.| 
| Candybude, da müffen wir auch noch =, Punkte, Frau 9. Velden, 72 P., 
unfer Glüd verfuchen.“ Unter ben = und Frau Gerjtenberg, 71 Punkte.— 
* Daß geſtern wieder flott Skeeball und 


ſtern verloſten Gegenſtänden befand | - * 
ka. in Diama * ir Kelly geſpielt und auch der Neger kräf— 
ich auch ein Diamantenanhängſel, für | tig mit Zitronen bombardirt wurde, iſt 


welches über taufend Nummern ber=|." . D. r.y or y = | 
‚fauft worden maren. Die Lifte — nr 
Gewinner weilt folgende Namen auf: * — z Br u — 
Nr. 54. Diamantpendant, Ethel Een und anderen Preiſen geworfen 
Katz. 
Nr. 
ling. 
| RE 
jon. 
Nr. 
Nr. 
Nr. 
ger. 


ı2. Krumbein, Woodrom E, Eaſterly, 
Richard M. Stempf, Philipp Meyer, 
Catherine Heil, Barbara Lois Ohl, 
Harry P. Klaſſen, Ir. Phyſical 
Warren Wehlau. 








Die Gewinnerliſte. 
Der Verloſungsplatz wurde geſtern 
‚von zahlreichen Losinhabern aufge— 
ſucht, die ſich über das Ergebniß der 
durch das Glücksrad vorgenommenen 





— —⸗ 


j 





wird, herrſchte reqes Leben, und bie | 
Fräulein Frieda Meyer, Vorfibende, | 
Norma Sclotthauer, Florence Wind- 
gaſſen und Klara May erhielten einen 
rechten Beariff davon, mas Arbeit | 
'heißt. Für den Kraftwagen find bis! 
jetzt über 2000 Looſe umgefeht, doch | 
| fchreitet der Verkauf noch immer rüftig 
meiter, 

Nr. 22. Spibendede, Frau Meners. Berichterjtatter muß bleden. 
Nr. 116. Butterbrotichüffel, Helen! „Nun feht mal da, der ftellt ſich 
Viereck. ſogar ſelbſt dem Richter!” riefen zwei 
| 
| 


139. Braunes Kleid, W. Rich⸗ 


16. Kleiderſtoff, Julia Nohns | 
79. 
42. 


69. 


Oelgemälde, Uihlein. 
Puppe, Frau Hubeny. 
Schemel, Frau Max Ber— 











ähnliches Loblied 
es ſind Frl. Henriette Klar 
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Die Damen der Singverein-Bude. 


| 
| 


iſt ficher, im Duftenden Parfumerietis | 


Bill 


im Verkauf der Looſe. Es waren dies iſt, fehlte in * bis jetzt ang 
Frl. Elfe Schaffenberger, Fu. M. Kinderlachen. Die werte Heiferin tm 
Marti, Frl, Amanda Tat & | Zigeunerzelt hat nun der Millionärs 
| „Frl. anda Tatge, Frl. Ir— —* — — 
ma Kraut, Frl. Lillian Kofetti, Frau doattin geweisſagt, daß dem bald ande= 
Bart fr. Frau Bart jr Fraußucdan res werben folle. Ob der junge Mil- 
Frau Carl Gallauer, Frau JohnHetzel 
jt., Frau Huenina, rau Price und : 
Frau U. Queders. vr. halten wird? 
Der Preselitand. 

Der Pretelitand der Frau Louife 
Schnihler, gerade beim Brandenburger | 
Tor und in der Nähe des Ratstellers, 
verkaufte geitern von den runden Din: 
gern eine riefige Portion. Die Schant 
fellner des Ratskellers verficherten ge= 


- Se near en u. 
folch’ alängende Gefchäfte haben die zum UNE: WO. A eg 
ltebensmwürdigen, in Rofototracht ges | Diet A me] 
fleibeten Da, ’ — chi wenn man eine Pretzel von den ſchönen 

en Tori gemacht. DEU Schwäbinnen dazu verzehrt. Die eif 
Verkauf ließ auch geitern nichts zu 7 Nerfüufent Br en 
wünſchen übria, und wer fich noch eine — Berauferos⸗⸗ F gerrigen 
Flafche echtes Köfnifches Waffer zufe- Abends waren — — OR 
gen will, der verſäume nicht, heute mach und ea 
bie legte Gelegenheit zır benußen und 
ih vor Toresſchluß für wenig Geld 
bort eine Flafche Parfüm zu faufen. 
Die Vorfteherin diefes Kiosts war ge- 
ftern Frau E. J. Heiß, beftens unter- 
tüßt bon den Damen Frau Louife 
Brinderhoff, U, Kreuter, C. Romei- 
fer, Eugene Taylor, F. Priejter, €. 
Harniſch, und F. Detlefſen. 


„Ja napot!“ 


Geſtern war auf der Kirmes der 
Tag der Oeſterreich-Ungariſchen Ver 
eine. „Küß die Hand Em. Gnaden“, 
„Grüß ent Gott aller miteinander“ 
oder „jo napot“, je nachdem ber gute 
Landsmann aus der Doppelmonarchie 
ein „gebildeter Mann“ war fchallte e3 
da im Ungarifchen Bußtadorfe aus 
allen Eden. Das k. f. Konfulat hatte 
in der Berfon des Herrn Eugene Nelty | 
eigens einen Vertreter zu dem michti- 
gen Ereigniß entfandt. Die fchelmifche 
) Schanger, oder wie ihre Ungari- 
Ihen Landsleute fagen, „unfere 
Schanzer Lilly“, fang zur Begleitung 
ber „Zigainer“ mieder mit ihrer 
alodenhellen Stimme prächtige ungar= | 
ifche Lieder, und für die qute Sache 
tanzte fie unzählige Czardas, wofür 
ſie nach jedem Tanz an die Kaffe des 
Pußtamwirtshaufes $1 und oft noch 
mehr ablieferte, alles für den quten | 
Zweck. Herr Louis Chafe, der in der 
Pußta überall zu finden ift, machte ge- 
ftern dort die Honneurs, ihn unter- 
ftügten die Damen Kate Hirtenftein, 
Hilda Landis, U. Phillips, Ehas. 
Broof und Sam. Sobel. 


Verduftet! 

Genau ſo, wie alles einmal zu Ende 
geht, wird heute Abend auch die Kir 
mesherrlichkeit ihr Ende nehmen. Eins 


ost wird auch nicht ein Tröpfchen 
feines koſtbaren Inhalts übrig fein, 


Country Store. 

Großen Anteil am Erfolg der! 
Kirmeß haben die fleißigen Damen, | 
Iin deren Händen das Wohl und Wehe | 
des „Country Store“ ruht. Die Ge- 
Ichäfte gingen hier wie in einem rid) 
tigen „Country Store”. Man kann 
alles bier haben, von einem Stüd 
Seife bis zum jeidenen Kleid, von 
einer feinen Vaſe bis zu einem Kinder— 
wagen auf Gummirädern. Bejonders 
reich ausgejtattet ift das Zigarrenlager 
dieſes allumfaffenden Geichäftes, und 
das reizende Gräulein Kate Lehmann, 
die, als Türkin gekleidet, echte Ha- 
banas bon bis zu 50 Cents das 
Stüd verfauft, iſt eine nicht zu unter— 
Ihägende Attraktion dieſes lebens: | 
fräftigen Unternehmens. Die Leitung | 
des „Country Store” lag in Händen 
der Frau A. W. Schwane, die bejtens | 
unterftüßt wurde von den Damen | 
Frau H. Eberhardt, M. Meldin, DO. | 
‚Waaner, Gabriel Kabenberger und | 
| Dr. Bruner. 
„Pop —em—in.“ 

Selbſt der tägliche Beſucher der 
Kirmes konnte bis geſtern immer noch 
etwas Neues im Koliſeum finden, das 
ſeinen Augen bisher entgangen mar. ! 
Dir befindet fich 3.8. ganz in der Nähe | 
des ungarischen Gartens eine Bude, in | 
der man leicht „Teddy-Bären“ gemin= | 
nen fann, das heißt leicht für Alle, die | 
Bälle geſchickt zu werfen verjtehen. | 
Das Spiel führt den Namen „Bop=! 
em=in“ und iſt fehr einfach. Auf einem | 
großen Brett iſt eine beträchtliche An= | 
zahl Kleiner Kijtchen aufgenagelt; man | 
erjteht für 10 Cents drei Bälle, und! 
menn man zwei von ihnen in die Kiſt- 
chen wirft, erhält man einen „Bär“. | 
Borltandsdamen dieſer Bude find! 
Frau Emma Wagner und Frau Frie— 
da Wensleff, und fie haben jchon meh: | 


Goldene Happenpappen. 

_ Die Schulze Baking Co. hatte ae 
lern einen prächtigen Ueberraſchungs— 
fuchen für die Kirmes geftiftet, der 
wie feine Vorgänger reißenden Abjab | 
fand. Die Torte war ausgezeichnet , 
und legte ehrendes Zeugniß für die * = | 
Kunit ihrer Schöpfer ab. Ihr Juneres tere hundert Dollars dem Schagmei: | 
barg ein funfelnagelneues Goldftüct, | ter abgeliefert. 

| Ehotographiihe Gullerie. 


das Fräulein Ella Marie Eullen, ge: | | 
wann und einen goldenen Fingerhut, | Die Damen der photographifchen | 


‚den Frau U. H. Dieckmeyer fand. Als | Gallerie wünfchen darauf aufmerkſam 


die Zorte verzehrt war, das Stüd zu zu machen, daß die komiſchen Bilder 
25 Cents, fhidte die Womans Gr: | bis zur fpäten Stunde heute Abend | 
change fchnell eines ihrer bekannten | genommen werben fönnen, und daß ben | 
Kunftwerke, das fo ſchön war, daß | Spätfommenden die fertigen Bilder 
einem das Herz im Leibe blutete, ala | mit der Poſt zugejchidt werden. Auch 
es angefchnitten werden mußte. is | geitern erfreute ſich diefes „Studio“ | 


(tonär wohl zu Ehren der Wohltätig= | 
feitäfirme3 den Namen „Kirmes“ er=| 


| 


| Bepnlaritätspreis 


Unterfchriften entqegengenommen. Ver: 
faume Niemand, feinen Namen ginzu: 
tragen, das Buch wird dem meltbe- ‘ 
rühmten Heerführer große Freude be- 
reiten. 


Feſtnotien amd Fefbunnler. 


Wenn die Ginnahmen des geſtrigen 
und des heutigen Schlußtages 821,000 
betragen, wozu alle Ausſicht vorhanden 
iſt, ſo wird die Kirmes einen Reinertrac 
von 3120,000 abwerfen. Unter den zahl 
reichen Baarbeiträgen, die gejtern einlie 


fen, befand ſich auch ein Ched in Höhe . 
von 52437, den Ertrag der Sammlıme 


darjtellend, die Herr Leo Wormier von 
der Anmwaltsfirma Roſenthal & Hamilt 
unter den hiejigen Rechtsanwälten veran- 
italtet hat. Bon Herrn Hermann Paepcke 
lief ein Chef in Höhe von $500 ein, 


Sollte heute noch ſchnell ein temtoni- 
icher Jüngling oder and eine ebenſolche 


Jungfrau vor Schluß der Kirmes ihren 
Iinzug in Diele ſchönſte aller Welten zu 


halten geitunt fein, jo können feine oder 
ihre Herren Eltern nichts beſſeres tum, 
als dem Kuäblein oder Mägdelein den 
Vornamen „Kirmes“ zu geben. Als Ba 
tengeichenf erhält der Nüngling oder die 
Nungiran eine PBatentwicge, wie fie im 
Dentſchen Hospital üblich iſt, praftiic, 
janitär und waſſerdicht. Die Einlage iſt 
eine mit waſſerdichtem Oeltuch überzo 
gene Roßhaarmatratze: Kameelbaardede 
und jonjtiges Bettzeug trägt die Inschrift 
„Kirmes“. Sollte „Kirmes“ ein Knabe 
jein, jo wird ihm, falls er fein Doktor— 
examen beitanden hat, eine Aſſiſtenzarzt— 
itelle bei freier Kot und Wohnung im 
Deutſchen Hofpital garantirt. Dies be- 


— 


| icheinigten die geitern dienſttuenden Kir— 


meshoipitalärzte Tr, Arthur Frey, Dr. 
Hermann Sceyl, Dr. Theo. Cutting, Dr. 
Oskar Kraft und Die liebendwürdige 
Kranfenpflegerin, Frau Cornelia Mil 
litat. 


Unter den als Bewerberinnen nm den - 
verzeichneten Damen 
fteht Frl. Hedwig Frey al3 Nummer eins 
verzeichnet. Die junge Dame, die fid 
im Dienite der Deutſch Oeſterreich-Unga— 
riſchen Hilfsgefellichaft durch ihre Pflicht 
treue, Begeiſterung für die deutſche Sadıe 
u. ihr liebenswürdiges Benchmen zahlloie _ 
Freunde erworben hat, wird, wie in den 
weiten für sie tätigen Kreiien gehofft 
wird, auch bei der Preiszuſprechung ihren 
Plat als Nummer eins behaupten, 

„Gibt's nicht,“ erwiderte Win. Bolden- 
wed, als ein Freund ihn geitern im Ko— 
liſeum einlud, ihn heute zu beſuchen. 
„sc werde doch den letzten Tag der Kir 
mes nicht verpaiien, wo ich Tag für Tag 
feit ihrer Eröffnung dort zugegen gewe 
fen bin. Ich muß Griak liefern für ſolche 
Lente wie Tr, die jich bisher noch nicht 
haben ſehen laſſen.“ Boldenwecks gaft 
freier Freund wird beſtimmt heute Abend 
im Koliſenm zu finden ſein. 


Der Wurz’nfepp hat geitern 
feine klaſſiſchen Kenntniſſe etwas aufge 
friicht. Als er, Odyſſeusgleich die Mitte 
des Pfades haltend, ſich Durd) die Menge ' 
ichlängeln wollte, befam ihn ein Freund 
zu faſſen und nötigte ihn, einige Dimes 
beim Amliviel zu risfiren. Als der 
Wurz'nſepp fich endlich frei machen fonnte, 
hielt ihn auf der entgegengeſetzten Seite 
ein ſehr Käbiches Mädchen an und be 


| fand darauf, daß er einine Loſe für das 
| Davenvortiophn nchme. Als der Wurz’n: 


ſeyp die Awlbude erwähnte, meinte fie 
lädhelnd: „Ja, mein Herr, das tft bier 
gerade wie Scylla und Charybdis.“ „All 
right,“ erwiderte der Sepp, „neben Sie 
mir bitte zwei Loſe, Frl. Charybdis.“ 

“ * * 

Auf Veranlaſſung von Frau Hellinger, 
der Voriteherin der Ungariſchen Wohl— 
tätiefeitönefellihaft, beſuchten geftern 
150 Zöglinge de3 „Chicago Home for 


Abend .. 


Shampagnerbude nieberzulaffen. Denn |Krumm, Marie Baumgarten, Alfred! _. 
dort ift’3 gar zu gemütlich, und außer: | Mertzky, Otto Weftpfahl, Zillner, Kät-| Sitze 
dem kommt es nicht oft vor, daß chen Riib, Lydia Luß, Frl. Louiſe und 
Einem Damen aus der Geſellſchaft den | Beſſie Eißner und Frl. Elfie und He: | 
Zabetrunf Trebenzen. lene Wegner, — 


aber bie erſte Wunde in die Torte ge-- eines großen Zuſpruchs, und während Jewiih Orphans“, Nr. 6208 Drexel 
nd, von links nad) reits: Die Damen Arline Leitgeb, Frau Mar Teich, ſchlagen war, ging der Reft des leckeren der ganzen Zeit des Feſtes hat es kei- Ave., unter der Führung bes Hilfefu- 
Hedwig Zohm. — Stehend: Betty Wolter, Wanda Florus, Adele Dam- Machwerkes bald den Weg aller Tor- |nen Einzigen gegeben, der fich nicht | hen de ne 
meran, Eliſabeth Teich, Henny Gnertner, Jolephine Speth, Ida m. | ten. Die Borfteherin des Yorten- höchſt befriedigt über bie Bilder ausge: | - v 
Heidenreich, Ida Bveppler. fiosts, Frau W. N. Weinsheimer, |Tprochen hätte, Der Preis, 50 Cents (Zortfegung auf der 8, Seite.), -_ 


— 
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Abendpoit. Chieaao, Mittwoch, den 5. April 1916. 
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Eine Niederlage. 


von „Big Bil“ Ihompfon 
„Bolitit“, als eine Niederlage 
Mayor3 anzusehen. 
wird auch auf 
bon einem „großen 


nur einen Teil des im Vorjahre Ver— 
lorenen zurüdgemwanı. 
Der Proteſt gegen die Thompſon 


lage find ausgeſprochen und bedin 
gunaslos. 
Erjcheinung 


durch Den 


eyassrseend IueUWEEREELE KETTE ET ERERREEF RER Ur k 


jiebzehn Wards, in denen 


des Mayors Mannen 
taten; und in der Niederlage eine: An 
zahl Dderjelben. Die 
Niederlage erhellt 


- nur mehr 189,955 Stimmen 
“gegen 398,538 im Borjahre — 
Verluit von 208,583 Stimmen, 
rend das demofratiiche Votum 
210,028 nur um 41,033 


wäh 


Das Ergebniß der geſtrigen Stadt— 
ratwahl iſt als ein Proteſt gegen die 
beliebte 
des, 
Man mag und 
demokratiſcher Seite 
demokratiſchen 
Sieg“ ſprechen, das „groß“ wird man 
dabei aber recht klein zu ſchreiben ha— 
ben und zugeben müſſen, daß der Sieg 


ſche Politik und des Mayors Nieder: | 


Sie treten vornehmlich in 
gewaltigen 
Rückgang des republikaniſchen Votums 
(imBergliiche zum letztjährigen) in den 
ſozuſagen 
„perſönliche“ Kandidaten des Mayors 
als Republikaner liefen und in denen 
ihr Aeußerſtes 


republikaniſche 
aus der Tatſache, 
daß das republifanifche Votum jich auf 
itellte, 
ein; 


mit | 


Stimmen) im 


Imerben. Diejer Nachivei3 wird ven 
|meiften Bahnen aber ſehr ſchwer fal- 
len. Denn es ift eine befannte Tat— 
ſache, daß ſich das Gefchäft der Eifen- 
bahnen in den letzten Jahren gemaltig 
gehoben hat. Auch der Krieg hat ihnen 
feinen Schaden zugefiigt. 
und ihre 


reicher geblüht als zuvor, 


Einnahmen haben fich im legten Jahre 
ſehr beträchtlich vermehrt, wenn man 
den für gewöhnlich zuperläffigen An= | 


gaben Des Chronicle“ 
Glauben ſchenken darf. 
daß ſich eine Anzahl Bahnen in den 
| Händen bon Konkursverwaltern be- 
findet, befagt noch lange nicht, 
Frachtraten gejteigert werden 
'um ihnen wieder auf einen 
zu verhelfen. Das 


„Financial 


Zweig Schla— 


— 


maſſel, in das fie geraten find, iſt auf! 


ihre frühere elende Geſchäftsführung 
und vor Allem auf die einit übliche 
Aktienverwäſſerung zurückzuführen, 
und es iſt nicht recht einzuſehen, wes 
bald die Frachtverſender für dieſe alien 
Sünden büßen follen. 

Die Hauptleidtragenden bei 
ſolchen Ratenerhöhung würden 
Farmer ſein. Die großen Fabrikan— 
ſtentruſts und die Grubenmagnaten 
würden ſich ficher feine grauen Haare 
darüber wachlen laſſen, fondern ein- 
‘fach ihrerſeits wieder Die Geiegerheit 
zu einen Vreisaufſchlage benügen. Die 
armer würden indejlen bon einer 


Steigerung der Frachtraten ſchwer ges | 


troffen Werden, und aus dieſem 


Grunde, wenn ſchon aus feinem ans 


deren, jollten die maßgebenden Fak— 
toren es ſich reiflich überlegen, bevor 
fie dem Dränaen der Bahnen nach— 


geben. Die Farmer find von den Bah- 


nen im legten Sabre befonders jtief 
mütterlich behandelt worden, 
Dieje die Abfuhr des aeernteten Getrei 
des iiber alle Gebühr verzögerten. Zur 
Entſchuldigung dieſer Tatſache machte 
man geltend, daß der Transport des 


hinter dem vorjährigen zurückblieb und | an die atlantiiche Küſte den größten 


dag jozialiitifche Votum für Aldermen| Teil 


des zur Verfügung jtebenden 


. - — ei: 3 2. > —“ — 5 
mit 45,779 Stimmen Das borjährige | Güterwagenparts in Anſpruch genom 


ſozialiſtiſche Votum für Stedman als men und 


Mayor gar um 21,327 Stimmen über 
traf. Das praktiſche Ergebniß der re 
publifanifchen Niederlage iſt der Ver— 
luſit eines Alderman. Wahrſcheinlich 
ift, Daß die Republitaner noch den 
einen oder den anderen Alderman ber- 
Ioren haben würden, wenn nicht eine 
Reihe der in der Wahl ſtehenden Al— 


mM 


Politit aufgelehnt und viele Bürger 
geglaubt hätten, ihmen 
ihre Stimmen geben zu müſſen. Das 
zutreffen, in der Watjon als ausge 
ſprochener Gegner der Thompſon'ſchen 
Politik wiedergewählt wurde. 

Da er eine ſcharfe Verurteilung der 
Thompſon'ſchen „Politik“ und „Art“ 
bebeutet, ift ‘er Ausfall der Wahl in 
hohem Grade erfreulich 
gend ijt er auch, dant der Stärkung, 
die fie dem liberalen Element tm 
Stadtrat bradte. Im lebrigen hat 

die Bürgerichaft nur wenig oder feine 
Ursache, ji in Freudeausbrüche zu 
ergehen und Ruhmeskränze zu pflech— 
ten. Sie fann ſich nicht rühmen, daß 
der Verantmwortlichteitsgedante und 
das Pflichtgefühl in ihr allgemeiner 
Wurzel gefaßt hätten oder ſtark aus 
geprägt jeien, denn obgleich aerade 
das letzte Jahr noch deutlicher als an 
dere Jahre Ler Perioden ihr gezeigt 
baben jollte, daß ſie allemal jelbit da— 
für büßen muß, wenn jie unfähige, 
unzuverläffi.. oder korrupte Män 
ner mit der Stadtverwaltung betraute, 
fanden es doch rund 228,000 Bürger 
und Bürgerinnen weniger als lep- 
tes Jahr »erhrupt der Mühe wert, zu 
den Stimmplägen zu gehen. Während 
in der ftädtiichen Wahl 1915 rund 
673,000 Bürger und Bürgerinnen ib: 
rer offenſichtlichen Pflicht nachtamen, 
ſo „gut“ ſie's verſtanden, taten das 
heuer nur rund 445,000 — und es 
mußte angeſichts der Intalpolitticyen 


Vorkommniſſe Des Jahres und Der 


allerjüngjter Zeii, doch als ſo ſehr 


dringend aeboten erjcheinen, die erite 
Bürgerpflicht ernit zu nehmen und ge: 
wiſſenhaft zu erfüllen. 

Am metiten fündiaten in diefer Hin 

ſicht die Frauen, von denen das po 
litifche Heil, die Befreiung der Stadt 
umd des Landes von der unehrlichen, 
forrupten Politik erwartet wurde. 
Mährend immerhin noch 68 Prozent 

der mahlberehtigten Männer ihrer 
Mahlpflicht entiprachen, taten das nur 
40 Prozent der Frauen. 

Werden fie fich beſſern? Die Hoff 
nung tit gering. Es will jcheinen als 
ſei auf ſtärkere Beteiligung der Frauen 
an den Wahlen nur in ganz beſonders 
wfregenden Kampagnen zu hoffen, 
mb das bedeutet, daß Die ftädtiiche 
Politik, dankt: dem Frauenvotum, mehr 
0 als zuvor von Meußerlichkeiten, 
‚Sefühlen“ und Stimmungen abhän 
jig wurde, was das Ge genteil vom 
Richtigen iſt. 

Das Ergebniß der gejtrigen Wahl 


Mt erfreulih. Große Hoffnungen auf 


eine baldiae iweisniliche Beſſerung un- 
ferer lofalpoiizifchen Zuſtände, ver 
Verwaltung und der Stadt kann es 
nicht erwecken. 
Niederlage eines Mannes 


Die Frachtraten. 


Geit Jahren beflagen 


nehmen 


anderen 
Bergen 


geladen 


men; hört man aber, daß 


Es bedeutet nur eine 
und einer 
„PBolitit”, die gar nicht mehr hätten 
möglich jein dürfen, nicht einen ficheren 
fruchtverfprechenden Sieg de? Guten. 


jih uniere 
Bahngefellichaften darüber, daß ihnen 
hr Geichäft feinen ausreichenden Pro- 
fit mehr abwirft, und ſetzen alle mög- 
fichen Hehel zur Erhöhung der Raten ſonders trifft diefe tieffinnige Weig- | wolle, 
in Bewegung. ,edem ehrlichen Unter- 
wird cin entſprechender Ge- 
wirn äanfraglich zugeſtanden werben, 


man infolgedeſſen nicht die 


genügende Zahl von Waggons für die 
Abfuhr der Ernte übrig gehabt hätte. 


—4 


Vom volkswirkſchaftlichen Standpunkte 


aus kann dieſe Erklärung nicht als 
ſtichhaltig betrachtet werden. Die 
Erntie iſt ein regelmäßiges jährliches 


Ereigniß, und die Bahnen hätten für 
* J „ dieſer 
dermen ſich gegen Thompſon und feine, 


von vornherein hin 


Waggonraum 


Z3weck 
reichenden 


müſſen 
eben deshalb mu 2 


Es hat fich im Uebrigen herausge 


Alliirten ihr bejtelltes Kriegs— 
laſſen, 
fehlte in den atlantiſchen Ha— 


men zu 
denn es 


fenſtädten in kurzer Zeit ſchon an den 
nötigen Schiffen, die Waaren weiter⸗ 


und befriedi. ‚Aubefördern. Die unausbleibliche Folge 


war, daß ſich in New Mork und allen 
Höfen die Waaren zu hoben 

auftürmten, daß es bald an 
Raum zur Aufbewahrung manaelte 
und Die Waggons nach ihrer Ankunft 


f 


an der Küſte nicht mehr entladen wer— 
den konnten. Sie blieben alſo unaus— 
am Beſtimmungsorte 
und wurden ſo auf längere oder kür 
zere Zeit dem Verkehr entzogen. 

Wagenmanael tmurde zeitiveilig 
groß, daß die Beſchwerden aus den 
wetter weitlich aefenenen Landesteilen 


ſich häuften und die Aufſichtsbehörden 


Grund zum Einſchreiten fanden. Bei 
einigem guten Willen ſeitens der be 
teiligten Bahnen hätte dieſer Miß 


ſtand leicht vermieden werden können. 


Die Bahnen wollten ſich aber eben das 
aroge Kriegsgeſchäft nicht ſchmälern 
laffen und aaben darum 
Itansport tanadiſchen Kriegs 
materials Vorzug vor den Pro— 
dukten unſerer heimiſchen Farmer. 
Daß unſere Landwirte iiber Diele 
Rüdlichtelofigfeit empört waren, iſt 
leicht verjtändlich und völlig gerechtfer 
tigt. Sie verwahren fich nun entſchie— 
den dagegen, ſich von den Bahnen noch 
weitere Riemen aus ihrer Haut fchnei- 
den zu laſſen und proteitiren nach 
drüdlih gegen die beabfichtigte Er 
höhung der Frachtraten. Die Ausſich 
ten auf eine ſolche ſind zur Zeit auch 
nur ſ Die Bahngeſellſchaften 


der 


ſchwach. 
verweiſen zwar geſchickt auf die teil— 
weiſe bereits erfolgte, teilweiſe noch be 
vorſtehende Erhöhung der Löhne der 
Bahngeſellſchaften als Grund für 
ihr Bedürfniß nach größeren Einnah 
beiſpiels— 
weiſe die Einnahmen der Pennſyl— 
vania-Bahn in den lebten 
eine Vermehrung bon nicht weniger als 
250% geaen die entiprechenden Mo- 
nate des Dorjahres erfahren FE 

hen Periode eine Steigerung des Rein- 
gewinns um über 414 Millionen Dol- 


alle übrigen Bahniyiteme mit einem 


‚ähnlichen Anichmwellen ihres Profits 


rechnen fünnen, jo fünnen einem die 
Klagen über den jchlechten Geſchäfts— 
gang kaum aufrichtig erfcheinen. Die 


Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion 


ſollte ſich daher im Intereſſe unſerer 
Landwirtſchaft und auch 
unferer Induſtrie nicht zu einer über— 
‚eilten Beichlußfaffung im Sinne der 
Forderungen der Bahnen bewegen laſ— 
ſen, ſondern die Wiederfehr normaler 
Verhältniſſe im Lande abwarten, be- 
bor ſie eine Entjcheidung trifft. 
pn 
„Militäriahveritändigfeit‘‘, 
Je meniger einer von einer Sache 
verſteht, um jo „Fachverftändiger“ wird 
‚er darüber zu reden wiſſen. Ganz be- 


heit aber bei der Sorte von Sachver- 
ſtändigen zu, die ſich ſelber „Militär— 
ſachverſtändige“ nennen. Sie find 


Im Gegen— 
teil, ihr Weizen hat während desſelben 


Die Tatjache, | 


einer | 
bie | 


indem 


Lande hergeſtellten Kriegsmaterials 


bereitſtellen 


'auten Schauſpieler gehört. 
ſtehen 


Der! 
ſo 


ſogar dem 


Monaten | 


te ı haben, | 
daß Die New Nork Central in der alei=! 


ſchließlich 


| Der Kaiſer will Verdun erobern, 


jteliend, find ſie abſolut harmlos, ſo— 


Einwirtung auf die Lachmusteln 


auch dem Kaifer flar. Alſo: 


Die | wofür es gegeben wird, 


2 . . z andererjeit3. | einem Urteil über feinen Karakter füb- 
gar gefundheitsfördernd wegen ihrer | Schlachtfront Oſtende-Verdun  ift zu | Kein Menſch mit gefunden Berftand | ren. Selbſt wenn es fich alfo zeigen 
jedes trumm, daher zu lang, nämlich 250 | wird es Deutichland übelnehmen, daß |follte, daß Deutfchland fich ſchließlich) 


| Nichtallitrten, laut dem alten Erfah: Meilen. Da die britiſchen und franzö⸗ es 1839 die Konftellation von 1914 |geirrt hat, fo ift doch für das ethifche 


rungsſatze, daß Lachen geſund iſt. Die ſiſchen Generalſtäbe genau ausgerech- nicht vorausgeſehen hat. 


meiſten Berichte und vor allem die ſtra— 
tegifchen Auffäge dieſer Militärſach— 


Motto verfaßt: 
mußt lachen! 


„Beſtürmung“ Verduns hat ungemein 


befruchtend auf die Phantafie diefer | 


Herren eingewirtt. Da fie infolge 
ihrer „Militärſachverſtändigkeit“ Die 
Sache abjolut nicht verjtehen können, 


ternd wirken. 

Die „nächſtliegende“ dee für die 
Milttärfachverftändigen iſt natürlich) 
‚die, daß der Kaiſer infolge feiner ſtän— 


digen „Mißerfolge“ auf allen Gebieten 
Der) 
Kronprinz iſt auch „mad“, Der ganze | 
deutiche Generalftab iſt „mad“, Selbft | 
die deuiichen Soldaten find „mad“, 


|„mad“, verrüct geworden: ijt. 


weil fie immer wieder gegen das „un 
bezwingliche“ Verdun anftürmen. 


Der Sturm auf Verdun ift die leßte | 


verzweifelte Hofſnung des verziveifel 
ten Kaiſers und jeiner verzweifelten 
Icuppen, um den „Eilenrina“, den die 
Alliirten um fie aezogen haben, zu 
durchbrechen. Daß man die Geihhichte 
auch anders anfehen kann, dab näm— 
‚lich die Deutfchen etc, diefen Eiſenring 
um die Alliirten im Dften und Weiten 
gezogen haben, den fie nicht durch— 
brechen können, auf diefe dee fommen 
die Herren 
Dann wäre ja die Sade zu einfach. 
Auf joiche Idee kann jeder kommen. 
Uber fein angelſächſiſcher Militär 
Sachverständiger. 

Schließlich fonnte jelbjt der be 
Ichränttejten Militärfachveritändigteit 
nicht mehr verborgen bleiben, daß die 


Ihartnädigen „Dihörmäns“ Doch be 
zwungen würde, Da fattelte man etl: 


fertiq um und erflärte — wie wir Dies | 


ja nach dem Muſter von Antwerpen 
und Der andern „unbezwinglichen“ 
Feitungen vorausfaben — mit rühren: 
der Unbefaugenbeit, daf, Verdun mei 
ter nichts wie ein „Dorf“ Sei, an Dei 
ſen Beſitz oder Nichtbeiig für das 
Wohlbefinden der Alltirten nichts wei 
ter aelegen je. Punktum, fertig. 
Freilich muchte Der 


Miniſter Ribot darauf eine dumme 
Bemerkung, die nicht in die Strategif 
| ber 
* et Yo oc" . m x f {ft dar - ($ifor sp S | 
dürfte beifpielsweife für die 27. Ward | IN" daß der Eifer umferer Bahnen, 
material jo jchnell wie möglic; zufome | 
zwecklos geweſen ift; i 


Milttärfachverjtändigen hinein 
paßte, als er jagte: „Der Fall Ver— 
duns bedeutet den Anfang vom Ende.” 
— Da3 war fehr häßlich von Mon 
ſieur Ribot. — Mber man mußte fid) 


zu faffen und gab folgende ftrategifche | 
Erklärung ab, die und mächtig viel, 


Vergnügen machte: ’ 
„Der Kaiſer ist nach all feinen Miß— 


‚erfolgen (die aehören immer in jeden 


Bericht!) kriegsmüde und mwünfcht den 
Frieden. Nur will er jich einen quien 
Abgang ſichern von der Bühne Des 
Kriegstheaters, wie ſich für einen 
Dazu iſt 


das 
die Eroberung von Verdun auserſehen, 
weil die ein bischen ſchwierig iſt. 
bald Verdun gefallen iſt, macht der 
Koiſer Friede. Darum laſſen ihm 
auch die edelmütigen Franzoſen dieſen 
Spaß und ziehen ſich nach nur ſchein— 
barer Lerteidigung, damit die übrige 
Welt es nicht gleich merkt, ſo langſam 
peu à peu zurück. Das hat Miniſter 
Ribot gemeint, als er im Fall von 
VBerdun den Anfang vom Ende, den 
Frieden, ſah.“ 

An ſolch militärſachverſtändigem 
Urteil kann nicht gerüttelt werden. 
Steht bombenfeſt wie die Zitadelle von 
Verdung. Doch nein, die wackelt ja 
ſchon. Alſo wie — der Verſtand 
dieſer Sachverſtändigen. 

Nachdem man aber einmal in ſei 
ner militärfachveritändigen Strategit 
oder ſtrategiſchen Militärſachverſtän— 
digkeit (welches klingt beſſer?) gegan— 
gen war, knobelte man aus echter ange— 
borner Edelmütigkeit auch gleich die 
Rü er 
Ihlagnen oder geſchlagen Ttegreichen 
Kaiſer aus. Mün Ichlug aleich etliche 
Linien zur aefälligen Auswahl vor. 

Aus Amiterdam vom 3. April (2 
Tage veripätet!) fommt eine Depefche 
aus „ſehr vertrauenswürdiger Quelfe“, 


zu 
So 
ei 


»slinien N 


jet von der deutlichen 
würde infolae des eneraifhen Nach 
drückens der britiſch-franzöſiſchen 


Streitkräfte, daß die armen „verbielter- | 


ten“ deutichen Truppen nicht mehr das 
Loch finden würden, durch das fie her- 
eingelommen feien, und darum jeden- 
falls, ftatt iiber den Rhein, über die 
holländiſche Grenze ſich „ſchutzſuchend“ 


über nen | flüchten wiirden. — Hoffentlich hat die 
lars aufzumeiien hat, und daß beinahe! 


holländiſche Regierung die entſprechen— 
den Vorfehrung.n zum Empfang der 
ungebetnen Gäſte aetroffen, indem fie 
einige Schubleute mehr an der Grenze 
aufgeftelt hat, die die abzulegenden 


fortiren können, 

Fin andrer Militärfachveritändiger 
— wir wollen feinen Namen rühmend 
\der Nachwelt überliefern — namens 
'% W. T. Mafon, der fogar eine 


linien oder rüdwärtsgelegne Schlacht— 
| fronten (wie man dad Ding nennen 
will) zu aefälligem Gebraude an. 


Immer nobel. — Mafon. zerbricht ſich 


geſchonden“. Der 


nämlich auch ben Kopf, warum ber 


Kaiſer jo hartnäckig Verdun haben 
glorioſeſte Idee. 


damit er beſſer „retiriren“ kann. Da 


640,000 Mann. 
fein Lineal — die Sache paßt ihm! 


Sachverſtändigen nicht. 


„unbezwingliche“ Feitung von diejem 


' J. 


‚die Handluna des Augenblicks, 
daß die holländiiche Regierung bereits | 
| „informirt“ 
| „Retirade”, die jo „rapide“ werben 


ı mitfprechen mühte; 


| dein Verfprechen 
amerikaniſche Authorität diejes Krie-⸗ 
ges iſt, wie der lintertitel dem in Ehr= | 
| Furcht erfchauernden Leſer verrät, bie- | 
‚tet dem Kaiſer gleich zwei Rückzugs- 


Er bat aber entfihieben bie 


u Bon leicht= | Urteil | 
net haben, daß jede Meile mit 3—5000 | finnig gewecktem Vertrauen kann hier: wicht, daß «8 bei feinem Entfchluß 


allein die Tatjache 


Mann befegt aehalien werden muß, ſo | bei einfach nicht die Rede fein: in den |von der Ueberzeugung ausging, daß 


perjtändigen jind nämlich nad dem | braucht der Kaifer zu der „Erummen“ | meiften 
Du ſollſt und du Front mindeitens 1,000,000 Soldaten. | dies wohl zum mindeften zweifelhaft. | der beabfirlioten Aktion gegen Frank: 
Arch in dem anderen Punkte: das reich unvermeidlich war. 
Da Zurücnehmen eines Verſprechens, be- iſt daher nicht fittlich zu verurteilen | 
| findet fich ein Staat in einer weſent- um der Tatſache willen, daß es unter, 


(Er bat aber mehr dort, vertraulic) 
Die zähe, aber bebarrlich erfolgreiche | 


dem Heren Mafon zugeflüftert.) 
nun nad britifiher Berechnung alle 6 


individuellen Fällen 


bleibt | der Durchzug für den guten Ausgang 


Deutichland 


von Ge: | 





lam 2, April im Alter don 36 Jahren, 7 Mor. 
und 2 Tagen felig im Herrn entichlaten ift. Die 
Beerdigung findet fratt am Donnerstag, den 6. 
April, um 2 Uber Nahm., vom Irauerhaufe, 
26235 3. 23. Ctr,, nah dem Waldheim rieds 
bof. Um ftille Teilnahme bitten die frauernden 
Hinterbliebenen: 
Berthe Schroeder, geb. Weedde, Gattirr, 
Emma Schroeder, Toter. 
Wilhelmine Schröeder, Mutter, 
Biltiam, Robert W. ımd Henry Schtoes 
der, Brüder, 
Adolph und Erneitine Wedde, Schwie⸗ 
gereltern. 
Mitglied des Gegenſeitigen 


red, Unterſtützungsver⸗ 
eins, Sektion 2, — 


modimit 





Fr F 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


Monate eine Armee völlig aufgerieben lich anderen Lage als ein einzelner den Verhältniſſen, worin es ſich be— richt, dab unſer vielgeltebter Vater und Grobs 


ift und durch ganz neue Truppen er⸗ Menſch. Hätte Deutfchland vor ein fand, fich als des Verfprechens ent- — 
ſetzt werden muß (ſchönes Zugeſtänd- 


niß, wie die britiſchen Generäle mit 


daß die warum „the Kaiſer“ es haben will, fo ihrem Kanonenfutter Verſchwendung 
müſſen, verfallen ſie auf die „ausgefallenſten“ treiben), ſo muß der Kaiſer jedes Jahr 
gruünen Ideen, die geradezu zwerchfellerſchüt- zweimal 


ſeine Million „erſetzen“, 
braucht alſo jährlich 2 Millionen 
Mann mehr. So was kann aber ſelbſt 


der deutſche Kaiſer auf die Dauer nicht 
ſagt Maſon 
ſittlich verwerflich erwieſen, — —— * 0 
aus eimer zu heit getriebenen Sorge | Wol,. aber ijt der Gebraud, den Eng: 
on werpen | um eigene fittliche Matellofigteit her= | 
Die Geſchichte iſt jetzt 
Erforderniß 


aushalten. Darum 
— muß die Front verkürzt werden. 
Maſon nimmt ſein Lineal und zieht 
einen geraden Strich von Antwerpen 
bis Verdun. 
nur 160 Meilen lang. 
Er nimmt wiederum 


sieht den Strich 
fürzer. Nur 


noh nicht — und 
Lüttich-Verdun. Noch 
110 Meilen. Erfordernis 440,000 
Wann. Das geht. Das lann 
Kaiſer allenfalls noch aushalten. Alſo 
rüdwärts, edler Kater, bis zur 
Maſon-Linie (nicht zu 
etiva mit der Diron:Mafon Linie 
hierzulande, ſonſt jihreien fie bier 
aleic über „German Invasion“) und 


ner 
VEL 


dort geduldig gewartet, bis die ameri= | 


fanifche Authorität %. W. T. Mafon 
einen weiteren Kriegsplan ausgearbei 
tet hat. Daß Mafon mit Teinem 
Lineal auch aleich ſämmtliche belgiſche 
und franzöſiſche Industries, Kohlen— 
und Eifengebiete wieder den alten Be 


ſitzern zufchiebt, it bei diefem groß— 


artigen Plane nur nebenlählih. — 


Der Kaifer jollte aber ſchleunigſt Mr. | 


N 


W. Mafon zu feinem General? 
ſtabschef machen. Der alte tauat nichts. 


‚ Die Verletzung der belgiſchen Nen- 


tralitat. 


x 


Som J. 9. Yabberton.*) 

Ob der Full einer fittlich zu recht 
fertiaenden bemußten Falichheit Bei 
Verſprechungen jemals vorkommt, er— 
ſcheint mir zweifelhaft; doch kann er 
in Anbetracht der unſer Vorſtellungs— 
vermögen vollkommen überſteigenden 
Verwicklung der in der Wirklichkeit 


ı möglichenKtonfiellationen ebenjo wenig 


ohne weiteres geleugnet werden. Er 
darf bier in jedem Falle außer Erwä— 
gung bleiben, da die zu entſcheidende 
Frage ohne Zweifel 
hört: Untreue gegen die eigene Ver: 
gangenbeit. 


Wann lädt ſich diefe Untreue frttlich | 


rechtfertigen? Wir tönnen antwor— 
ten: wenn eine höhere fittliche Pflicht 
fie unvermeidlich macht, wenn mit an— 
deren Worten das Lebendige Heute 
jittliche Forderungen jo dringender 
und erhabener Art jtellt, daß die Ver 


gangenheit und die Jittliche Forderung 


der Treue aegen diefe Vergangenheit 
Davor weichen muß. Kommt dies nun 
auf dasfelbe heraus wie die Lehre von 
den „rebus ſic ſtantibus“? Nein. 
Dieſe Lehre fordert, wie mir jcheint, 
auf der einen Seite mehr, auf der an- 
deren weniger als das unmittelbare 
ſittliche Bewußtſein, auf welches es 
bier allein antommi, zu billigen ver 
mag. Daß die Verhältniife, welche 
beim Schließen des Vertrags herrfch- 
ten, fich geändert haben — eine Bedin- 


gung, die wahrlich, jtreng genommen, | 


immer erfüllt it, da die Wirklichkeit 
lich niemals einen einzigen Augendlid 
ganz aleih bleibt —, iſt nicht das, 
worauf antommi: es muß durch 
die Veränderung eine höhere fittliche 
Prlicht entitanden fein. Iſt anderer 
jeits Die Pfliht „rebus ſtantibus“ 
entitanden, fo tritt die Vertragsper 
pflihtung zurüd, obgleich, relativ ae 
ſprochen, alles beim Alten geblieben ift. 

Wir jalen es bereits: 
wollte man auch nicht anders handeln, 


oR 
+ 


es bleibt doch ein Element von ſiitt— 


licher Schuld in ſolchen Fällen übrig: 
die Schuld heftet ſich jedoch nicht an 
jon 
dern an das Verſprechen der VBergan 
genheit. Daher auch die Forderung, 
dat; man, wenn moglich, rechtzeitia 
Das Verſprechen 
was beim Staate auf die einfeitige 
Erklärung binauslaufen würde, daß 
er ſich nicht länger durch den Vertrag 
gebunden betrachtet. 

In diefen Punkten fann man nun, 


glaube ich, mit Sicherheit behaupten, | 
:ten, — 


— 


daß der Staat ſich in weſentlich an— 
deren Verhällniſſen befindet als das 


Individuum, und fomit auf befondere 
| Erwäaungen Auſpruch hat. 


Un frü- 
herer Stelle haben wir vergeblich nad) 
einem allgemeinen, einem fonjtanten 


gr . 3 nden Unterſchied gefucht, der bei jedem fitt 
Waffen der Deutichen gleich richtig | 


lichen lirteil über Staatshandlungen 
Hier aber Dürfen 
wir filr das Spezielle Urteil über Ver 
tragsbruch ſolch ein Element anneh— 
men. Der große Unierſchied zwiſchen 
eines Staates und 
einer einzelnen Perſon 
Hand. Er liegt darin, daß die „ge 
nügende Ueberlegung oder 
fiht“, die man für das Verſprechen 


! fordert, bei einem Vertrag oft jo un- 


endlich viel ſchwieriger zu erreichen 


’ Mus der Schrift „De belgiihe Neutralität 

der Bertaller, der niederländiſche 
Jurist, Philoſoph und Dichter Dr. jur, et rer, 
pol. I. 9. Lobberton in Middeiburg unterſucht 
den Konflikt nicht fo fehr nah der diploma 
tiich-formalen Seite bin, als daß er auf dic 
ethiſchen Grundorobleme der Beziehunaen bon 


IBolf zu Bolk eingeht; er macht fein Hebl aus 


feiner Ueberzeugung. da Deutihland der ae 
funde Kern von Guropn Äift und vote fittlie 
Erneuerung unjerer Tramen weil best Dit alles 
arnen 1a 


| mitrde, 


verwechſeln 


Indenhintergrundgeraten 


liche 


zur Rubrik ges | 


ı müffen, 


fonnte und! 


zurüdnehmen muß; | 
‚Pflicht iſt, 


liegt auf der 


Norauds 


paar Nahren angekündigt, daß e3 im | bunden betrachtete, das es 1839 Eng— | im Alter von 78 Jahren und 7 
damit fein 
Bei! —— 


Falle eines Krieges nicht imſtande ſein 
die belgiſche Neutralität zu | 
Ihonen, fo hätte dieſe Tut, die an ſich 
betrachtet ohne Zweifel eine Tat jitt- | 
liher Gröhe geweien wäre, prakkiſch 
vermutlich die furchtbarſten Folgen ge 


2 
. Iſt * 
endgiltig gebilligt? 


land gegeben hatte. 
Verhalten 
weitem nicht. 
über, hatte es in dieſem Falle ja auch 
eine Pflicht genen Belgien, und viele 
Seite der Sache iſt noch gar nicht be— 


habt, vieleicht den Krieg ſelbſt fofort | Tproden. In dieſem Stadium der 
entfeffelt und ſich ſo ſchließlich als Behandlung fönnen wir daher Deutſch— 


Sittliche Matel- 
nicht ein 


vorgegangen wäre. 
lofigteit ein Kloſterideal, 


Ideal hiitorifcher Wirklichkeit. Um zu | 


den Lon Sven Hedin. 


leben und zu wirken, muß, man 
Mut haben, feinen unvermeidliggen 
Teil fittliber Schuld, eine Folge der 
miteinander ſtreitenden Forderungen, 
welche an unfere natürliche Unvoll— 
fommenbeit geitellt iwerden, auf ſich 
zu nehmen. 

Der ausjchlaggebende Unterſchied 
liegt meines Erachtens darin, daß das 
einer Ver⸗ 
tragsverpflichtung das langſam mer: | 
dende Rejultat eines für alle wahr 
nehmbaren 
alfo eine Entwidlung, die fich in 
ganz anderen Verhältniſſen vollzieht 
und viel allgemeiner beobachtet und 
verfolgt wird, als wenn ein Indivi— 


'duum einer auf WVerfprechen beruben- 
Beim Vertrag | 


den Prlicht entwächſt. 
bildet ſich Ichließlih eine „communis 


opinto”, daß er feine Zeit gehabt hat; | 
mit anderen Worten, daß er aufgehört | 


bat, zu verpflichten, iſt bereits befannt 


und braucht daher nicht mehr befannt | 


Eine 


des 


gemacht zu werden. ausdrück 
Erklärung betreffenden 
Staates fommt daher unmittelbar in 
den Verdacht, nicht pie bloße Mittei 
lung oder offizielle Feſtſtellung „pour 
acquit de confcience”, ala welche zu er- 
Icheinen ſie bezwecken wiirde, fondern 


‚eimwas ganz anderes zu jein: ein Be 


ginn des Angriffe. 
Alfo: Deutfchland war nicht länger 


Yurch den Vertrag von 1839 gebun= | 


den, wenn nachgewiefen werden fann, 


daß eine höhere fittliche Pflicht mit der 
Pflicht der Treue gegen das gegebene | 


Verfprehen in Streit geriet. Und 


ferner: die Pflicht zur Treue gegen die 


Vergangenheit wird in dem Maße 
höher oder geringer eingejchäßt werben 
mie das Werfprechen mehr 
oder minder für unter ganz anderen 
Verhältniſſen als den augenblidlichen 
gegeben angejehen werben muß. (Hier 
erhält das „rebus fic ſtantibus“ feine 
eigentliche Rolle in dem ganzen Beur- 
teilungsprozeß.) Je mehr der Vertrag 
veraltet ift, deito eher wird man zu 
ſagen aeneigt fein: der Bruch läßt ſich 
rechtfertigen. 

Doch wie veraltet er auch jein mag, 
der Vertrag bindet, es fei denn, daß 
er dor einer höheren fittlichen Pflicht 
weicht, vor einem ſittlich mehr gerechi- 
fertigten Streben, als das nach Treue 
gezenüber dem Verjprechen in dem 
Falle fein würde, Vor rein 


Pricht, ſelbſt wenn fie vielleicht nicht 
mehr ſtark ift, niemals weichen kön— 
nen, obne daß der Fall zu einer fitt 
lichen Verurteilung führt. 

Die Frage wird nunmehr fein: Jit 
ſolche fittlihe Pflicht in Deutichlands 
Fall nachzumeilen? Diele Frage be 


aintwortet mein fitlfiches Bewußtſein 


aus voller Ueberzeugung bejahend. 
Deuticnland befand ſich am 2. Auguft 
in der heileliten Lage, morin man fixh 
ein Voll denken fann: mit einem 

Ihmächeren Bundesgenoffen, der 
obendrein einen Zeil jeiner Kräfte ge— 
gen Serbien abjondern mußte, war es 
einem fonzentrifchen Angriff von zwei 
Großmächten ausgejeht und fonnte 
überdies erwarten, es jeden Augenblick 
uch noch mit England aufnehmen zu 
müſſen. Es ftand vor einem Kampf 
auf Leben und Tod; und der Wilicht 
zur Selbitbehauptung, zur Anſpan— 
nung aller Kräfte für die Selbiterhal- 
tung, wenn fie auch nicht die höchſte 
fann man den Karafter 
einer jittlihen Pflicht, einer Pflicht 
ſich ſelbſt gegenüber, nixht abſprechen. 
Ich habe es bereits geſagt: die Pflicht 
der Selbſterhaltung iſt keine abſolut 
ſittliche Pflicht, auch nicht für Stau 

e3 gibt iiberhaupt feine abſolu— 
ten Sittlichen Pflichten —; doch tit Tie 
ohne Ziveifel eine höhe, eine ſehr erha- 
bene Pfliht. Auf alle Fälle ift fie, 
mehr als Stark aenug, um den beralte- 
ten Vertrag non 1839 beifeite zu drän-⸗ 
gen. Und daß der Durchmarfch durd) | 
Belgien unter den Verhältniffen, in 
denen Deutichland ſich befund, mil 


Recht ala eine Forderung der GSelbit- |” 


erhaltung beurteilt wurde, fann 
Ichiwerlich geleugnet werden, Einen | 
ausdrüdlichen Beweis dafür zu liefern 
werde ich nicht verfuchen, weil ic) dann 
auf das Gebiet der militärifchen 
Sachverſtändigen geraten würde. ch 
fann mich damit begnügen, 
einjtimmiges Urteil zu verweiſen. 


Ich kann mich um To eher damit be= ı 
gnügen, als die frage, ob diefe Mei- | 


nuna Deutfchlands ein Irrtum War, 
ethiſch imdifferent ift. Ethilch von Be- 
deutung find ja nicht die Umſtände an 


ſich, unter denen eine Handlung ftatt- | 


fand, fondern die Umſtände, wie ber 


weil ſie 


| richt, 


hiſtoriſchen Prozeſſes ilt, 


digune 


lag. 


fazius-Gottesacer. 


ſüchtigen Abſichten wird eine ſittliche 


Hauſe 


ti, Das 


vom Irauerbaufe 


‚ ader, 


auf ihr! 


land noch keineswegs 


land von dem Vertrag von 1839 ge— 
macht hat, ſittlich verurteilt. 


Nah Often! 





1852 Zeiten, Preis.. 
Im Kampf genen Ausland, bon W. C 
79 Zeiten, ‘reis 408. 
Koſaken des Zaren 1014-15, 
den siriensiabren 1014-15, db 
= riioır Nrei 


....408 


Gomoll. 


zeldtterlebtrs in 
om Narr schta 


A.KROCH&CO. 


Dentihe Buchhandlung 


(swifhen Wabaſh und Midigan Ave.) 








Todesanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige Nadı 
day meine geliebte Gattin umd unſere 
gute Mutter und Schiveiter 
Elizabeth Kohnen, neb, Schilling, 

Montag, den 5. April, im Alter bon 67 
zabhren Sant im Herrn emiichlafen tt Di 
Beerdigung Findet ſtatt am Donnerstag 
4. April, um dUhr 30 Wim Borm., bon 
Wohnung ithrer Tochter 5050 Sunnyſide 
nah ver Lady or Bictory KRirche, von da mit 
Autos nach dem Zt, B i 


Boniſazius-Gotesacker. lim 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden ⸗ 
bliebenen: 


Hinter 
Baptiit Kohnen, Gatte, 
Schweiter M. Bona, O. S N. 


am 
Deit 


der 
Are. 


Ni⸗ 


colaus Kohmen und Frau Wiagdalene | 


Siesier, stinder, 
Nieslaus Schilling, Bruder, 
Anton Ziesler, Schwiegerſohn. 
Margaret Kohnen, Schwiegertochter 
Bitte leine Blumen. dimi 


Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige Nach 
Rmeine geliebſe Waftin und unſere 
Tochter und Schweiter 
Marie Blum, geb, Nalilowsthy, 
im Miter bon 34 Jahren Nonaten 
Tagen jelig im Herrn entſchlaäfen it, Die 
findet zamstag, den 8. \ 
um 1 lbr 
vers Ave 
von da mit Atos nach dem Zi 
Die trauernden Hinteroliebenen: 
Ghriitian Blum, Gaite, 
George Blum, Sohn. 
Wilhelmina RNaliföowelu, tier, 
Baul, Charles und John, Britder, 


satz am t 
Nacım., vom Trauerhaufe, 2307 


Luas⸗Fri 


Katherinag, Beriha, Aunnga Nalitowety, 
midofr 


Schwägerinnen. 


Außer England gegen: | 


freifprechen. | 


Nen 


richt, 


‚59 und 6i Ost Monroe Sir. 


vom Trauerhanſe, 5224 ©. 


2 Ubr Nachm. vom 
' Ich 


ac der ebang.slutb, Jehebahlirche, T 





— 
Todesanzeige. 
‚Freunden und Befannien die traurige Nach 
richt. das meine geliebte Gaftin umd 
gute Echwelter 

Mary Ann Aracmer, geb. Fließ, 
April int Alter von 


ng iin 


am 5. 


um 8:15 Morgens, 
Ave, aus nad der 
nad dem St. Be 


ttauernden 


den 6. April 
tapelle, Kmcoln 
Katbias Kirche, Don da 
Die 


7 
ld 


bliebenen: 
Foſenh Kraemer, Gatte 
weant Flies und Frau Gatharine 
Thomas, Geſchwiſter, nebſt Ber 
wandten. 


Todesanzeige. 
Arbeiter Unterſtützungsverein, Tettion A, 
m. £. 


den Beamten und 
Nachricht, dab Bruder 
Charles Zuectel 
am 3. April geitorben iſ 
det ſtatt am Donnerstag 
Rachm., bon E. Muelho«e 
bonurn Vive, nah dem Zt. aul 
Niles Center ie Beamten find erſfucht, punt 
12 Uhr 30 Min, in der Logenhalle > 
wie Zir,, zu ericheinen, um dem 
legte eriveiten, 
John Fink, Präſident 
Henryn Thorſen, Setretär. 


Mitgliedern d 


Vruder 
Ehre zu 


—⸗— 
Todesanzerge. 
unden und Belannten die 
daß unſer guter Sohn und 
Frant E. Grohn 
Sohn der verſtorb. Sophia Grobit, 
im Alter bon 26 Jahren am 4. Yıı 
im Herrn entichlaren iſt. Die Beerdigung fimdei 
ſtatt am Freitag Nachmittag um Uhr 
feines Bruders Morgan 
mit Antomobilen nach Oatwoods. Tief 
von: 


— iraurige 


richt, uder 


Hr 
Vru 


neb 


6630 S. tt 


Henry Grohn, Bater. 
Henry und Bertha Grohn, rar Dora 
Hoffman, Ehriſtian Grohn  ımd 
Fran Sophia Stein, Geſchwiſter, 
ttcbit Bermandien. mido 
Tuodedunzeige 
i ge. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, dab unſere geliebte Tochter und Schr 
Anna Kaiinlta 
and, t Alter don 31 Jabren 10 Mo 
naten 21 Tagen gaeitorben ift, Die Beerdi 
gung findet ftait am Freitag, den 7. April, um 
1 Ubr Kacdbın., vom Trauerhauſe, 2649 Korte; 
<tr., nad der Berbaniastinhe, Rockwell wird 
Korte; ir, boit da mit stutichen mach dem 
Koncordia Sottesader, Die tranerndent 
bliebenen: 
Auguſt 
Eltern. 


crer 


April im 


und 


und Friedarida Kaſſulta, 


J 
Herman, Otto und Arthur Kaſſullta, 


Vruͤder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige ad 
richt, dab mein geliebter Gatte 

Gharles Zuetel 


nad langem ſchweren Leiden im Alter bon so 


Dıp 
Dre! 


Jahren janit im Herrn entichlafen iſt. 


Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, den ©. | 
Muelhoe⸗ 


April, 

fers Kapelle, 

dem St. Paul 

ſtille Zeilnabme 
bliebenen: 

Elizabeth Zuctel, 

William und Lonis Zuetel, Brüder, 

Frau Anna Frant, Schweſter. 

dimi 


Nachmittäaas 1 Uhr, von E. 

325 Elhbourn Mpe., aus nach 
Airchbhof im Yiiles Kenier, Um 
bitten die betrübten Hinter— 


Gattin. 


Todesanzerge. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab unſer licher Sohn und Bruder 
Sohn 9. Sautter 
am 4. April im Alter don 22 


22 Jahren entichlafen 
Begräbniß erfolgt am Freitag, den 7 

il, 2 Uhr Kant, dom Haufe der 
718 Garfield Mve., mit Autos nah Miontrofe, 
Um jtilles Beileid bitten: 
John und Lena Sautter, Glteri. 
Fred Sautter und Caroline Noit;, 

Seiwmmriter, 


Tudesunzetge. 
Freunden und Pelannten die traurige 
richt, das unfere Inntter 

Margaretha TDieden 
geitorber iſt. Die Beerdigung findet italt 
sreilag, den 7, April, um 8 Uhr 30 
9508 R. Rockwell 
der Zt, Johns Berchmans KRirche, bon da mit 
Automobilen nad dem vl. 
Um itille Teilmabme bitten die 
den Hinterbliebenen: 
Iutie, Christian und Michael, 

stinder, mido 


uute 


Todesanzeige. 
Allen Freunden Belannten 
Nachricht 


Mutter 


und die tranrige 


Loniie Buſſian 
im Alter von 5 
geitorben iſt. 


unſere 


34 Jahren geſtorben 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Donners— 
von der 


Geſtorben: Frau 


menſpenden bei de 


z I fprechen 
„twebler, | 
[ 1916 janit 


dont} 


beiranert ! 


Hinter⸗ 


Jillll 4 


Eltern, | 


midg | 


| geltorben dor 


Bonifazius-Gottes⸗ 
trauern 


dab meine geliebte Frau und unſere 


L.Jahren und 6 Monaten heute 
Die Beerdigung findet ftatt am 


George Schmoll 


Monaten feli 
im Herrn entichlafen Die Beerdigung Hıo 
det ftatt am Tonnerstag, den 6. April, um 8:30 
vom TIrauerbaufe, 453 Welt North 
Aven nad der St, Michaels-Kirche, don da mit 
Automobilen nah dem St. Borifazius-Gotteas 
acer. Um stille Teilnahme bitten die trauert 
den Hinterbliebench: 
Anna Hering, George Schmoll fir, 
Man Shmoil, Lena Worlein, Bar. 
bara Jahnel, Mary Busen, stinder, 
Nebſt Schwiegerföhnen, Enfeln und 
Verwandten. 
Witte 


ce. Teine Blumen. 


ift. 


dimt 





P” 
Todesanzerge. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt. daB unſer geliebter Sohn und Bruder 
Leonard Oscar Schmidt 
im Aller bon 21 Jahren fanft im Herrn entichlas 
ift. Die Beerdigung findet flatt am, Dons 
neistag, den 6. Aprıl, um 1 Uber Nachmittags, 
bom Zrauerbaufe, 2526 Emerald Wve, mit 
Autſchen nach dem Foreit Home Friedhof, Um 
tille Teilnahme bitten die tranernden Hinter: 
bliebenen: 
Peter und Lena Schmidt, Eltern. 
Friedrich Smidt Bruder, und 
Schwägerin dimi 


Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nadıs 
daß unſere liebe Mutter 
Marie Bogel, acb. Lait, 
im Alter don 56 Jahren am 4. Abril felig iur 
Herrn entichlaten iſt Die Beerdigung finder 
ſtatt am „Freitag, den 7. April, 12 Uhr Mittags, 
2. Albany Ave., mit 
dem Stenlordia = Friedhof. Um 
bitten dic trauernden Hinter: 


Freunden 


Rutſchen mach 
ſtille Teilnahme 


bliebenen: 


Louiſa und Emma, Töchter. 
Heinrich Kobelt, Friedrich Schroeder, 
Schwiegerſöhne. 
Fine Minna Johanns, Frau Sophia 
Si, Schweſtern. mido 
— — - — — — — — — 
— 
Todesanzeige. 
d und Belannten die traurige Nach— 
daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Sohn und Bruder 
Dtto 3. Behnfe 
am 3. April geitorben iſt. Die Beerdigung fin— 
det Ntatt amt Donnerstas, den 6. April iY16, 
Iranerbanfe, 3121 NR, Cals 
ch Ave. mit Autos nach Montroſe. Um jtille 
Teilnahme bitten: 
Loniie Behnfe, geb. Bittner, 
Fred ud Margaret, stinder 
John und Annie Behnte, Giterit 
Jahn, Herman und Elſie, Geſchwiſfter. 


Freunden 
richt 


Suter 


Gattin, 


7 - ."p9 —— 
Todesanzeige. 

rn und Belannten die trourige 

unſer Tr Sohn und Bruder 
Otto Rabe, 


Fred und 


DIN 
„ıad)? 


svilliam Nabe, 
eerdtgung findet ftalt am 
Ubr Nacdım., bon 

Race, nah der Tri— 
tonfordta 


en Hinter⸗ 


Charles und Sophie Rabe, Eltern 
Lonis, Charles und Albertine Rabe, 
Geſchwiſter 


Todesanzeige. 
Anſeren-Freunden und Belannten teilen wir 
tefbeiriidf mit, daß unſer geliebtes Söhnchen 
Clarence Wiechmann 
im Alter von 5 Jahren, 11 Wionaten und 13 
zagen am Lienstag, den 4. April 1916, geitor 
‚ben iſt. Die Beerdigung findet ffatt am ‚rei: 
tag, den 7. Mpril, 2 Uber Nadım., vom Iraner« 
baute, 1645 Dahton Str., mit Mırtos nach dent 
nonfordiaszyriedhof, Am titles Beileid bit 
Fred und Ida Wiehmann, Elt 
Edward und Ella, Geſchwiſter. 
‚Geitorben Karl Lochner, in feinem Heim in 
| Slencve, J am tpril: geltebter Gatte bon 
Vater don Garl und Harry. 
merstag, den 6, April, 
auerhauſe mit der Rortt 
icago und mit Autos nach 
of. — Beerdigung privat 





ve, Ill. am 


Henate Bendig, 72 Jahre ait. 
DBegräbniß bon der Ysobmung Serry 5. Millers 
>24 ©. State Etr., am Donnerstag, 6. Apri 
ı Uhr Nachm., mit W tobtien nah Wunder: 
| Friedhof. 





Tanfjagung. 
yred ’ a Yun 


t lien unſeren Freunden 
unten unfſeren innigſten Dank aus fir 
volle Teilſnahme un» die fwönem Blu 
l m Begräbniß unſeres lieben 
s und Bruders 
Albert Keller jr, 
dem Herrit Raftor Job 
trottreichen am 
Darf 


vir al 


DEIONDETSH 
für Die 
herzlichen 


G. Scheu 


Worte Sarge unſeren 
Albert Keller fr., Alma, Etiie, 
Frieden und Louis, 
* 
Dankſagung. 
erwandten, Freunden md 
Ic wir ım berzitchiien Dani 
die vielen Beweiſe berzl Teiln 
vielen ſchönen 


ms meiner lieben 


Allen Ber 


Gattin. 
Jacob Franzen, Gatte, 
Simon Huhn, Bater, 


Zur Crinnerung 
on ZSterbetag 

Otto 
ite bor einem 


bon Herrn abaerırien wurde, 


5 lieben Sohnes 
Winfel, 


SE Er 
„same, a 


nor 
um 


Blume, 
Schoöpfers Ruhme, 
nimmer da, 
baradieſes Garten 
Brangit du im neuer 
Bohin nach furzem arten 
Dein Heiland dich gebracht. 
Zie Engel, deine Prü 
Die trugen dich 
Nun finaft du 
at ailen 


zei Bund 


ues 
u Du 


Rract, 


zu ihm, 
deine Lieder 


r td, Du 
dein Leib Ichläft fir int Schlummer, 
Seine Zeele iſt bei Gott 
Ar jenem Tag der Wonn 
so Groß' und Mleine 
der Himmelsſonne, 


wtederieb'm, 


8 
„sur Glau 


en wit wis 


nr Eltern: 
Friedrich und Bertha Wintel, 
nebit Geſchwiſtern. 


Zur Grinnerung 
In wehmmütiger € 

Zodestages unſeres gelie 

John Korzet, 

> bor einem 


1915, 


innerung acdenlcı 


ten Gatten ım 


is erimerimmg 


x 
Fahre, am 


geltorben it, 


Pit Du auch von uns 
Vergeſſen biſt dir richt! 
o, tube ſanft im fel’gem Frieden, 
5 unſer Auge auch einit bricht, 
Zo gibt es dann in Himmelshöhen 
ür m 


— 15 ein frohes Wiederſehen 


geſchieden, 


idmet von der liebenden 


Gattin, nchit Kindern. 


Gew 


5ur ürınnerunmg. 
In liebender Erinnerung an unferen teuren Bate 
Robert Lieſendahl, 


ſechs Nudeen, am 5. Avpril } 


Pit du auch von ımıS geſchieden, 
Vergeſſen bift du nicht 
‚ rube ſanft in ſeligem Frieder, 
3 5 Das Auge auch einit bricht, 
3 dann in Himmelsbhböhen 
us cin frobes 


wWiederſehen. 


Von deinen liebenden Kindern. 


ſere Mutter iſt Dir nachgefolgt. 
LDHEIM 


WA 
FRIEDHOF 


Durd Metropolitan Hochbahn für Se zu erreichen 
auch mit allen Stvakenbahnen. Billige DBegrüd«- 








ı nibplüge find im diefem ſhonen Friedbof auf Ab» 


Freitag den 7, April, 2 Ubr 30 Win. Nadur., | fplanszablungen zu baden. — General Offices: 


"vom Cierbebaufe, 1009 Webiter Ade., nach dent 
np u | Monteofe-Sriedbof, 
| Handelnde fie fich porjtellt und wie fie, 
als Beweaaründe auf feinen Beſchluß! 


Die Hinterbliebenen: 
®. —59 Gatte. 
denen nittan, Sohn. 
Glara Buliian, Nicht⸗ 


|uns"& Biait, Pizepräf.; red 


ı rel Bart, ZU, Telepbon: Auftin 796; Zocal 


. Geift, Bräl,; 
; nad, ESelrctür 
und Schatmeiſter; Ialob Sıhwab, Sup. 

1d3,midolafondi*® 


elepbon: Koreit Barl 757. ©. 





Sneage, wittwod, ven. 5. — 1916. 
| Mapors in im Stadtrat, mit wy fnappen | 
| Pluralität von 910 Stimmen wieder⸗ 

Id Der ion p Nie Omas, Die Ward gilt den Demotra- 

7 ten fonjt ala hoffnungslos. Mayor 
| Thompfon erhielt im Vorjahr in ihr 
jeine Pluralität von 13,700 Stimmen 


Deutsches Theater Pemofraten erwählen 21 von ihren sc ws Jon gcräst vie vnunne 
35 Kandidaten für den Stadtrat. 


an mn ne genen 


am *16 Conrad. 


— | ‚Mayor erhält 


Dentihe Buchhandlung, 
170 Weſt Adams Str. Zel.: Frautlin S58. | 


Saltion Harrifon aufräumen mirb, 
und daß die Faltion Dunne, die mit 
dem Anhang des verfloffenen Mayors 
verbunden iſt, ſich glüdlih ſchätzen 
kann, wenn ſie behält, was ſie jetzt hat. 
Sozialiſten machen Fortſchritte. 


Die Sozialiſten hatten eine unge— 
mein ſtarke Zunahme an Stimmen zu | 
verzeichnen. Ihre Stadtratskandida— 
ten erhielten ungefähr 20,000 Stim-| 
men mehr, als ihr Mayorskandidat 
Seymour Stedman ‚im Vorjahl er⸗ 
| hielt. Einer threr beiden Vertreter im | 
Stadtrat, Ald. W. €. Rodriguez, der | 
zur Wiederwahl ſtand, wurde = 
großer Mehrheit miederermählt. 4 


Neu! gegen Rußland 





Neu! | 


3 Srosse Möbel-Läden 


PETERSEN 


FURNITURE° COMPANY 
1048-50-52-54-56 Belmont Ave. 
4139-41, North Ave. 3660-64 Jrving Park Blod. 


Erſt Guite — Dann Preis! 


Bei allen unjeren Einfänfen beitehen wir darauf, dat die Waare 
von zuverläſſiger Onalitat iit; Preis iſt natürlich wichtig. Onalität 
muß aber zuerit da jein. Und unjere Kunden willen diejes Beſtre— 
ben zu jchäsen. Die ganz außergewöhnliche Güte aller „Peterſen 
Möbel“ hat unjere 3 Läden 
x groß gemacht, und deren 

vereinte Einkaufskraft 
macht unſere Breije 
flein! 


Feine Eichen— 
Konmode 


Dieſe prachtvolle 
Stommode („Dreis 
— iſt groß und 
vom aut gearbeitet 














niſche Mehrheit in der Ward nie we— 
iniger ala 6000 Stimmen. Dazu 
+ tommt, daß, bejonders im ſüdlichen 
Ende der Ward, das religiöſe „Iſſue“ 
ſtets eine große Rolle ſpielt. Ald. 
Michaelſons demokratiſcher Mitbewer— 
iber aber war ein iriſcher Katholik. 
Die Tatfahe, daß Ald. Michaelfon 
| ihn nur mit der knappen Pluralität | ver 34, Ward tam ihr Kandidat J 
Seine anderen vierzehn Stadtratskandidaten werden ſchmählich verhauen. von 910 Stimmen ſchlagen konnte, guter Zweiter ans Ziel. In der 9.,| 

Thompſons rieſige Pluralität vom Vorjahr iſt gänzlich verſchwnn⸗ zeigt, daß die Rathausmaſchine in ihr | 97, und 2, Ward fehlten 'hnen nut 

den. — Republikaniſche Oppoſition gegen den Mayor erwählt zehn —— — 


Bi, Temple, Tel.: Superior 5906. 





Heute Mittwoch, den 5. April, bleibt das 
Theater wegen der Gherity Kirmeß ge: 
ſchloſſen. 


Donnerstag, den 6. April: Thompfon bringt Man durch 


Ehren⸗ 











u. Benefizabend für Fritz Sternau 


umpazi Vagahundus 


Samstag, den 8. April: 
Operettenabend 


der Anitelbinder 


von Kranz Lehar 








— 
— 





Großer Jahrmarkt 
Schweizer Furn— -Ber ein Mayoı William Haie Thompfon eine | 


Sonntag. den 8. und 9, April, gejalgene Zradit Prügel, In nicht 
vadee Sir. md mißzuverftehender Weile drüdte fie 
die Fern. ihm und feinem politifchen Berater 
Fred Yundin ihre Unzufriedenheit aus. 
Im Vorjahr gab ſie dem Stadtober— 
haupt eine Pluralität von 147,477 
Stimmen über ſeinen demokratiſchen 
Mitbewerber. Geſtern erwählte ſie in 
— —— kon ON 21 Wards demotratiſche Stadtrats 
kandidaten. n den dreizehn Repu— 
blitanern, die erwählt wurden, gehören | 
nur Drei Faktion des Mayors. 
Außerdem ſie noch einen 
Sozialiſten, Ald. W. E. Rodriguez, 18— 
den zu ſchlagen der Mayor beſondere 
Anſtrengungen gemacht hatte, da er! 
den Unterrodsitandal enthüllt hatte, | 20— 
in deffen Verlauf der Name der Gat— 
tin des Stadtoberhauptes genannt 
worden war. Die Wahl Ald. Rodris 
auez’ ift noch befonders bejchämend 
für den Mayor dadurd, daß er den 
Kandidater der Rathaustlique mit Der 
riefiaen Pluralität von 3,999 
men ſchlug. 
Donle wird Stadtridter. 
Wie in der Stadtratswahl jo blie- u 
ben die Demofraten auch in der Stabts | 
rihterwahl ſiegreich. Ihr Stadtrich⸗ 
terkandidat Leo J. Doyle erhielt 204,= | 
306 Stimmen gegen den Republifaner 
J. A. Swanſon, der 182,870 Stim: | 
men erhielt, ſiegte daher mit etmer 
Plural 21,436 Stimmen. |; 
* Doyle gehört Faktion Sullivan, 
— Aufführung von Gerhart por auch die Mehrzahl der Tiegreichen | 32 
N „Biberpelz“ jollte DOT demokratiſchen Stabtratstandidaten 33 
ausderlauftem Hauſe dor id) Br. angehörten. 33— 
Das luſtige Stüdf verdantt feine große 
(tterarifche Bedeutung feiner wirkuͤngs⸗ 
vollen Situationsfomit, der glänzen— 
den, anſchaulichen Milieuſchilderung 





Die Bürgerſchaft erteilte geſtern Ward. 
— Eugene ©. Block 
Hiram Banderbilt 
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Lessing Building & Loan Ass’n. 
It N Halsted J! 55 


= Geld 
Ebic. Grund 
zpare er 





10— 





Ward— 3,999 


= zur 
, Serlaüg: F erwählte 
Biedermann'’s Kaffee, 


Deutſch⸗Ameritaniſche Firma 


Ein jeder Deutſche licht guten RKaffee. 
103” 


1, Li 


9) 
1,672 45,939 | 


Zuſammen zursnannenn dd, 68 


Unabhängige NKandidaturen. 


Unabhängige fpielten hauptfächlich | 
in der 11. und 22. Ward eine Rolle. | 
In der 11. Ward bewarb fich Ald. €. | 
F. Petttoste, der in der demofratijchen | 
Vorwahl geſchlagen worden war, um 
eine Wiedermahl als Unabhängiger 
und kam als Dritter ans Ziel mit ehe 
2718 Stimmen. In der 22. Ward! Ihr ehemaliger Landesherr jendet ihnen! Als 
machte der frühere Ulderman 3. J. dafür feinen Dank. | Hilfsneiellihaft abgeführt. 
|Scaeffer Ald. John H. Bauler Die Der Banernverein von Chicago bat | Viel Rühmliches hat man vom 
Wahl ald Unabhängiger ftreitig, nach: | feine eigene Hilfsgefelfehaft, die unter | „Stammtiſch Hindenburg“, in Krau: 
dem er in + ng ap —** den über ganz Coot County verſtreu- fes Wirtfchaft, Nr. 2302 Lincoln Ave. 
— ebenfalls geſchlagen worden war. U ten Mitgliedern eifrig für einenfonds gehört. Men i Pr ae 
‚Dr. Theodore B. Sachs', des lang⸗ erhielt 3347 Stimmen und wurde von zur — — und | | atke te —— 
hrigen Leiters „der ſtädtiſchen Ald. Bauler mit 352 Stimmen Plura=| Für die Hinterbliebenen gefallener | Gelder für die Kriegsnotleidenden, rs 
Schwindſuchtsheilanſtalt, deſſen Le⸗nai geſchlagen. Ald. Ray, der in ser | baneifcher Krieger jammelt und den Krüppel, die Wittwen und Waiſen bei- 

bensweri von den Beutepolititern im | republifanifchen Vorwahl in der 13 Ertrag von 2000 Dollars am lebten | zufteuern, er var mit dabei und zeigte 

Rathaus bedroht worden war. Duz U Ward vom Kandidaten der Rathaus- Tage des Vorjahr.s durch das hieſige fomit, dat er des Namens, den er fich 

tam noch der jogen. Unterrodsitandal, maſchine geichlagen, aber von 5 Fort | yuutiche Konfulat an bie Königin von | beigelegt hat, würdig tft. * 

a en durch die Anklagen der, ſchrutlern zu ihrem Parteifandida- | Bayern geianbt. Nunmedr ift un ke Bor einiger Zeit f a 

Frau Page Waller Eaton gegen die ten nominiert worden war, erhielt 4302| ſes ein von Dr. Gr.’ Hertling im Auf- | — hu = — en 
| Somiffärin für öffentliche Mohl-| Stimmen gegen 4413 Stimmen für] trag ber Königin verfaßtesDantfchrei- Kriegsanleiheſcheins im — 
.| fahrt, Frau Louife Osborne Rome, |ben Kandidaten der Rathaustlique | pen aus dem bayrifcheen Staatmini- |1000 — — fit h 
daß fie ein Drittel ihres Gehals an | Robertfon und gegen 8604 Stimmen | fterium eingelaufen, das folgenden | Summe für das ot J große 
an _Yeievb 6. Dlabe Free l * 2 eng. ſelbſt für den Kandidaten der Demotraten | Mortiaut hat: Toren = machte fich fofort = 
ee u mu .. ſchrieb ſeine Niederlage in bier Wards, Ye „Mit Schreiben vom 31. Dezember v. | Aus Sfüßzung, indem: er Den SOHIeiEEMMg 

ourad H. Tante der 3., 12,, 14. und 15, Ward, dem 3" hat das Staiferliche Sionfulat unter | | aufte un EC pen 


2,606 





„Der Biberpelh, ” 


Willer 














Ellis Geiger 
*John H. Bauler 
William P. Elliſon 
23 — *John Kiellander 
Thomas O. Wallace 
24 — *John Haderlein 
Herman E. Gnadt 
*Frank J. Link Fr 
Henry D. Garitain 
26 — George Pretzel 
William F. Lipps 
27 —*Oliver X. Watſon 
John C. Kennedy 
28—Wlar Adamowoti 
Harry E. Littler 
Thomas F. Byrne 
John Hrubec 4 
30 — William RK. CT oO’ Toole 
William J. Lynch 
Robhbert NR. Pegram 
James W, Kearnse 
—James Nena . 
Albert 3. Fiber 
*M. A. Didaelion 
Nobert DM. Buck 
34 — John Toman 


Stadtoberhaupt geſalzene Prügel. Sozialiſtiſche Stimmenzahl Die übrigen vierzehn Kandidaten | Tardz var, wie folat: 

Rowland Shelton 223 
— H. Chr: 2 
und Gehaltserhöhung mit fünf Stimmen Mehrheit ab. 1. Ward W. H. Schrauber, 4,982 

ı$ harles 9. Foſter 205 
M W ) 
W. Wilcor, Lonuis Geita vo. 
10 — James MecRichols 

Moſes Sahnd 
Ward—P. ©. 
_!iai * N} 
solch .. Novak Garı B. Pardel „2.240... 

chenholz verfertigt, 

14—*ioieph H. Smith . Wurd— George L. Rodertfon, | Etetor 6 Muebler 
Henry Iltpatel Marom DEN... .... Schubladen. Em 
Dan, A.Roberts, 
17-—*Stanlen &, Joief Novak —.......... 
Sitts ‚8 5 
19 — James 2. 20. Ward—HentnDftroisty, 9:2 
'21—Carl J. Walter ’ 
Ward— Frank B.Buszin, 2660 | 


» 
Die Wart iſt perhäftnißmähia wenige Stimmen, um | 
der Wohnort Lundins 
Nandidaten für den Stadtrat. 
* u au: = N c & h) & 
bedeutend angewächſen. Demofraten erwählen ihren Kandidaten | ded Mayors und der Rathaustlique | Manner Frauen 3ufam. | 
James MeNulm ..... r 7 
Stimmen, 
RER 
2,800 
cl 1%. Frantlin 16 
Frank Klaus 
IM, B. Wittman . su 
In Stimmen. 
Otto Kerner Homt HaHMO:d ........ 
Ka fein polirt, großer 
h . Fmil NAuhne 
James 9. Yawlcn 4,191 Stimmen. 
Ihn — Andrew Gammb „.ucneer wınderbarer Geles 
—— Stimmen. Fred Ebeting 
Healn 
John Powers Stimmen. 
Stimmen. 
Stammtiſch Hiudenburg. 


und iſt mit den am 
eiten Platz zu erobern. Das fo- | 
— Sozialiſt Rodriguez erteilt dem ! * 
wo guesz ſtädtiſchen Angeſtellten überfüllt. zialiſtiſche Votum in den einzelnen 
Leo J. Doyle fürs Stadtgericht. — Vergrößerung des Lincoln vat len mit den folgenden Mehrheiten ——— 3⏑ 33 38 2u8 | 
agen: - = = - 
genehmigt. — Wählerſchaft lehnt Abänderung des Stabtgerichteneiees |" Ihlage 
srederid Go, Wellman 272 69 
Eugene Desaut ir tt 
. Ward—F. W. Patterfon, 2,793 2. 3, din 
=> Sharles 8. Jobniun...... 
Stim Anton Smirmand 626 
4,370 | Joieon Zorna , 305 
j cr 2 $ * e ... 3% 
Wurd— EG barles IB, Secord, | ! RA ee Wodrianes.... } 
11-—derman Krumdid 901 Stimmen. 
Edward F. Gullerton Krump, 1,527 | Eiten Gates, Starr 
! s N. Anweri ... 2 
Gbarieo Y Iniwrien N Durchweg aus feh⸗ 
13 ohn G. Horne ..... Ward—Ald. Rudolph x, ©, Onrdn HN 49 | 1 Bere ut ww; NEM  Terfreiem echtem Eis 
sohn R. Anberion Ba 5 3,454 Stimmen, John J. Sundberg . * net | BRmNE m 
| Frant Schiflerimith.... \ vl 
| SB. Yllı . N fl * ge 2 ® K 8 J 538 26 sag ri fi u 135.44 — — e r e 
15 William E. Rodriguez Ward Win. 3 Sailing, 2.513 Glarence Y, Broo — — | 
Stimmen. 
\ P. Y, Anderion 8 
VBincent ©. Zwiefka William Edward Tunt,, gen heitsfauf, ſpe⸗— 
S. Wolkowiat fir morgen zu 
wis 7. Ward —John B. Galı 
Binan . Ward— John B. Calo, 
Carl T. Murray Stimmen. 
Bowler ... 
Matt. Fran r * aa 
Basen ru . Warb—Chas. A.Wagner, 2885 
Stimmen. 
-Milton P. Schrod, 
4,840 Stiminen. 


28 








War R 
— ' Ward Liebesſpende der Bayern 
Hanptmanns köſtliche Diebskomödie iv a 


Hart T — — = vn j 7 J 2 
im Buſh-Temple. Faul Sachs iſt „Jfſue“. llebericuß der Berloſung $200 an 


ı Eines der hauptjächlichften „Iſſues“ 
der Kampagne, das der Rathausma= 
ſchine viele ITaufende von Stimmen | 
foftete, war der tragiſche Selbitmord 


Stim 


25— 





Sondervorſtellung des Enſembles des bie 
iinen Deutichen Theaters unter den 
Auipizien des Vereins Deutſche Eretic 
am Donnerstag, den 13. April. 
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— * 
vie am Lonier 


Myrtl 
April 

Dort 
SBeul 


staa Den 13. 
unier Den Auſpizien des Vereins 


Ihe Prelie im Buſh-Temple Fattfin: 


ität 


von 


sr 
‚ur 


Beteiligung an der Wahl. 
Insgeſammt wurden geitern 458,403 
Stimmen abgeaeben, von denen 318,- 
703 von Männern und 139,655 bon 
Frauen herrührten. Sie verteilten ſich 
verſchiedenen Parteien, wie 


Der 
eines 
er 5 


Rückgang der weiblichen Stimmen. 


Swanſon 
und 56,475 








* 


J. Delſon, 
und 8,223 


Srphens A. 9 
Männer: und 


arding, 
2,104 





als 


Ter neue Stadtrat. 


der ſetzt 


hi 
itet 
9101 
in) rolgt 


neue Stadtrat 


zuſammen: 




















Stadtratswahlen, | 


——— 





Republikaner. 
Zuſ. Männer. Frauen. 
6,225 W. HG. Schrader .... 905 250 
4,212 9. Norris 1,726 
9,529, F. W. Batterion .4,208 2,528 
5,455 \| Charles Alyear .... 135 17 
IWW. W. Wilcor 2,075 750 
3,7353W. ©. Nance 6,973 3,734 
NM. 6,887 4,963 
6,239 1 ©, PM. Croß 1411 2,759 
4,942 1 6. ®. Serord , ‚2,4334 1,607 
3,8151 P. ©. Grump 1,667 621 
3,965 3. €. Kruie .. 229 
6,8542 || Rudolph Mulac 1,116 
G. Horne 8,604 || ©. L. Robertion , 1,552 
H. Smith TMIENW, 3. Gailing 1,996 
Arnftein .... 4 337 2,150 D. M. Roberts 1,220 


1,243 

2,867 | 
6,736 | 

152 

2,825 
10. 707 
11,850 | 

“6 70. 


N 
* ner — * Wiedererwählt. | Die © ick i | Anfügung 
der Mutter Wolffen, des Hauptiharat: | (große Mehrheit des Demokraten Die Stabtrihterwahl endete mit | 2000 Dollars überfandt, die | 
wobet die 1000 Mart 
cago 
— 4 | fiir Die Verivundeten und Ver— BA 
jtrupellofen Schlauheit nennen; denn Demokraten . . ... \allen Dingen zweierlei ertennen: ein | Linie auf die ifraelitifche Wählerfchaft Swanſon. Doyle wird den Koften mann zufielen. 
Waifen der im Strieo gefallenen Bayern $215, aber gingen 
Soil 15,779 — — 
ihrer jchlaafertigen Unverfrorenbeit die Rathausmafchine und ein riefiges |1600 farbigen Stimmen in der 3. geworben ijt. Das Ergebniß der |Nönigin von Bayern, zu übermisteln damit dieſe 
Ungarifchen Hilfsgeſell— 
pelz läßt jich ven beiten deutſchen Luſt Unabhängige 6,950 | | Vertrag der Allerhöchiten Veitimmung zu: | 19a N 
didaten, iweldye die Rathausklique in | beeinflußte der Fall Sachs das Ergeb: | 145,587 Männer: nnd 58,719 Frauen übrigen $15 geftern auf der großen 
——— ig 4 Ds Ka r = & & ae E 4 = iß wund ſich zür Annahme der 
märkiſchen Ortes und Leben in! Ueberraſchend war der erwählt. Die anderen vierzehn wurden Mayors Kandidat mit 4,191 Stim: : Roh gg A 44 
182,870; 126,395 VWänner eingetragen wurden. Es find dieſes 
VÖ — 37.948 | edelmütigen Spendern, die in jo irener|®. 
* ae er “l% Ir ‘) ih nd im 30h im: . F 34,940, 
er dem Pantoffel feiner „beſſeren“ Wahl. Während im Vorjahr Die Ha Wiederwahl die Rathausmaſchine Klagen über Parteiverrat. 290,725 Männer Frik Mm fob Rich % 
DEU dig, Fri ees, Jakob Richter, 2 
|tichen ſich wie 50 au 100 allerhöchſt tbren herzlichen, aufrichtigen 
dige Gef ı!t eines Dunfelmannes und | nur une Michaelſon i 33 Seh 5,108; 3,004 — 
Michaelſon in der 33. Ward. In kei⸗ geſchnitten habe, die im Sinne der Geber, deren einzelne Na— 
Vorjahr William Hale Thompſon m 
p Bun. « aſchinenmeiſter im Rathaus viel mit ig s : 
Biedermänner find die übrigen Frau: | BarbB laut. Politifer hatten bei ber feinen Stimmzettel, über melde Die) Kerfrüppelten, ſowie für die Witten umd | auf 
* 1 zujammen gebraudt, eine folche Fülle 
Demotraten mebr weibliche Stimmen | yy 
NEE \ ” Mehrheiten für die NRepublifaner ab— ’ 
{ . . 1412 5 "11h * ag 5 ä An v3 1 
Für das dolle Gelingen der Vor- | al: Wahl am nächſten Dienstag ausüben | von Pfandbriefen im Betrag von einer | ung des Unterjtügungs fonds kann erit 3 Kin ı Alte 
: bedenten fie alles im Xeben; für die 
noch zu berückſichtigen daß die Ward wurde über die hochherzige Gabe Vortrag 
* 0 [ gen⸗ ucht die Ko trole der republ —“ er a: : 
die E Des Stückes a Kon —— itaniſchen 14,209 Stimmen gutgeheißen. Die) er 
den wachen, welches diefe Worte dem 
N * allerhöchſten Dant Seiner Majeſtät für 
i — coual verhätſchelt wir 32. W 
— —“ 1— John J. Coughlin ( l In der ard, der Stadtratämahl gebe i icht viel ... 
ſtellung verfolgt den Zweck, dem deut: Der HL gebe ihm nicht bi höhung des Gehalts des Anwalts des | ireue Ynbänglichfeit an Die Vayertiche NT 
dinn brachte dies unlängſt in einem 
=. en Age : NE Briefe lebhaft Be u F 
* — “scar Te Brent mit fünf Stimmen dageaen abaelehnt. —“ je lebhaft zum Bewußtſein. Er 
Opfern allerBeteiltat = ) ii Vorſchl 
— — sd E N: E der frühere Gouverneur, | Für den Vorſchlag 
— R. Siden . ’ * seh h hd puren zu machen bei einem Fall von Bron- 
——— Sieht feamaingel- ‚den war, im lebten Mugenblid aus |gram den Demotraten Ad. H. P. | — 
Willis O. Nance er Bj f | er : 
Y ee — Por — PIE Nach mehrtägiger Pauſe die durch! ber auperliche Behandlungen gehabt, 
für den 13. April in Ausficht ftellen, doher den Namen des Demokraten E. Auf der demofratifchen Seite blieb, verſchamte Perfon, unfere Röchin!|, Biger Pen, H 
Gharles E. Merriam ur 
2.2 , ‚ Der u), 1) . 
dieſe Vorſtellung ſie — 2 durchdrunge ß ich ei Medizi 
1 a | haben wir fie aut behandelt — und | morgen Abend wieder ſeine Pforten urchdrungen, daß ich eine Medizin 
Sitze in den eriten 
zuf np N c . 5 u .. . wg “» 
uf dem Balton $0.75 und $0. Beſuch des Theaters zeigen. Zur Auf- Während ich einige alte Briefe 
up der Gallerie $0.25. Entrittskar— 
\ 
m 
Zul. | 
Enlefes Nelich! 
| 


2 er —— ie S ichte 
und der unvergleichlichen Prachtgeſtalt > r | Fall Sachs zu. Sicher iſt, daß die Tie Stabteigierwanl einer Geberliſte eine Anwei— 
. ME Sung über brachte. Vor einigen Tagen fand bie 
ters der Dichtung. Man fünnte Haupt- auf bie Thompjons Diannen verbauen. Schwarh in der 3. Ward über den dem Sieg bes ——— x — Ehi- Verloſung ſtatt. 
manns Schöpfung eine Komödie der folgt: wage? Analyje der Wahl läßt vor | Rathausfandidaten Patterjfon in erjter | Doyle über den Republitaner J. A. —2 hervereine als Unterjtüßungs- ‚auf Los Nr. 227, Herrn A. Kauf— 
: , . „210,028 9 trüppelten * für die Wittwen md |, 44 Don dem erziel- 
Die Durchtriebene Spit zbübin und Republitaner ek Su ..189,955 nachdrückliches Eintreten der Wähler: |ber } Ward zurüdzuführen iſt. Patter= | einnehmen, ber Durd) R Das Ableben | n% ‚sen Ueberſchuß, 
„rührigſte der Waſchfrauen“ ſorgt mit Sozialiſten ...... ſchaft gegen Mayor Thompſon und ſon konnte ſelbſt der ſolide Block von Stadtrichter Joſeph E. Ryans frei geſammelt hat und Ihrer Mafejtät, der 8200 heute * „Abendpoft“ zu, 
| ——— —9 ie der Deutſchen d 
Fortſchrittler .. .. 4,045 ie ber Deut] un 
= —2 —— AA * — nt f = .; als Laladı wünſcht. 
für dauernde Heiterkeit. Der „Biber Prohibitioniſten .. 1146 Anwachſen der ſozialiſtiſchen Stim- Ward, welche die Rathausmaſchine Stadtrichterwahl war, wie folgt: | Ich Kabe nicht verfehlt, Geberliſte und Defterreich = 1 h gejeil 
men. Von den fiebzehn Stadtratstan- |tontrolirt, nicht retten. Eben fo ftart| Demotrat: Leo. X. Tonle, 204,306; ſchaft übermittle, während für die 
Ipielen zur Seite Stellen . Dichter uführen. Ihre Majeftät hat bon der 
bat darin das Milien fleinen Riüdaa in der Vorwahl nominirte, wurden drei niß in der 13. Ward, in welcher bes ſtimmen. Zammlung mit großem Intereſſe Kennt erg äfirmes die Namen ber 
auagang 1 Nepublitaner: John M. 2 Mitglieder in das Hindenburgbud 
. Insr Mnkl Her meihlichen Gti IN) keines Eve nde mit Freuden bereit erflärt. 
—8* meiſterhaft geſchild Der ſtre —E dab —_. ibfichen S—— geſchlagen, zum Zeil ſehr ſchmählich. men Pluralität von dem Demokraten | ennenftimmen Sch hehe den Auftrag, erhalten, den 
erhafte, unfähige Amtsvorfteher, der | m Det Beteiligung Der Frauen an Der Die drei ſiegr eichen Aldermen, deren Horne geſchlagen wurde. er: ft: : ia Sticht, H. Friedl, L. Bolſter, F. 
F ESialiſt; Komik Krane | Wetje ihres Vaetrlandes, der kämpfenden p, Mnfom Hana Ulxich, Chas. Wey- 
der weiblichen Stimmen; v — F Tanbsleine und d er . 
Hälfte fiehbende Schiffer Die ungera= | der weiblichen Stimmen Zu den mann⸗ durchſetzte, ſind Hugh Norris in der Klagen, dab bie Ratbausmaf ine | ftinmen. andsleute und deren Familien aedenfen, 
tene Zochter Der MWolffen, Die fragwur > y verhielt, be 2, James Rea in der 32, und Meine | - wir ir B diratäf IQ Brohibitioniit: Danf zu übermitteln mit einem innigen Schulle, Joha nes D. Weftphal u. 
trua das Verbältniß eltern republitaniſche Sta nicht anbidaten | „Vergelt's Gott!“ Die reihe Gabe wird — 
ne efäh O0. Währ tl m nicht zu ihrem | Frauenitimmen 
‚wei harmlofe, aber dem Vertreter der | gefähr 40 zu 100. Während aber im neı ber drei Wards aber fünnen die |: . 1: — 
) ö s er * Imen Ihre Maieität uns der Yiite ae 3 3 . &s 
Amts ewe alt volitifch perbächtiae | Anhang gehörten, wurden aus bielen Von dem beiden Fragen auf dem —— — — * „der Sie genen en en ha or 
N Meoaent be sthfichen | ( 3 \ äwer Norte ere r y 
i Gore Bun: "WE ae un ——— sr dem Ergebniß prablen. Ald. Norris | geftrigen Wahl in erfter Linie die mäpferichaf ** — 
ren, mit et die Beſucher der Vor— Stimmen erhielt, erhielten geſtern die wurde in einer Ward, die ſonſt rieſige "Wirkung im Auge, die ie A die Wählerfchaft zu entſcheiden hatte, ! Waii ten der im Krieg gefallenen Bayern von Bed tum ä sid t * 
ſtellung Bekanntſchaft machen werden. 3 g j auf wurde die, Die ſich auf Verausgabung berivendet werden Die nähere Bejtim diefe Sir pe ) ——— 
die Repuhblikaner deſe. „sur Das Kind im zarten er 
gibt, mit einer Pluralität von nur| m s s | - - 
0 ten er * ird, in der Mitglieder der rteil — a u jpäterer Zeit erfolgen. 
netlung ur die Tatſache, daß Herr | 1655 Stimmen ermählt. Dab | u er Parteilei- (Million für den Ausbau des Lin- Aurd inev Majeität, dem Köni 5 ur 
u — —— * lt. Dabei iſt tung erwählt werden. Der Manor | a: 2 0 0 luch Zei tajeität, ON | Alten eine heilige Erinnerung. Wir 
Jürgens, en ſel (bj mitiptelen wir | bolnparts bezog,mit einer Mehrheit von 5 ıbe A können niemals dem Verhältni 5 ent- 
lei eine u u $ FEER 3 erſtattet. worauf ich den allerhöchiten Auf— iemals DE serpalimp emn— 
umd “Y er Wu fführung die Regi * ngemein jtarte farbige Bevölke- Parteileitung an jich zu reißen. Bolis | Es og: k965 * trag erhalten babe, den Gebern auch den! 
und bet ber Aufführung die Reg 2 tuna hat, die von der Rathaustlique | s andere Frage, die Jich auf Abänderung er: x : 
û— —— 6Ward. tiler erklärten 4. ern, ber Ausgang|. —— a menſchlichen Herzen jo teuer macht. 
eigener Mund haben wird. Die Vo des Stadigerichts 8 d Er— = : * 
es Stadigerichtsgeſetzes und Er- die Spende und die dadurch bekundete Herr E. ©. Ellefſen von Proctor, 
deu M z0 —X 
chen Fhenter einen sieltinen pic! lu u ES REN * überwiegend tepublifanifch iſt, be- Hoffnungen auf Erfolg am nächſten Ye 2 Bee v — | Seimsnt zum Unibeud zu beinaen“ 
Sheater einen gunſtig n uU | 2— Hugh Norris fand ſich überh aupt fein demokratiſcher | Di ät (Fi heil 2 bi Stadtgerichtsdieners au! 35000 bezog, Heimal 3 “us id 3 gen . 
der gegenwärtigen, ——— ſchweren Kandidat auf dem Stimmzettel, da [Pille . b ichte d —* ch [es 
durchgeführte 3—Uhſſſes E. Schwartz Pe — u) ide verabreichte dem Mayor Charles | a0, Ichreibt: „Es iſt mein Wunſ i 
en nn ta urchgeführten Wan 7. Werner der ſiegreiche Kandidat der Deniotra· &, Deneen wurden 133,085, Rene Dentined Teaser, ‘hrem Alpenfräuter — 
ns —— e n —— — John A. Richert ten, der in der Vorwahl nominirt wor: | deſſen Stadtratsktandidat R. R. Pe: dagegen 133,090 Stimmen abgegeben. Wuſh Kemple.) 1Jh it 
1 182: [i i na nes DELLFLUE ; Re 
Thomas N. Donle .| 5 5 r | Morgen Abe is Sternaus Benefiz, hralfatarrh, der jchon von 15. Bis 
chen Wert feat, follte fich den Genun Gharles Martin bes Rennen ausgeichieden war. Die Bergen mit mehr al3 1000 Stimmen | a ' ai FR a Berne — 20-jähriger Sauer 1 Ich habe = 
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eine ſehr 


Darunter 


* 
© 
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Denbands Schle 


++ * En. Ara 
in jeder Farbe 
aufwärt 


— für 


1p 


Wlpr 
serie 


reiſe bon 


Dreß-Facons für ? 
gewünſchten Farben. 
Moden abaebildet. 


\tv haben bier 
Andere 


Süte werden 


Putzwaaren für Oſtern 


— 


offeriren wir 


Gruvbe von Oſter— 
Flaring 
—— Brim Sailors, 
leine Turbans uſw., garnirt in 
® vielen hübſchen St 
ifen 


Donnerſtag 


Damen, in jeder vopularen neuen Wode, ſchwarze und alle 
nur 
verlangen bis zu 7öc, 


r 
hübſche 
Hüten, 
Zailors, 
hübſche 


nit Sei 
Blumen 
vopulär iſt. 
zu 84.00, 


tyles 
und 

die 

bis 


fferi 





drei der vielen be Pr den 
fiir moraen 


garnirt. 


31 


frei 





Oſter-Mäntel und Kleider 











ı Wir 
Ftäulein in einer ungewöhnlichen Aus= | qus 
ı wahl von Moden; 


| Seide-T 





























zeigen Kleider für Damen umd 
nur zwei davon find 
aus Seide-Poplins. 
baummpollenen Crepe de 
Meſſa lines gemacht, mit 
weißſeidenem vder Zpißenitagen; mit 
ſe i de überzogenen Knöpfen beietst; in 
ſchwarz, Navy, Cadet, grau, lohſarbig, 
Roſe uiw.; Größen 14 bis 44; reguläre 
57. 50 Werte, 


oben aba ebildet; 
affeta, 


Chines und 





Mäntel 


für Damen und Fräulein, 
Volle = Serges,  Crepe = Tuchen, 
ShepherdsKarrirungen, Corduroys und 
Novelty- Stoffen gemacht; die populären 
Gürtel⸗ und die hübſchen Bor: 
in all den neuen Schattirungen 
ton; Größen für Fräulein 14 
bis 18, für Damen 36 bis 44; foiten 


gewöhnlich 87.50; — A 97 


für Donnerstag, zu. 


Flared-, 
Moden; 
DET 


zu! 





Geſtreifte waſchbare 
Ruffle beſetzter Flounce, 
Donnerstag 31 
Muslin-Beinkleider 
gewöhnlich fiir 35 
zu nur 


für Damen 


ce verkfauft 


Weiße Unterröcke Extra aroße 
für Damen, Flounce fin a Sacque 
mit Stiderei Ruffle Danten, J— 


beſetzt; reg. 49 Ginghams, 576 
6%, morgen e|s5c Werte, c 
Hauskleider für Damen, jchlichtes 
Navpblaue und heile Bercale, nette 
Moden; gewöhnlich $1.25, zu 


Drei: 
tur 





“. ' 


und risfirte um der auten 


DI 


Scheteßbude am ‘ 


v 


“nr 
wie 
* 


Walter F. 


Gingham-Unt« 


Damen-Trachten zum halben Preis 


Lii 


gut 69c wert, fveziell, 
mit 


jveztell 


| für 
u. — che 


ers 


ar 


öcke für Damen, 


Spitzen beſetzt — 


Kimonos 
Damen, per 
ng wert * 


nerstag uu..07c 


iters ta Q zu 
fe ha nbray, 


Challie 














Die Kirmes. 


der: 2 
>> 
“ii vo, zieL 


 (Kortiegu mag von 


Süßigkeiten veriorgt war, ſchaute ſich die | 


Sache willen 


ihre Sparpfennige. Gin wahres JIndia 


Herrlin,ceiten mit glünzenden Augen an! 


Komplott der Kollegen 


wergebrüil erhob ſich, als eins der Kin— 


der an 
Schinken gewanı und ein eines Mäd 
chen bald darauf ei... lange Wurit. Um 
9 Uhr hieß es für die Zöglinge wieder 
zu Haufe fein, und 
dem Geſehenen und Erlebten 


wieder ab. 


* + 


Die ſich in der 
eisſchießen beteiltat ba 
ben, müffcı. heute Abend zur 
da punft 10:30 Uhr Abends die 
fung der Preiſe ſtattiindet. Wie an an 
derer Stelle berichtet, ftchen fünf Schützen 
mit 75 Treffern an der Spitze und drei 
Damen mit 72, bezw. 71 Treffern. 


Sämmtliche Herren, 


der Kolgnialwanrenbude einen | 
‚angenagelt, und außerdem war 


hochbefriediat von | 
zogen fie, 


Stelle jein, | 
Zerteiz | 


Der! 


Kampf wird dann zwiichen den Schüßsen, | 


die die Hö⸗ »ahl haben, durd ein Steh 
ſchießen zum Austrag gebracht werden. 
Geſtern Abend — der Geſangver 
ein Fidelia die Kirmes, und es lag in der 
Abſicht der Sänger, einige Lieder un 
Seſten zu geben. Als fie jedoch Die B 
ſfuchermenge ſahen, ſahen ſie audı, —* 


aus dem Singen nichts werben könne, und 


zogen ſich in den Ratskeller zurück. Aber 
auch Dort war die Ueberfüllung io groß, 
daß die Fidelianer ſich nicht einmal zu⸗ 
ammenſetzen fonnten und ſich jeder ein | 
Plaäͤtzchen ſuchen mußte, wo er es eben 
fand. 
Nicht weniger als 950 
Klein, der Vorſteher des 
ſtaurants im >, Stock des Annex, bis ge— 


stern Abend an die Feſtbehörde abliefern. 


— 


* 
EZ 


Befanntlich wird in Dielen Reitaurant von 
9 Ahr Abends an actanzt, und von dieſer 
Stunde an bis zum 
drehen ſich Die Banre im Keinen. Als 
‘Gehilfen ftehen Herrn Klein 50 jungeDa- 
men und Herren vom Germania Klub e-- 


"iplareich zur Seite. 


⸗8 


BE 


Unter den ſtädtiſchen Poliziſten, 
im Koliſeum Dienst tun, die aber wäh: 
rend der ganzen, Zeit der Kirmes erfreu⸗ 
licher Weife nienals Grund hatten, ir- 
endwie einzuichreiten, befanden fih and 
Mehrere, die gern bin und wicher ein Los 


| Köniashuf 


Dollars konnte | > 
Re: | 


| 


Schluß der Kirmes 


N) 


4 | 


"gut addieren Laun, 


we Fa Verſchwörung 
die von Frau Hellinger mit Ropeor en und! 


fauiten. Die Wüchter der Ordnung hat 
ten es beionders auf die famoien „Edel 
weiß-Schinken“ abgeiehen, gewannen aber 
anfangs feinen. Einige ihrer Kameraden, 
die ſolche Loſe nicht kauften, bildeten cine 
und verpflichtesen sich, 
falls ein „Cop“ einen Schinken gewin— 
nen ſollte, ihn ihm zu „stehlen“, Schließ 
lich gewann denn auch ein ſolch Unifor 
mirter, aber er mußte wohl von 
ind befommen 
Gaben, denn als ſie den Gewinn ver 
ſchwinden Iniien wollten, fanden sic th | 
ihm ir. | 


Settel amgcheftet mit der Muffchrift: 


„Bands off, Bons!” 

Tas heutige Muſikprogramm. 
as heutige Schlußproaranım der 
Ball zn Kirmeskonzerte lautet 
wie tolc 


3) 
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Nachmittags 
rbter bon 
} eriand“ 


OT Leonhard 


ri ar 
u Herbert 


e Phantafie 


Abende: 
BE 
- ztı imme bon 
Imerifanrifche 


Bortici”,.. 
zuite”..2 


‚uber 
bi ırban 


elopien ats 

ern Neil e nac h | 1ireı 

„Unter dem Sie gesban 
werture Das Sep 
—— Diatllard 
Die Jaad ii warzwald“ — Bocifer 
Zigeunerleben Ran 8 tar“ woelli na | 
eig 

Ameri 
Marſd 


a rbe rt 
Zobami 
bon 


* 


e —X — — Herbert 
—XRX Ballmann 





HOTEL BISMARCK 


Kalbönierenbräten mit 
Juvenator Bier vom Faß. 


Tonnerstag: 
Zrlleriefalnt. 


— Vorſichtig. — 
| ung meiner vierzehn Kinder 


gung me ſuche 
ich ein ſtilles Kindermädchen, 


welches 


dem | 


‚Sonn * | 


»lon | 


Zur Beaufiichti- | 


Kampf tobt weiter. 


Beide Parteien im Milchſtreil anſchei— 
nend entichloifen, nicht nachzugeben. 
Der heutige Tag mag einen ent- 





bedeuten. Die großen Milchverfaufs- 
firmen ſchafften geftern Abend jtarfe 
Schutzmannſchaften nach ihren An— 
lagen 
‚willigen Farmer vor den Streikern zu 
beſchützen. 

Zuſammenſtöße, zu 
gänge von geſtern und vorgeſtern nur 
| das Vorfpiel gebildet haben, faum ab: 


geben. 


Anlage 
umringt, 


Bowmanſche 
hundert Farmern 
beiter 
jagt, desgleichen der Vorſteher, 
die Schlüſſel abgenommen wurden, 
und dann verſchloſſen die Farmer das 
Gebäude. Später kam Sheriff Wand— 


Anlage befindliche Rahm nach 
Stadt geſchickt werben konnte. 





mer die Bordenſche Anlage, indem fte 
‚alle Milchwagen anbielten und zurüd- 
ſchickten, ſodaß in der Anlage, die 
fonit 50,000 Pfund erhält, ein 
Tropfen Milch abgeliefert wurde. Die 
Streiter dort rüfteten fih am Abend 


die, wie berichtet 
eintreffen follten. 
E. 9. Botter, 


wurde, 


ierflart, dab in den Wohnungen, Ho 
telö und Gpeilewirtichaften kein 


Milchmanael eintreten, jondern haubt= | 
dem | 


ſächlich der Grokbandel von 
Streit betroffen werden wird. Staats 
ſenator Albert J. 
der Congreß-Dairy, welche Milch a 
Hotels, Klubs und Wirtfchaften — 2 
fert, hat den Farmern die geforderten. 
Preiſe zugeitanden. 


in St. Charles fand eine jtart ”- 


fuchte VBerfammlung bon Trarmern 
ftatt, welche befchlofien, einmütig zu 
fammenzubalten, und  Streifpoften 
wählte, die heute die Milchzufuhr nad 
der Bordenfhen Anlage abſchneiden 
jollten, 

Geitern find, nach Ausſage bon 
Sefretär Kittle vom Milchfarmerver— 
band, nicht mehr 
oder etwa ein Drittel des Bedarfs, 
nach Chicago gelangt. Der Verband 
alaubt, daß zmei große Händler im 
Beqriff ſtehen, zu kapituliren. Herr 
Kittle faat, daß mande Farmer, 
nicht zum Verband gehalten haben, 
fich jeßt ihres 
nicht mehr liefern merben. 


ee — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 

der Illinois Zentralbahn 
63. Straße. 

Die Jllinois Zentraldahn hat bon 

| der City Railway Eo. ein Grundjtüd, 


' Buupläne an 


1100 bei 130 Fuß, an der Dorcheiter | 
füdlih von ihrem Bahnhof an 
unters | 


Ave., 
der 63. Str., erworben und 
| hanbelt nit anderen Grundbeſitzern 
in der Nachbarſchaft zu gleichen Zweck, 
wird nötigenfalls auch ein Enteig— 
nungsverfahren einleiten. Die Bahnge— 
ſellſchaft plant dort ein achtſtöckiges 
feuerſicheres Gebäude für Kanzlei— 
zwecke zum Koſtenpreiſe von $500,000 
zu errichten; etwa tauſend ihrer Beam— 
ten werden dort beſchäftigt werden, 
mas bereits zur Steigerung derMieten 
iin der Nachbarſchaft geführt hat. 
Folgende Wohnhäufer find verkauft 
worden: 1218 Aſtor Str., Grund & 
Fuß Front, $20,000, von Joſeph 8. 
Moodruff an Frant R. Stenſon; 
4444 Greenwood Ave., Grund 50 bei 
156 Fuß, $15,000, von Munfon P. 
Buel an E. 8. Roy; 9345 Pleafant 
Ave., Beverly Hille, $18,000, von 
Frau E. ©. Bromn an Edward J. 
Mod, 8944 Süd Hoynellpe., $15,000, 
von Glarence Flanders an A. 9. 
Hutchinſon; 677 Sheridan Road, 
Glencoe, großes bewaldetes 
ſtück, 314,000, von Kohn R. Taylor 
an Warren W. Burke. Ferner wurden 
folgende Zinshäufer verfauft: An der 
Süpdoftede der Malden Une. und Le- 
land Abve. Grund bei 165, zu 
342,000, von N. P. Weber an Georae 
3. Htappes, 587 Hawthorne Pl., 
| Wohnungen, Grund 45 bei 110 Fuß, 
| zu $16,000 von Beatrice Ruſſell 


m 
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Cascarets reguliren 
Eingeweide und 
heilen Erkältungen 


Kein Kopfſchmerz, ſaurer Magen, 
leine ſchlimme Erdültung oder 
Veritopfung am Morgen. 


Holt eine 10 Gent Schadtel, 

Grfältungen — ob im Kopfe oder 
anderen Zeilen des Körpers — werden 
ſchnell befeitigt, indem die Leber zur 
Täaätigkeit gezwungen wird unb die, 
—— giftfrei gehalten werden. 

Nehmt Abende Cascarets und Ihr 


1, werbet am Morgen mit einem flaren 


Kopfe aufwachen und Euch zweifellos | 
wundern, was aus Gurer Erfälfung | 
wurde. Cascarets arbeiten, während 
Ihr ichlaft; fie reinigen und requliren 


verdaute Speifen und ſchlechte Goſe; 


entfernen überflüſſige Galle aus der 


Leber und den angehäuften Abfallſtoff 
und Gift aus den Eingeweiden. 
Bedenkt, daß Ihr Erkältungen am 
ſcnellſten loswerdet durch ein oder 
zwei Cascarets, am Abend zur Reini— 
gung des Körperſyſtems eingenom— 
men. Holt eine 10 Cent Schachtel aus 
irgend einer Apotheke. Vergeßt die 
ı Kinder nicht. Sie lieben dieſes Candy— 
Abführmittel, und dies ift oft Alles, 
was nötig iſt, um eine Erkältung aus 
ihren lleinen Körpern au pertreiben. 


Unaeioe 


ſcheidenden Sndeprutt im Milchſtreik 


in den Moltereibezirten, deren | 
‚Aufgabe e3 fein foll, die lieferungs: | & 


Dabei wird es ohne ernite | = 
denen die Vor= | =: 


In Hartland wurde geitern bie |: 
bon mehreren == 
die Ar⸗ 
wurden aus dem Gebäude ae: | == 
bein | : 


rad mit 50 Leuten und jtellte Die Ord- | = 
nung wieder ber, fo daß der in der |: 
ber | =- 


In Woodſtock blodirien die Far— 


zum Widerſtand gegen die 75 Wächter, 
heute dort 


Vorſitzer des Milch | 
'ausschuffes des Milchfarmerverbandes, 


Olſon, der un E 


ala 500,000 Quart | 


die 


Verhaltens ſchämen und | 


Grund-⸗ 


zwei 


an 


den Magen, beſeitigen die Säure, un- 


——— —— Apru 110. 


* nm 


m: 


Ba 


E— 


iizuf 


INN) 


en 
HNBHBIN j 


mm 


nm» ni 


m IL 


I) 
IN 


—J Ull I 


um 


INNEN m —LL 


Il 





Hmm 


will! ir; 





—— 





⸗ 








* 


sc: 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 
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The Store of To-Day and To-Morrow 
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al 


Sr 


Main Floor, 

. de Growien’s „Gold Eye“ 
in allen Nummern zu baben- 
zwei Karten für 


3c Sohn J. Clart's 3 Cord“ Maſchinen⸗ 
Garn — weiß oder ſͤar die Spule 

für ?e oder das Dutend Spulen 2 
..Zle 


Allover⸗ 
Farben — Stuc 
Dutzend für am 


IC 


Stovi- 
Yvet R 


Se 


Nähnndeib, 
-[peziell 5 
..dC 


4 „Mi-tadn‘ unſicht bare 
Haarne tze in allen 
für 3 das 
nur . 


Beite „4 Bin‘ 45 Dard Spule 
Garn Ihwari, lobfarbiq oder 
Reaulär 2 Spulen für Sc; in unferem 
Ver auf 4 Spulen für.. 


oder 











ums zu einem ſehr niedrigen Preis verkauften. 


ten Formen — 

Färbungen. Die Werte in dieſer Partie ranairen von $1.75 

aeben weg bei diefem Verkauf zu dem einen niedrigen Preis 

Flügel der beliebteſte Hutbejas dieſer Sai— 
® 


jon — ajlortirte Sorten 396 


und Größen — fleine, mittelgroße und / 
Dritter | du 


) bis 
Don 


| Blumen 


große, alle Farben, iveziell zu 





Ein großer Einkauf von ungarnirten Hüten 


Zwei große Kabrifanten hatten leberſchußlager von feinen ungarnirten Hutformen an Hand, die ſie an 
Diefe Hüte fommen morgen zum 
niedrigen Preiſen und bieten Euch eine feine Gelegenheit einen eleganten Hut Für wenig Geld zu erbal- 
ten. In dieſem großen Aſſortiment findet Ihr China Piping, Milan Semp, Sta 
lian Milan ı. andere Braids. Eine jehr große Auswahl von neuen und elegan 
alle janber und perfeft — in Schwarz u. allen neuen Frühjahrs 
81.00. 


Kin großes Aſſortiment v. pracht 
vollen Blumei u. 
werf — ausgezeichnet als 
| Hüte — alle Farben — jpeziell 


Verkauf zu entiprechend 


Alle 


98°. 


Yanb- 
Beſatz für dieſe 


1% 








Samen, Sinollen 


Wir Haben: ein yellkänbisen Zor: 
timent von Zamen, Knollen, Pflar 
zen und Sträuchern zu niedri aiten 
Preiſen 
Faney Kirſchbäume 

ium ae Ri ER - 
das 


| Beiter 
| Rafen ras 


| fpegteti dag 
Pfund für 


aem:icbter 
Samen; 


13 


Yutd.r Burbauf’s 
wunderbarer arten 
91 Iumen Samen — 
da 
nu 


Apfelbäume in 15 | 
verſchie denen 
Sorten: zu... 4— Ic 
Carolina Boplar 
Bäume, 10 Fu 30c! 
c 


Stück 
„BSardn 


Hecken 


Zwie bel 


Set I 
geih: 
1560 


adio!nsg 


‚ Dad vr 
Bund - Sat [7 Dutend .. 20c 
aa - | * v pi:ber 


* 1 Se 
Zwei Grocen Sein 


m’ on 


ag 
Brive 1, 


ro 
Eu tel 
“ art für. . 


100 
‚S . 
'per 
nur 


UM uno... 





feines 
rea. 5c 


10c 


r 
Salz — 
Tafel-Salz, 
Pakete: drei 
Pakete für 


Zucder — 20 ®id. 
feingran.,mt Be 


ſte von *i 6: 2c] 


u.nehr. Bro 














Des Frühlings gibt Warnung, daß in wenigen Wochen niedrige 
werden wir einen Verkauf abbalten, 
Wir eriwarteı einen großen Andrang von fparfamen 
fragen zu entiprechen. Ueber 10,000 Baar Damen 
Ztrap und Openwork niedr 
von mehreren der 
räte, 


Spart 1.12 bis 2.12 


Zortiment find graue, Champagne, 
weiße, Bronze und Gunmetal Kalb 
und Patentleder Vamps mit farbi 
gen Inlay Kombination Tops. 
Sovdnear Welt und handgewendete 
nenähte Sohlen, Leder mid 
Abſätze, Militär- und , 
und engliſche 
Yuswabl von 
morgen das 


loid Louis 
Cuban Abſätze 
niedrige Abſätze. 
der ganzen Partie 
‘Baar zu 








der eime außergewöhnliche Gelegenheit bietet, im Voraus 
niedrigen Schuhen zu ganz bedeutenden Erſpar niſſen zu ſichern. 
Fraue N, 
Xrfords, 
ige Schuhe find in dieſem Berfauf eingeichlofien. 
bede uiendſten Fabrikanten in Amerika bezogen, 
Fabrik-Ueberproduktion und Abbeitellimgen von Händlern reprälentirend. 


an jedem Baar von die: 
ſen erſter Qualität oO rfords und B umps. 


Unter den Lederſorten in dieſem | 


Cellu 


Verkauf von 833, 3.501. 4 Orfords und Pumps, 1 ‚88 


Dies iſt ein Verkauf für die vorfihtige Frau — für die Frau, welche in ihrem Kaufen weitſichtig iſt. 


Schuhe an der Ordnung ſein rden. 


Euren 


woe 


allen 
und Nove 
wurden 


in 


Vor 


aber wir find vorbereitet, 
Pumps, Colontals 
Sie 
überſchüſſige 


Dieſe rieſige Sammlung von 
iiber 10,000 Baar bochfeiner nie 
driger Schuhe wird morgen (Don 
neritag) Vormittag zum Verkauf 
aeboten. Steine Werden rejerpirt 
Eine große Anzahl weiterer Schub 
anvaſſer werden zur Strelle sein, 

um Euch Die ausgel 
richtig anzuvaſſen. 


und kauft ein oder mehrere Paar 


feine 
zu 


dieſen 
Paar 


von 
Schuhen, 


Und 


Nach 


Herannahen 
morgen 
Bedarf an 


Tas 


ty 


wählten Stile 
Kommt früh 8 
n  niedriacı 
1.88. 














Frederia 3 F. Koick, — der Nordſeine 
des Douglas Boulevard, 73 Fuß öſt- 

lich von der Turner Ave, Grund 48 
bei 168 Fuß, mit $13,000 belaſtet, zu 
$24,000. | Verſchwörung in Juarez. — Trübe 

Zu 516,800 iſt die Liegenfchaft aufr _,. 

Ser Süpdfeite der Sunnpfide Avenue, | Geſtern hat das 
180 Fuß öftlih von Hagel, 120 bei | Merito ftattgefunden. 
127 Fuß, von A. Galt an Hermann erſten Scharmützel handelte es 
Emmermann und zu $25,000 die auf 

der Nordjeite der Fulton Str., 50Fuß 
öftlich von der Lammon Ave., Grund | Heinen ameritaniſchen 
25 Fuß Front, mit 815,000 belaſtet, gegen eine kleine Abteilung Rebellen. 
von Anna Green an Solomon Darm- Oberſt Brown, 


Zur Sage in Merito. 


Das Gefecht bet Aguas Calientes - 50 
diten getötet? — Mexitaniſche Phantaſie. — 
Weitere Berlolgung Villas. Canuto KReyez 
in Torreon gebt au Carranza über? 


Din 


ſich 


$60,000 bat zu ſechs Prozent 3 | 
fen auf fünf Jahre Samuel ergriene| 
auf dos Zinshaus an der Südoſtecke 
ı der Kedzie Ave. und Argyle Str., 
Grund 133 bei 125 Fuß, vom der Chi- Lagerſeuer überraſcht und 
cago Title and Truſt Co. und 887,500 ihnen niedergemacht haben, ohne ſelbſt 
auf ſieben Jahre zu ſechs Prozent gı . 
Zinſen Willtam 9. Heß von ©. W. 
Strauß & Co. zu Bauzmweden auf die, 
| Liegenichaft auf der Nordjeite der 


= 2 = 2 | General 
Sunnyſide Ave., 160 Fuß öſtlich von! 
Hazel, acborat. 


30 Meilen von 





Calientes, nördlich 


30 


Oberſt 
wurde 


haben. Die Nachricht, die vom 
Brown noch nicht beſtätigt iſt, 
Perſhing angeblich von 
freundeten mexikaniſchen 
überbracht und ſcheint etwas reichlich 
iibertrieben zu fein. Wenn man bie 
ausführlichen Schilderungen des Kam— 
pfes Tieft, in denen bereits jebi ge- 
nau beichrieben wird, wie die Ameri 
kaner fih an das merifantiche Lager 
herangeichlichen und aus dem Hinter— 
halt Feuer eröffnet haben, und wie die 


. — |, — — 
Mititäriiher Drill. 
der Bundesarmee iollen 
Aufſicht darüber firhren. 
Der Sonderausſchuß des Schul 
'rats, welcher ſich mit der Frage, 
‚ob der militäriſche Drill in den Lebt 
Hochſchule aufaenom er: — eg 
ungen ns ftigen hat ge paar Schüffe in die Luft abgaben und 
’ a 1 u — u — ba) . —* £ s Y 
e . * ar noch 30 oder 40 erde und 
ſtern den Bericht, den ihm ein aus den joga RO J (iefe 
Herren Thomas &. Hill, Heinrich Su: ibre ganze Baggage im Stich ließen, 
der, Benjamin Bude und Col. Wir; | m N 
* * r Geſchichten ertunert, 
liam Whigam beitehender Unteraus 


uf FRE 1 jerüchtigte Schriftiteller 
ſchuß voroeleat hatte ‚gut umd einigte Un) — a 4 Br en er 
fih dann dahin, eine Sonderfitung | 2a mut Muhendet Phantaſi 2 
des aanzen Schulrats Indianerfämpfen im milden Weiten 
um die Wirgelegenheit weiter zu erör=| 


einzuberufen, | N e ir 
3 zu erzählen mußte. Sie leſen ih ganz 
t.ın und por Allem auch die Frage, nett, 


aber man fann fie nicht recht 
ob den Schülern des dritten und vier: glauben. Zum Mindeſten erſcheint es 
ten Jahres auch Waffen in die Hand | unmahricheinlid, daß die Ameritaner 
pi merden follen, zu entfcheiden. ohne offe Verluſte dapongefommen 
| Der Plan geht dahin, daß die ‚Zur: (find, menn es ihnen gelang, 30 oder 
: lehrer einen Bildungsturfus bei Offi 


< ffiziere die | 


gar 40 kampfgeprobte Banditen zu 


zieren der Bundesarmee durchmachen, |töten. Der offizielle Bericht des Oberſt 


und daß dieſe die Oberaufficht iiber Brown wird aber wohl nicht mehr 
die militärifchen Uebungen führen fol: lange auf fich warten laſſen. 

len, Die Berfolgung des Banditen felbit 
hat notgedrungen zu einem mehrtägi— 
gen Stillftand fommen müſſen. Er 
tft nah Süden entfommen, und Die 
‚Ameritaner tönnen ihm porläufig 
nicht weiter folgen, weil fte bereits jetzt 


—— 
Ihr Heim zerſtört. 
Das neue Gebäude, Nr. 6449 Neva 
Ave., Norwood Park, das in der näch-⸗ 
ſten Woche von feinem Eigentümer, | 
dem Feuerwehrmann Bincent Guza | 
und feiner familie bezogen merben | 
ſollte, wurde geftern durch Feuer zer: 
ftört. Da die Wege dort faft unpajfir: 
bar find, mußten die Dampffprigen | 
drei Straßengepierte von der Brand: | 


Stützpunkt entfernt find, und die Ver 


werden, je weiter fte ind Gebirge vor 
rüden. Villa ſucht offenbar Parral, 
Torreon oder Duranao zu erreichen, 


( diefen Städten befinden | 
ftätte Halt machen. Das Feuer, dei: | denn in allen 

ſen —— — Ani nicht ſich arößere ihm ergebene Truppen 
feftgeftellt werden fonnte, richtete einen maſſen. 

Schaden von $3,200 an, 


| 


“usfichtem, | 
zweite Gefecht in! 
Wie auch beim 


über 200 Meilen von ihrem fübdlichiten |< \ ben, 
‚To qut wie ausgeſchloſſen iſt, Villa auf 


|pfiegungafchiierigfeiten immer arößerı 


Ban: | 


i 


auch diesmal nur um den Kampf einer 
Streitmacht 


der Kommandeur des 
ſtädtet verfauft worden. 10. Kapvallerieregiments, einer Neger= | 


Itruppe, foll in der Gegend von Aguas 


Guerrero, eine Anzahl Banditen beim) 
bon | 
Verluſte irgend welcher Art erlitten zu | 
be= | 


Lanbdleuten |! 


man ibm Straflofigfeit zuſichere. 


Banditen fofort eiligit flohen, nur ein, 


Banfes 26c 


Spart Geld 


ben tit, ſelbſt 


Ihr 406 das Pfd. bezahlt. Allerbeiter Kaffee, 


19.) 


Banfe’s köſtl. Santo? Kaffee. 
leberalf 28c das Bfd.; jveziell 
Allerbeſte Rahm: Butter. 
Beite in der Stadt: Bid... 
Banke's Meierei Tafelbutter; 
das Pfund für 
Nordweſtſeite: 
Abe | 


e Ade 


380 
30« 


Norbieite: 
406 33. Diviſien 
i20 W. Roub Me, 
4 jo ein tcoln Abe, 
3244 Vincoin Ave, 

3413 R. Clark Str. 


= tr 


en ve 
| Side 


Kaffee iit Der 


feinste, der für Geld zu ha 


went 266 

AllerfeiniterTee,in beften Säden '6 

zu 51 verfauft; das Pfd.. c 

Tee, ſtrilt 60c wert; das Bi, 

FR 

8500 Belohnung, wenn man ein Bi. 

| Butterine bei Bante faufen fann, 

Weſtſeite: 1818 W. 12. = 

1510 W.Madiſon Str. 13102 W. 22 € 
28308, Madiſon Etr, Sübfeite: 
1336 Blue Island Ave 13032 Weniworth Abe 
1217 ©. 9a fted Er, 5427 Jalfted Str. 
1832 S. Halſted Stt. 4729 ©. Aſhland Ave. 











richt, daß der Billaführer Canuto 
Reyez in Torreon ſich bereit erklärt 
babe, zu Earranza überzutreten, wenn 

Se 
rade jebt, wo Billa ſich der Gegend 
nähert, in der ich Reyez aufhält, 
diefer ſich mit verräteriichen Gedan— 
fen tragen! Das tft faum anzumeh- 
men und das Gerücht wird auf nichts 
weiter als auf eine politiſche Mache 


zurückzuführen ſein. 


dann wird man unwillkürlich an jene | 
die der berühmte 
Karl! 


‚Anlaß geben, 


In Juarez ift eine kleine Verſchwö— 
rung entdedt morden. Einige An 
bänger Villas haben die dortige Gar 
nifon zum MWebertriti bemeaen wollen. 
Die ſechs Hauptverſchwörer wurden 
zum Tode verurteilt, jedoch unmittel 
bar vor der Vollſtreckung des Urteils 
hat General Gavira die Hinrichtung 
unterſagt. Warum, wird nicht berich— 
tet. Man weiß, daß General Gavira 
von Anfang an mit dem Eindringen 
der Amerikaner in Merito nicht ein 
veritanden war. Er hat fich dahin— 
gehend offen ausgeſprochen. Wenn er 
aber jetzt Aufrührer ftraflos ausgehen 
läßt, fo beweiſt dus, daß die Verhält— 
niſſe in Juarez zu erniten Beſorgniſſen 
zumal in diefer Stadt 
bedeutende Truppenmaſſen ſich befin 
den. 

Man ift Fich jetzt im amerikanischen 
Lager darüber klar geworden, daß es 


die Fisher verjuchte Weife zu fangen. 
Man hat eingelehen, daB dazu bedeu- 
tend aröhere Truppenmaffen nötig 


N 
> 


— 
> 





'SASTOR 1A Fürsäuglingund Kinder 
Kenia alaubwürbig klingt dieNach: i Dia«Sorte. Die Ih Immer Gekauft Habt . 


ſoll 








Ich offerire 
Vierte Deutſche 


Kriegsanleihe 
5% Deutſche Bonds 
zu $181.50 


nicht rüdzahlbar vor 1924, 


43°, Deutſche Schaf: 
ſcheine zu 174.50 


rüczahlbar zu Vari, in 10 Serien-Berlooiun 
neu, die von Juli 1923 —19032 gemacht wer— 
den. Konpons beider Seturitäten ſind im 
Jannar und Juli zahlbar. 

Zinden bis zum 1. Juli 1916 werden bei 
Zahlung anf obige Preiſe nom in Abzug ge— 
bracht. 


A. Wunnenbersg, 


34 Pine Str., New York: 











t 


Ar 
;ı u 


find. Zunächſt muß man mi 
zabireih tim Norden Mexikos herum 
ftreifenden Banden aufräumen, Ord 
nung Tchaffen und auf diefe Weife die 
Macht Villas langlam brechen, ber 
uch mit einer bedeutenden Streit 
macht iſt das nur dann möglich, wenn 
ein beileres Zufammenarbeiten mit dei 
Garranzaregierung erreicht werden 
jih aber verhalten 


fonn. Wie Diele 
wird, das muß erjt die Zukunft zeigen 


——e—  - — — 


Tragt die 
—— 








Tonnerötag Berfänfe 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 





Milan Hanf Hutjormem 
Für welche Ihr in_ den 
Läden der unterenÄ@tadt 
s1.50 bis $3.00 zablen 
an üßt. In einer grotzen 
uswahl von Ay 
Und unfer Preis ift nur 


980 


Hüte koſtenfrei gar— 
nirt, währenddem 
Ihr wartet. 


Drogen und Toilette⸗Artilel 


25€ ir — 
Speziell, zu. — 
me Biſos Sutten. Siruv — 
Berfauf.... o 
Se 


15c 
RE, 
19c 

u BER 
„29 
.... 69% 
29c 


............. 


Zleigers Garorie— 
Berlauf.. = 


>0e Ya Bladıe Face Bonder— 


Bu. 


................ 


50€ gemte Wagentropten— 
Fir. . ..unn0.0% 

u —— Bi Native Herb Tabıens— 
ür . 

50€ Severad zung Barfam, 
Berlauf. ...... —XRXXX 





Groceries 
Fels Naptha Seife 


Kur von 2 bis 3 


und non 8 bis 9 


Abends, 
Stücke 3 5 
1 für C 


Waſhburns Gold Medal Mehl oder Bills- 
burys XXXX beites Mehl — Mit einer 
Gallone von weitem beitillirten Effig au 
15 


per % ab s1 49 


Gebrochenes Kopfreis 2 4 yofu * an 4c 


einen Kunden, das Pfun 
—— — Farm Houſe 2 für 15: 
ndete 11c 


arle — Bid. Packete. ...... 
9% 


Grisuo Graders—irife 8 DS 
J € 7 
deliiate 


lruspe erig — Spe rur 
de Fett Herin ge 
⸗ 
250 
230 


ell, ver Faß... i 
5 ui N, oder Tryphoſa 
[} - 
250 
24 
2560 


Speziell: Ur Nachmittags 


Holi and 


— n 
S\teriiwaaren 


zZ —8 
fur 


unce Sams dSeaun Food — 

vez tel de Rad 

Aevfel— Srecnings 10 Bid. 
Baldwins— Spéziell. für 

Maple Grove ee —Friſch 
gemaht—fveziell, Pfund........... 


oder 


Old Sunny Broof- sat 
gezogen, oder ZId ie Brayer 
Kentudn Bonrbon. Epez., Flathe 


deiner Teppel- Wetreidetümmel 
Speziell, per Quart-Flaſche 


- — 
BL) I) Tv 
Sur Union tentu@n Unis ER g. 2 
81.10 Quart⸗Flaſche. . .. e s 59 


u z— Rum, oder Holland Sin — 
siel r halbe Gallone .19c 
.49c 
7560 
.65c 


Zollamt auf Flaſchen 


890 


au. > 
Did Monsaram Nye wnistn— 
Das tolle Quart für... 

Feines Bodbier — —— stifte m re 
zwei Dubend....... 
Taielbier — Kiſte 
2 Dutzend... ——— 


Ver mit 


Zleilch 
Frime ven m. 


Brite 





— 
133c 
123c 


Sambnract Sreal— 

T a 

Geraumerte Syareribe— - 
> a und. 


Spez 


22222 


„......» 
Galti Bam biS 6 — 
Pin . 


Rum — orn et 


Senf Pr peziell, 
1 RER 











Sinanzielles. 
Erite direlte europäiſche deutſche 
Bantitelle fir Staate= und 
Kriegs⸗ Anleihen. 


135.0 
173.50 
192.00 


per 1000 Wiart. 














che Neichöanleihen 


Deuti 


* 


J— ME: 


Teſterreichiſche 


1000 Ze 


f 


2) 


)) nn: 


nme. 


Ungarische 


19. | 


1000 nen | 


New — | 


Wir find immer billiger als 
Zu Geldfendungen: s 


Sb © SI2.M 


für 100 Mark } F. 100 Kronen 


an jede Adreſſe in der alten Heimat | 
unter Garantie portofrei insHaus geſchickt 


Geldſendungen überallhin an Kriegsge⸗ 


Speoeziell organiſirter 
Geſchäftszweig. 


ſangene. 


Enropäiſche Ausſtände kollektirt, 
ſchaftsſachen, Vollmachten, 
Karten, Dokumente. 


J * 


Schiffs— 


phon Franllin 5722 


L. Kaufmann & Co. 


Dentiches 7 — — Staatẽ zeitungs⸗Gebäude, 


28 S. Ith Avenue, 


ar gen ten ber Wiener Sant Hofmann & Go, | 


Nor: | 


tüglih bis 8 Il Sonn tags 
bon 9 bis 


mittag 


Siriensankeih 


zum billigiten Tages spreis. 


Heldlendungen 


nad Deutſchland und 


Oeſterreich⸗Angarn 
wie immer billigſt. 


Schiffsfarten 





Grhigaftsjahen, Bollmanten und | 


Dokumente jeden Art, 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefaunten Blake 
120 N, La Salie Strasse, 


Sonntags offen von 9 bis 172 Uhr. 
18mz* 





George M. Forman 
Herman Hachmeister 


gorman 
Farm⸗ 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner nuſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 











Liſte auf Verlangen. 


George M. Forman 


& Company 
11 . La Salle Strasse, Chicago. 











102.50 


| —8 


* ** * 


Erb⸗ 


| Rinanzielle®, 





*2* 


viligſed Quelle 


tants- und Sritgöanleißer 
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v 
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** *4 **** 
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* 
—* 
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* 
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* * 
Seele tet 


here 


> 
* 


ee 


* 
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++) 


ea 
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| 
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DE 


J 
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Heldlendungen 


heute wie immer billig. 


erteienfentetge 


* 


* 


* 
* 


— 


unter vollſter Garantie. 
und 
oder 


OR) 
** 


ommtr 


\lı 
N 
Schreibt 


überzeugt Euch. 
ſprecht vor. 


SIT SE BN 
Unter Staatsanfiidt. 
1935 Milwaukee Ave, 
Telepyhon: Humboldt 40. 


a a ne 


—— 


Leute n 
nach 

Chic cago bringen, 

I; 


* 
* 


u 7) 
——— 

— 
2242.. 


te 


—* 


— 
rer 


7 
*4 


* 


07 
5 


s 
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** 


* 
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* * 
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* 





er Gr 


"He Bank ie 


il 


Durch ihr Kabital und Ueberſchuß 
von zehn Millionen Dollars. 
Durch den ungewöhnlichen Karak— 
ihres Direktorenrats. 
3. Durch ihre mwohlbefannte 
tive Geſchäftsführung. 
Durch Methoden, die die Probe ſeit 
mehr als einem halben Jahrhund 
beſtanden haben. 
Alle Spareinlagen, di 
am oder vor 
gemacht 


unge 
iLL 


konſerva— 


e in dieſer 
Freitag, den 7. 


werden, ziehen 30%, Binien 





112 W. Adams Str. 


| Gtablirt 1857 

| 

} 

| Nordeſt-Ecke Clark Straße. 








do | 
iide 


Foreman Bros. 
Banking, Co, 


5.W. Ecke CLasoſie n. Woſhinglon Str. 


Ched· Kontos erwünſcht. 


3% Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 





auf verbeifertes Chicago Grundeigentum 
su den niebriaften Raten gelichen. 


Allgemeines Bantgejchäft 
Kapital n. $1,500, 000 


| Aeberſchuß 
jant4frionmi* 








nimm Leſet die „Sonntagpof“. 


2 


| Megelonmmillär, 


„I ber, 


1 Fred 


W. 


Heine, 


Sch ültr ruſtee, 


Grundeigentumsdarlehen | i 


| Whirtington; 


_unenaven, umcage, iriwoc ven» —* Liraus 


Hafı und troken. 


Bloomington, Lockport und Garlin- 
ville von Liberalen zurüderobert. 





Moline und Waukegan troden. 


| Xeriuch, den Probibitioniften Glgin zu | 
| entreißen, mißlungen, — Die „Yocal 
Iption“: Wahl in Goof 
Tas Grgebnik der Tomnwablen, 


Bei dem gejtrigen Kampfe zwiſchen 
‚den 
| Elementen in 
beiden Parteien einen 
\ Sieg errungen. Jede von 
| oberte fich neues Vebiet, 
für aber aus einer Weihe von! 
Ortſchaften, in der fie bisher bie) 
Herrſchaft führte, vertrieben. 
Nafjen gewannen in act 


wurde da— 


Towns, 


in denen bisher feine Wirtſchaften ge— F 
B | dulbet 


murden, nämlich 
| Bloomington, Grafton, Geneva, Her: 
ırin, Lodport, Pana und Earlinville; 


letztere Ortſchaft ſowohl wie Lockport per 


und Bloomington waren erſt vor Kur— 
‚ze, in bie Reihen ber Wafferfanatiter | 
| übergegangen, offenbar hat es ihnen 
dort aber garnicht gefallen, denn 
| haben ihnen jet wieder den Rüden ge— 
wandt. Die ihnen 
„Seanungen der Prohibition“ 





Gounty, — | 


’ 


I ay* * 
J——— 


tommiſſär, 
ſtee, Henry J. 
Prohibitioniſter und den liberalen 


Illinois hat keine der 


entſcheidenden jchreiber, Charles H. Glanz; Einnehmer, 
ihnen er⸗ | Frederid K. 


| Dickelman. 


Die! ber, 


Ambon, | 9. C. Alver und Fred C. Riddle. 


fie | 


berfprochenen | 
erden | 


ſich alfo wohl nicht eingeftellt haben. | 


| Die „Trockenen“ trugen in fünf bis» 
ber naß geweſenen Towns den Sieg 
davon — in Annawan, Diron, Mo- 
line, Odell und Waufegan —, dürfen 
fich alfo rühmen, zwei größere Städte, 
Moline und Waufegan, die bisher im 
ı mer bon den Liberalen behauptet wor— 
ben waren, unter ihre Kontrole ge= 
| bracht zu haben. 


Glgin bleibt „troden“. 
Verfuh der „Naflen”, den 
das Städtchen Elgin, das fie 


Der 


Geanern 





Wegekommiſſär, Fred 


vor einiger Zeit eroberten, wieder zu) 


entreißen, iſt  fehlgeichlagen. 


heißer, beide Parteien fetten ihre ganze 


Der | 
thur 


Kampf war hier ein ganz beſonders Jebloff 


Kraft ein, da die Mehrzahl der frauen | 


ſich aber auf die Seite der Prohibitio 
niften jtellte, fo trugen diefe ſchließlich 
mit Heiner Majorität — 210 Stim 
men — den Sieg davon. Auch Bel 
videre, Decatur, Champain, Free 
port, Libertnpille, Canton, De Kalb, 
Dwight, Kewanee, Rochelle, Sterling, 
Iaylorville, Yortville, Mattoon und 
Buſhnell iind „troden“ geblieben, 
während Aurora, Alton, Chillicothe, 
Chriftopher, Fulton, Morris, 
Henry, Rod Island, Charles, 
Lincoln, Galena und be⸗ 


St. 
* 


Savanna 


William 


| Wallace: 


ſchloſſen, die Wirtichaften beizubehal- | 


ten. 

Ma: Eoof County anbetrifft, 
‚haben die Probibitioniften ihr Gebiet | 
um ein Town, Orland, vergrößert; , 
bier befinden ſich drei Wirtichaften. | 


In Provifo und Wheeling Tiegten die 
‘ 
Park | 


‚lieberafen Glemente, in Dat 


. ı darın 
10 | ‘ 


| 


jelbitveritändlih die Prohibitioniften. | 


Die Townwahlen, 

Die in den verfchiedenen Towns ab- 
gehaltene Beamtenwahl hatte folgen 
des Ergebniß: 

Wbeeling. 

Aſſeſſor, Jacob Schwingel; 
ſchreiber, I. D. Fientie; Einnehmer, 
A. Meyer; Superviſor, Fred. H. Loren 
zen; Wegekommiſſär, John Welinsti; 
Schultommiſſär, John Schoenbeck. 

1 
Northfield. 

Aſſeſſor, lliam R. Lodwehr; Town 
ſchreiber, E. J. Lies Ci nehmer, red. 
Rugen; Zuperpiior, Willtan A. Bern 
bardt; Wegefommtlar, George 
Schultkommiſſär. Fred Thies; 
Emil Mihack. 


> 1 

Tonn 
9 

W. 


M 
Wi 


EN 


Balatine, 

Aſſeſſor, I. 9. Schterding; 

ichreiber, Harry H. 

William Linnemeyer 

Zimmermang; 

| Vergman; 
eis, 


Toon 


: Zuperbtior, 


Wegekommiſſär, Damtel 


Leyden. 
Aſſeſor, B. Kirchoff; Toi 
Henry Buckman; Einnehmer, $ 
|teman: Suvberviſor, 
kommiſſär, Frant Gert, 
Elf Grove. 
George Weier; Townſchreiber, 
Scharringhauſen; Einnehmer, 
ry Beigel; Superviſor, J. F. Everding; 
William 
William 
Meher 
Gicero, 


G. Yovejon; 


W, vnſchreiber, 
J 


A. H. Dun 


Aſſeſſor, 
— 


ee. 


Schulkommiſſär, 


Willie; 
I» . 
ttabler, Emtl 


Kon 


Aſſeſor, Edwin 
ſchreiber, Charles Stoffel; 
David Brennan; Zuperbifor, 
sch; Schulkommiſſär, Names 

Sat Barf, 
‚ Names PB. Willing; Toon 
ſchreiber, James E. Triitram; Einneh 
mer, G. Whittier Gale; Superviſor, Geo, 
Walker; Konſtabler. John V. Lorenzen; 
Tillageichreiber Names €. Triſtram; 
' Mitglieder des Gemeinderats, Yeroy C. 
Towle, U, F. Nllen und 9. N 
Mitglieder der Bibltorhetsbehörde, Nobert 
IR. Kerr end A. W. Steller, 

Worth. 
Neue; Townſchrei 
autit; Einnehmer, 
Superviſor, Erneſt 
FredViper; Schul 
Koſtabler, 


Town 
Einnehmer, 
Paul Bo 
Rylands. 


* 
. 


ANctor, 


— 


* 


dohn 


=. 


Aſſeſſor, 
Adolph 
William H. Harnew; 
'stoli: Wegekommiſſär, 
fommiſſär, William X. Meyer; 
John Sharkey. 


N 
F. 
Bel 


Proviſo. 
Aĩſeſſor, Otto Senz; Tolonichreiber, 
Samuels je.; Einnehmer, Charles 
root; Si bervi jor, John G. Garion; 
Megefommiltär, John E Schwaß; Hun— 
defänger, Charles Richard 
Hanover. 

9. Y. Olteudorf; Towuſchrei— 
ber, Ben Schultz; Einnehmer, Henry 
jv.; Superviſor, Charles A. Gif— 
Wegetommiſfaͤr, Henry Haſte; 
William Buſche. 


Niles. 

H. Kiehm; Town— 
F. Langfeld: Einneh 
Bauman; Zuperpifor, 
Wegelommiſſär, Frank 
Schulkommiſſär, Ehriſt 


Aſſeſſor, 


for d; 


Ailejlor, 
Ichreiber, Charles 
er, Ferdinand E. 
David Fielweber; 


George 


Luth. 
Maine. 

Aſſeſſor, John H. Curtis; Townſhrei— 
| ber, M.H . Brown; Einnehmer, Michael 
Schießle; Superviior, Henry E. Behrens: 
Wegetommiſſär, Melvin Poyer; Frie— 


Besen C. A. Earle. 


Lyous. 
Aſſeſſor, James G. Wolcott; Town— 
ſchreiber, Henrhy R. Gauger; Einnehmer, 


elſon; 


Towmnſchreiber, 
Hilfsſuperviſor, 





| 


Dem Weib und dem 
t 


Er 





| 


1} 
' 
| 


z 


richter, Willtam 9. 


Me: | 


wählten Beamten: 
Nugen;! 
Stonitabler, | 


Parteilos, 


Superbifor, George ©. 
D. Coſſitt. 


D. 


—— 
Bratt; Wegelommiſſär, F. 
Lemont. 

Aſſeſſor, John Doolin; Townſchreiber, 
hn Szafranusli; Einnehmen, Nultus 
Dit: Siwerviſor, Patrick Hennebry; 
Beselommitfär, Nohn Jelinski. 

Schaumbera. 

Aſſeſor, H. E. Quindel; Townſchrei 
ber, W. C. Kreft; Einnehmer, red Vol: 
terman; Superviſor, Albert Sporleder 
Schultommiflär, Louis Schvenbed, voller 
Termin; Hermann Troyte, kurzer Ter 
min. 

Barrington. 

Aſſeſſor,— John C. Plagge; 
F. Giesle; Einnehmer. 
Superxviſor, C. P, Hawley; 
Daniel €. Gilly; Schultru 
Schaefer. 


| 
Riveriide. | 
| 
| 
| 


Tvivs iſchrei 
B € 


| Diver; We ge 


Kileflor, Charles D. Sherman; Toten: 
Crowe; Superviſor, Frank 
Fredericks 5; Wegekommiſſär, Avery Coon 
ley. 
Bloom. 
Harry Green: Towpſchrei 
W. H. Freeman; Einnehmer, Robert 
Ensiehart; Supervilor, Dr. Anna Me 
arıdz; Wegetommiſſär, Henry Melen; 
titglieder der Bibliotheksbehörde, Frau | 


—** 


Thornton. | 

Aſſeſſor, John B. Beifeldi; Townſchrei- 
Jane RR, Ellis; Einnehmer, Nohn | 
Schilling; Wegekommiſſar, Henry Anter; | 
Ktonjtabler, John Lott und Charles 


Norwood Barf, | 
Edwin Smith; Totunfchreiber, | 
Gardner; Einnehmer, 3 


Frank N. 
Phillibs; Suverviſor, Names Giles. 


Valos Vark. 
Aſſeſſor, John MeCord; Townſchrei 
ber, Frank Mahaffay; Einnehmer, Henry 
Elliott; Sin perviſor, Peter Lucas; Weges | 
kommiſſär, Daniel Sullivan; Schulkom 
miſſär, Daniel MeMabon; Friedensrich 
ter, William Murphy. 


Calumet. 
datob Hoekſtra; 
eßmann; 
Tuperviſor, 


Aſſeſſor, 


Sf \ 
sl Rs 


Townſchrei⸗ 
Einnehmer, Emil 
Thomas Becker; 
Logan. 


Aſſeſſor, 
ber, Frant X 
J. Wanef; 
\. 


Rich. 
William Camvbe; Tolunichrei 
ber Albert Reeſe; Einnehmer, Stewart! 
dam; Supervifor, Nicholas Fortmiller; 
Wegekommiſſär, Tito Juergens; Schul 
truſtee, F. D. Nietfeldt; Konſtabler, Ar 


Mahler; Friedensrichter, Oscar 


Aſſeſſor, 


Bremen. 
W. Fulton; Towuſchreiber, 
Funk; Einnehmer, Herman 
Siemſen; Superviſor, Otto Zeibell; We 
gekommiſſär, John Brinard; Schultruſtee, 
A. Remka; Friedensrichter, Authony 
Hintz. 


Aſſeſſor, U. W 


New Trier. 

Pereyhy W. Bradſtreet; 
Walter Scvır Cregier; 
Hoht King; Zuperpilor, 

Thurſton Wegekommiſſär, 
Schultruſtee, 
Asbury P. 


Aſſeſſor, 
ſchreiber, 
mer, 

—M. 


Toon 
Einneh 
Gertrude 
Walter ° 

Howard Field; 
Cone; Friedens 
Johnſon und Aſa D. | 


Konſtabler, 


Reynolds. 
Berwun. 
Aſſeſſor, Anthony Firk; Stadt 
Townſchreiber, John R. Shean, jr.; 


nehmer, D. A. Thompſon; 


und 
Ein 
Superviſor, 
m J. Faithorn; Konſtabler, Joſeph 
J. Hoffman; Aldermen; Frank Melliſh, 
Harry G. Jenſen, J. M. Smith, Frani 
Stejstal und Edward A. Polka. 

In Oat Park macht ſich wieder eine 
Bewegung geltend, welche darauf hin 
zielt, die Ortſchaft der Stadt Chicago 
einzuverleiben, und aller Wahrfchein: | 
Iichfeit nach wird in zwei Jahren ivie- 
der hierüber abzujtimmen fein. Als 
diefelbe Frage vor jechs Jahren den 
Stimmengebern unterbreitet wurde, 
veantmortete man ſie mit einem Wo 
tum von 3 zu 1 in bermeinendem 
Sinne, jeither hat jich die Bevölterung | \ 
aber nahezu verdoppelt, und die Stim: ! 
mung it, wie man jagt, völlig umge- 
ichlagen. 

Nachjtebend die Lite der geitern im 
den verichtedenen Parkdiſtrikten er: 


Wahl in den Barkdritriften. 
Rapenswood Manor Bart Diitrikt, 
Henry Berrahl, SO Stim-— 


ı men. 


Scjoppe; Einnebmer, | 
Auguſt! 


Schulkommiſſär, C. B. Mor- | Bürgertidet, Frank J. Klein, 377. 


fand, 847; 
Kent, 


Frederick Joß; Wege-⸗ 


j 


| Trieb J 


Minfleman; | 
9 
man, 574; 


Bür⸗ 
Unabh. 


Ridge Avenue Part Diſtrikt, 
gerticket, Louis E. Bed, 283; 


North Shore Diſtrikt, 
Henry Newgard, 913: 
Unabdäng.; 


John A. Bo: 

Charles F. 
—516. 

— Part Diſtritt, Unabhängig., 
Blume, 111; Schultz, 

Nidne Bart Ditritt, Unabhängig, 
Charles Sldenbura, 362; Parieilos, 
Hubert 7. Miller, 481. 
Irving Part Diftrikt, Rep., 
Johnſon, 1,489; 
‘James 


Arthur! 
Swan Inge— 
2. Hanfon, 716; 


DAT 


ı Albert C. Groth, 787; Dem., Richard 


N 
a) 


Froſt, 1,254; Carl 8. Pederſen, 


Jo), 

Galumet Bart Diitrift, 
Dennis J. Kennedy, 504. 
Melt Pullman Bart Diftritt, Ne 

publifaner, H. L. Colver, 746. * 

In Zion City dat die von Wildur 
Glenn Boliva fontrolirte theofratifche 
Partei alle unabhängigen Kandidaten 
geſchlagen. W. Bull wurde zum 
S. Burgeß zum 
. W. Farley zum 
Aſſeſſor, James x Graig zum Ein 
nehmer, Charles Stidney zum Weae 
fommiffär und Names Hadert zum 
Schulkommiſſär erforen. 


Unabhäna., 


a. 


— 
> 





— 


Vater und Sohn, 


Ton Anton %. Martins, 


Lebewohl und prekie die Sand! 

stinde int baitticheit 

Yand; 

309 mit dem Hcere in Siebzig zum Nein 

Und gegen Frantreich ins Elſaß hinein. 

ſtand Seinen Mann und tat feine 
Pflicht; 

Und fiel vor dem Feinde, jo ſagt der De 

richt, 


Er Tante 


Ein halbes Nabrhundert beinabe verfloß. 

Das Reich war geeint, war mächtig und 
groß. 

Mit ſcheelem Blicke ſah's britiſcher Neid 

Und hetzte den Haß und die Herrichlucht 
zum Streit. 


Und wieder Lebewohl ſagt und reicht feine 
Hand 
Lieben 
Land, 
Und folgte dem Königs john an deu Rhein 
Mie einitens fein S Vater ins Elſaß binein. 
Mit Kameraden in iterndeller Nacht, 
Stand zwiſchen Gräbern er jüngit auf 
der Wacht, 


Ein Held feinen 


| Wars ihm, 


Er 


dige Frau, 


‚zen Praris noch nicht erlebt.“ 


1} eines d > e ger 
Bürgertidet, | ic 


\ Elaitiihe 





CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


—— basement — 





Seübjahrs 
Union = 


Da 


—⸗) 


Suits für 
men 
Ohne Aermel, ent 
weder eng am Knie oder 
in „Umbrella“ Knie— 
Modes ganz ſpeziell zu 


35c Anzug 


Knöche 
zen 
ſind 





Union 
Männer — in 
Weiß und Eeru 


Cloſed 


Aermeln 


etwas 


63 Anzug 


Ein großer Verkauf 
Unterzeug und Strümpfen 


An Anbetracht der vorzüglichen 


beionders wichtig für 


Suits für | 
Leibche 


für Dam 
Niedriger 
ichlichten oder 


Crotch“ — in 

mit fur 
einige | 

fehlerhaft. 


Länge, fey. 


erira 


ISr 


und 





Zu Spezial-Preiſen, 


Ertra große und „ Full Fiber“ 
baumwollenen I Oberteilen, 
weiß und farbig. Die meiſten beſte 
etwas fehlerhaft. 





und die wachſende Knappheit im 
Damen: Strümpfe — das Baar für 30c 
Zeide Strümpfe, mit 
Sehen und Ferſen; ſchwarz, 
eQualität, 
Spezieil das Paar für 


Werte, welche ſtets in den Unterzeug 
waaren-Abteilungen zu haben ſind, machen dieſe Spezial-Preiſe, die weit niedriger als die ge— 


wöhnlichen ſind, dieſen Verkauf ganz jedes 


10,000 Stück Frühjahr-Unterzeng 


Vermellvie 


Dale, 


— zu baben in vequlärven | 
Größen. 


Stirn 


und Strumpfs ! 


Glied der Familie. — 


Suits 
für die 
Kinder 

Gerippt — ſanitary 

Meſh und Nainſook, in 

Athletie Moden — ſpe— 

ziell in dieſem Verkauf 


250 Anzug 


Union 
n 
n 


mit 
Vofes 


c 





10,000 Baar Fiber jeidene Strümpfe 


ungewöhnlich, 
Fiber Zeide 


ganz 


ı Männer 


N Fiber 
> 


teilen, Fe 
Größen. 


u. 
wentge Fa 
300. | 


Anlemen!, Nordraum 


in Hinſicht auf die wachlende Nachfrage 
Strumpfwaaren, 


Soden — das Baar für 20e 


* Männer 
Zehen 
Schwarz, Weiß, 
Lohfarbe und Navpblau. 


Socken, mit baumwoll. Obers 
beſte Qualität—in allen 
Valm Beach, Grau, 
Speziell das Baar 20e. 














| nd wie er auf Kreuz 
ſchaut, 
ſeinen 
laut. 

Und rührte ſich nichts in Der Totenſtadt; 


Auch tein Kamerad gerufen ihn hat. 


als rief Namen man 


Da feſſelt den Blick 
Ein grünender 


mir geheimem Wei; 
Hügel mit einfachem 
re us 
Inſchri ift "Heim 
ichei n, 
liegt hier begraben der 
Sehnen und 


Er ſieht von de = 


drnen 
cite 


jetn. 


s ſeine 


Vaier 
Ahnen durchzieht' 
Bruſi, 
Ruf meinte, w 
wußt! 


Es 
Mr 
Wie 


Und was der 


Mann und 

Pfl icht 
Vater 

Bericht. 


. 


ſtand ſeinen tat 


Er ruht bei dem u. 


jo fagı 





> 


— Zeitbild. — Dienſtmädchen 
(das zwecks Engagements mit einer 
Dame in Unterhandlung ſteht): „Wie 
viel Kinder jind denn in der Fami 
lie?“ — Dame: Dienſt 
mädchen: „Ach, 
in einen feinen 


Pr Sechs 
ich dachte, 
Haushalt!“ 


„ber, gnä— 


ich 


— Email. — Köchin: 
ſtellen Sie doch nicht den 
Topf ohne Waſſer auf's Feuer 
ſonſt ſpringt ja die Amalie aus dem 
Topf! 

- No nie dageweſen. Arzt: 
„Hören Sie mal, Ihnen muß ich was 
erzahlen. Heute iſt mir etwas vorge 
fommen, das babe ich im meiner gan— 
Na, 
baben gewiß 


erzablen Sie, Sie 


Einen geheilt!“ 





— 
Tragende 


chatze sit eimauiy 
udes Rruchband 
vannebimlichleiten ) 


ingiten I 
. Die Wahl bon Bruch 
ſchiedenen Yrucharien tif eine 
dienung 18 darin durchaus vol 
Vedienuma fiir Frauen und Kinder Herr Ghas. 
3. Maper früher bei Wolferv) ſteht jeyt an 
der Zrige dieſes Department 
Einſfache Bruchbänder, 51.00 und aufm. 
Doppelte Bruhbänder, 32.00 nnd aufw. 
Strümpfe, Zupporters und Vorrich 
tunnen für Mikgnefraitete. 
ala I von I Sort 
von 0 Borm 


an mt bis 7 Uhr Abends 
zonntans bis I 4 ũbt MIN 


HOTTINGER TRUSS % APPLIANCE co. 
801-803 Milwaukee Ave, 


Man nehme Fahrſtul. 


6, Floor. 


mia 


6. Floor. 








— ——— — —— 


Wir machen eine Spezialität aus 


Bau-Darlehen 


zum 
di e Eicher: 
Anleihe iſt 


Wir haben einen ſpeziellen Fonds 
Ausleihen zu 5% Zinſen, wo 


heit dreimal fo groß, wie die 


HOMEBANK and TRUST ED. 


Milwanfee und Nihland Ave. 


Diendteg und Samstag Abends 9 9 Uhr, 


offen b, mifre 


Sicheres Reiſen 


für Frauen, Rinder und ältere Männer von und 
ach Deutſchland etc., 


ſowie auch für Deutſchruſſen in von Deutſchland 


offupirten zuifiichen PBrorinzen. 
Heifepälfe md alle nötia en Dofumente bejvrgt, 


Geldiendungen fi 


H. Wedesweiler, 
Sthiiis-Ageninr, 


‘ Zimmer 302, 21 Nord LaSalle € 
Felephon Main 1423. — Zonirtags offen 10- 
25jährige Erfahrung. 


tr. 
12 B. 
m329a91,5,8 


er Geld zu verleihen. 


aut Grum deigentummn zu den 
gänftigften Bedingungen. 


su 54% und 6% Binien ſtets an Sand. 


A. Holinger & Co. (in) 


Lumber Erhanae Bıda., 11 &, Yaalle Sir. 
Zelevbon Kandelvd I10" aoluifajcu* 


fi - s 1} 
und Grabiterine 


ſeine 


der 


käme 


Geld zu verleihen 





Tebensmittel| ‘ 


nach Pentihland und Veiter: 
reich-Ungarn verſaudt. 


Verſandt ab Rotterdam, Holland. | 
I 
ſandt 

dam, 


die 
Brompteiter und jicheriter 


Befdrderungsweg 
Durch 


International Import&Export 
Gommission Syndikate, 


2—4 Stone Street, Merchants Blda., 
New Dorf. 








ichnete Firma ül 
aller Arten LVebensmiltel ab 
Holland, nah obigen Yündern 
Schityengräben, 


ernimmt 


Rotters 
und in 


das 


Chicago: 

Traders' Safe and Truſt Bidg., 305 

Salle Str., Bant Floor, Yoonı * 
Philadelphia: 

136 Sonth 4. Straße, Room 


309. 


Baltimore: 
Houfe, &te Charles und German Str., 
Room 5, 


Hanſa 


Verlangt Preisliſten: 
Bei Nichtausführung des Auftrags 
volle 





wird der 


| nad gend 


| Kranfeit. 





Betrag prompt zurüderitattet. 





N 
Data ferır Hr? 
ap, sit, intt— ualou 





Deniſche, Biterreihiihe und ungariſche 


Kriegsanleihe 
Geldfendungen ' 


Veförderi wir ſchyell und fiher nad Deutſch 

land, Deiterreih, Ungarn und Rußland. unter 

veilfter Garantie, billiner als irgendwo! 

Nirgends fünnt Ihr beifee bedient werden, 
— und überzenat End! 


Schiffsfarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dofnmente jeder Art 
werden Billig und taßverftändia ausgefertigt 


J.V. ZINNER & CO. 


Groͤßte dentih-ungariihe Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue, 
1400 w. 51. Str., Ste Loomis. 


Siten 8 Morgens bis 8 Abds. Eonntags 9—1. 
2701*2 


und 





Geldſendungen 


nach allen Orten Dentſchlands und 
OſterrreichUngarns, 

om 
arohen Dei 
Tıtı einfach 


ſowie nach 
—* r 


Gefangenenlagern im kleinen 
age u an ingepor ae ‚over I 
ichnungen Tür 


ihen 


lange 


k riegsauie 


nieht iq ift 


weitere: rshun Zic bor 


Ascnkan * to,,: 


— im Geihäit jeit 1900 — 


755 W. North Avenue, 


Halited Zir., eine 
gens bi: Ur Abends, 
apı*r 


Itevpe hoch. 
bon 8 I Mor 





ge 


Männer, frauen und Kinder, laßt Euch 
unfer neueite® Spezial: Brumband, das 
ein jedes andere iibertrtfft, von uns gerau 
enpalien. Unſere 28»jübrige Erfahrung 
garantirt Euch Grfoia, 

Mir fabrisiren iiber 109 andere Sorten 
Bruchbänder, von $1 aufwärts. Gummi- 
Strümpfe, Leibbinden etc, zu Fabrik⸗ 


% 
\ 
N} preilen. 


All Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 North 5th Avenue, Ecke Randolph St. 
Geſchaft ofien von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
nvi0,=.la’ 








Trinkt 


im bairiſchen Yorzüglide erſte Hypotheken Denisons Kaffee 


Immer rein und schmackhaft 
Sijalick | 














Leſet Die „Bonntagpoft« 


Kränter- D 


‚er leidende Mann 


it eingeladen, Dr, Hodgens 
nr feinen verfönlichen Rat 
abisint frei zu Ionfulticen, 


Innere Venen und innere 
Muskel Methopen—teine 
Schmerzen, Gefahr uber 
Zeitverluſt vom Geſchäft. 
Deutſche Behandlung 6906 
RNeo Zalvarfan, ebenfalis 
>; berapie und an— 

Kit tel 'w er den angeivandt. 
n 2 » — reinigt das 
t die erben, Blutgefäße, 

Oraa des dr ber3. 


“Fr. —2 vollständige batteriofoniihe Labo⸗ 


rator ium und X⸗Strahlenunterſachnug zeigt Dem 


wirklichen 
Maten. Eure 
heit werben 
ſprecht Er ırer 


Zuſtand Eurer Inneren Qugaue Kein 
Geſund heit, raẽt und Zufrieden⸗ 
wieder bergeitellt. Kommt und bes! 
Fall mit boi let m Vertrauen, Dr. 
beveinet nichts fir ein freundfdalt 
lich Geſpräch über irgend ein Xeiden ooei| 
nırtigt feid und den Sufammend 
-& fomn fühlt, dann ſol 
uch die wirkiamfid 

Konſultir 

ilung bon Blutber 

ven im Mund, Aus 
ierem, Blaſe, chroniſcher 
zu lheiten und 


— Board of Oealth 

1899 Tizenfirt. 

r Behandlung beit) 

Männern iſt eine 

tiolgareih bebandel?. 

terehe wiifertd Nethoden. Eeine Ge— 
bahren jimd sehr Konfultation frei. 


Dr. I. W. Kodgens, 


35 Süd Dearkorn Strasse, Crilly Building, 
Ecke Dearborn und Monroe Str., 
CHICAGO, TILL. 

hme Fabrſtuhl gehe * zu 
Sim mer 
Dienstags J Don⸗ 
unt —* 10 biß 1, 
lap ſafonmomif —* 


a 


— — 


ervenſchwäche 


en, geplagt bon Hofr- 

ten Träumen, exrichü- 

Rüden» und Kopi- 

Abnahme des Gehirs 

{ —— g - -- 

rröten, Zittern, Hera 

t Stengftlichfeit uns 

inn en aus dem „Tugenbizeund“, 

wie alte Folgen ingendtimer Perirrungen gründ- 
lid; in fürzefter Zeit, und Strifturen, Phinwfie, 
Krampfader- nnd Wafferbrud na einer höllig 
en Methode auf einen Schlag geheilt werben. 
zubero vde zut ich inte reffante und lehr⸗ 
Inffage), welches don Yung 

va, gelefen ı werben jollte, 

ei \ g bon 25 Cents in Brief- 
marlen verfiegelt veriar idt bon ber 


Cem: 1 


wärhim, 





Dentihen Privat- Klinik 


1° 
„Ber t 
bei Betig nmidt, 
fen 


Von 27. Eir, New York, NR. 9. 
wfrennd” it zu haben in Chieca „ 

1566 N. Haliieb Sir, 3 

d und Clobourn Abe —— 


Nort 


Meter I A — 


aa 


eiden, Magene, Nies 
Ylaien-, Blut» und 
crmatismuß, Bergii- 
u. Anſteckungen ers 
nd ehrenhaft bebandeit. 


Dr.O. E. MEYER, 


Deuticher Arzt, 
3. mens Str., Zimmer 51 und 52, 
e der „vaiz“ 
bis 3 6 Abends, 
ans von 10 


der Münmer, 
reits, t “Le ber- i 
Lervenleid en Rh 
2 nge nt, & ichwi ure 
gründlich u 


rauner 


umden: 
Nittwo 


wi ends. 
EIERN BR 


im 
Samt 


DET TEEN 


1öınz,momifrimt 


Dampfbäder 


haben feit 36 Jahren tanienden Leidenden an 





'G:cht, Rheumatismus, Grippe 


Nerven, Nieren, Gerz, Lungen, 
ien- und Unicrieibsteiden, Waſſerſucht, Yämor- 
ruoiden. Beitsonz, Manenleiden, Zudertrantheit, 
alier Art F Fraucutrautheiten ihre dolle Geſund⸗ 
beit gegeber Ze iſſe Geheilter vorhanden. 
Play ſtets geöff unit frei, 

erite Cases 

Krüuterdumpf-Badennflat 

315 Genter Str., nabe Clark Zir. u. Lincoln Abe, 


M, Ceutner, Eigentümer, Tel, Lincoln 2881. 
ap1,2,5,8,9,12 


Geben Bla⸗ 





Baram ım 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


u Burit überall bevorzugt? Ei 
diefelde mit der peinlichten Meinlichkeit 
Weil aus dem beſten Material — 
Berrant Euren Lieferanten bierüder, 
wird. Befra 











* Mer jein Grundeigentum ber. 
faufen will, erreicht ſchnell feinen 
Zwed durd eine Feine Anzeige im 
der Abendpoit, 





ERMAN BAN 


"OF CHICAGD- 


N 


N. * N w 
* zes * 2% NE 


Kibendpoit, Chieago, Mittwon, den’ 5. April 1916, 


das Gejchehene mit. Dauſchmann be> 
nadhrichtigte die Polizei, die ihn ſo— 

gleich in Haft nahm und in der Wache 

| ‚an der W. North Ave. Leutnant Jo— 

| ſeph Polzinsti vorführte. Er ftellt in 

Abrede, etwas von dem Morde gewußt 
zu haben, bis er von Frl. Nieljen ge- 
'mwedt murde, und behauptet, daß er 


icht! 


gefchrieben und wiederholt gedroht ha⸗ 
ben, daß fie ihn vergiften werde. Eini- 
ge Male mußte er die Polizei um Hilfe 
bitten. Aus gleichen Gründen tlagte | 
Gertrude MWellftein, geborene Eſau, 
auf Löfung ihrer am 20. Januar | 

—— 1909 mit Arthur E. Wellſtein ges | 
| 'fchloffenen finderlofen Ehe. 


James Monltons Geiſtesuſtand. 


Der bekannte greiſe Kunſthändler vor 
dem Nachlaßgericht. 








Ein vielſeitiger Mann, 


Erſpart 82 die Woch 

Ihr könnt weit gehen, falls Regelmäßigkeit und Stetige 
feit zahlt. 3% Zins auf Zinies 
Zinſen helfen dabei. 


>} 
u 


Ihr leichten bequemen jtetigen 
Schritt haltet und dabei bleibt. 


BEE lMnter Staats: Aufi a früh aufgeitanden fei, um einen Spa-| Elizabeth Blodgen erwirkte am 12. 


Neue deutsche Bank! Kapital und Uenerschuss; kon ben. Nach | iner en — Bun | 
— — PR 220,00000 ziergang zu machen. Nach Ablauf einer Mai 1909, Theodor F. Stuber im 


r . a : Wir beiten ſolche Einlane 
BE Ihr könnt jeher viel Geld er- RE olche Einlagen 
willfommen. 


Achtung! 


Geldsendungen nach.aller. a ciler Lurczas zu den niedrigsten Raten 


Macht einen Versuch be 


Bir erfuchen freundlihit um Euer Vanlgeſchäft, und ob Ilein oder groß, 
wir mwürdigen es ımd widmen ihm auborlommende Beachhtung. ) 


Bankitunden: 9 Uhr Normittags bis 
Samstags: 9 Uhr Bormittags bis 1 


BER zeict ımiere Anzeige in der nädhiten 


ſich wieder niedergelegt haben. Der 
® . |Morb muß feiner Anficht nah wäh— 
ge ee |tend feiner Abweſenheit verübt worden 

fein, da er im Laufe der Nacht kein 
vberdächtiges Geräufſch gehört habe. 
Der Mann wurde in Haft behalten. 


4 Uhr Nachmittags. 
Uhr Nachm. und 6 bis 8 Uhr Abends, 
Mittwocnummer. WE 





DIRECTORS 


ALBERT F. MADLENER 
GUSTAVE F. FISCHER 
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FRED KLEIN 


Vice President 


\CLARKändDIVISION STREETS 


Die Polizei, die die ganze Wohnung 
durchſuchte, Fand von dem Mordin- 
ſtrument feine Spur, entdedte dagegen 
mehrere deutliche Fingerabdrücke auf 
der Politur der Kommode. Die Leiche 
wurde no im Haufe gelaffen, bis 
Kapt. Michael Evans vom Xdentifizi- 
‚rungsbüro eine genaue Unterſuchung 
vorgenommen hat, Wie die Polizei be- 


RENM 
JUERGENS 
AUE 


HARRY H. KEYES 
ERS 


KEYER, JACOB R. DARMSTADT, 
Cashier 


imz,mi* 





hauptet, verübte der Gatte der Ermor 





Rene Siadiral. 


36 Kepublikaner, 32 Demokra- 
ten und zwei Sozialiften. 


Die Liberalen und ſiegreich. 


Berbündete Geſellſchaften erwählen 
23 von 27 empfohlenen Kandidaten. | 


r | 


Thompfon fühlt fih als Zieger. | 


Däyor fajelt von „wunderbarem Erfolg 
‘der Stadtverwaltung‘ in der gejtrigen 
Wahl. — Vinnicipal Loters’ League hat 
mehr Stimmen im Stadtrat als bisher. 


Im neuen Stadtrat, dejjen eine 
Hälfte geitern erwählt worden iſt, 
werden die Republitaner 36, die De: 
motraten 32 und die Sozialiften zwei 
Stimmen haben. Bisher hatten die 
Republitaner 37, die Demokraten 29, | 
die Sozialiften zwei und die Fort 
jchrittler zwei Stimmen aufzumeiien. 
Neun Stadtpäter, die der Körperſchaft 
bisher angehört haben, werden aus 
ſcheiden. Davon wurden fünf ueitern 
geſchlagen, nämlich Pettkoske, Dem., 
Mulac, Rep. Ray, Rep., Dempſey, 
Fortſchr, und Bergen, Dem. Einer, 
det Republitaner Stern, wurde in ber 
Borwahl abgejäat. Drei Stadtväter, | 
He beiden Demokraten id und Mes | 
Dermott u, der Fortſchrittler Krauſe, 
bewarben jich nicht um eine Wieder 
vahl. 

" Ein eigentümlicher Sieg Thompions. 
Obwohl das Stadtoberhaupt ge— 
tern nad) der Wahl die tlägliche Er— 
tlärung abgab, daß der Ausgang als 
ein wundervoller Sieg der Stadtver— 
wiltung anzufehen jei, läßt eine 
gründliche Unalyje des Wahlrejultuts 
doch erkennen, daß die beiden haupt: 
ſächlichſten Gegner des Mayors, Die 
Berbündeten Gejellfchaften für ört 
liche Selbftregierung und die Muni— 
cipal Voters Leaque den Mayor umd 
die, Rathausklique zu Paaren getrieben, 
haben. 

Liga bleibt erfolgreich. 


Bon 27 Kandidaten, welche die Ver: 
bündeten Geſellſchaften indoſſirt hat- 
ten, wurden 23 erwählt und nur vier 
geſchlagen. Die Wlunicipal Voters 
League bradte von 33 Kandidaten, 
die jie indoſſirt hatte, 23 durch. „Die 
Liga“, hat der Mayor wiederholt er: 
Hart, „muß abaejäat werden.“ Das 
Ergebniß der geſtrigen Wahl lädt er— 
ennen, daß die Wählerſchaft anderer 
Anſicht ift «l3 „Seiner Ehren“. Am 
3. März, «ls die Rathaustlique im 
Stadtrat einen Angriff auf die par— 
teiloſe Drganifation des Stadtrats 
mächte, welche von der Liga befürwor— 
t6E wird, brachte die Vereinigung es 
auf 46 Stimmen. Von den 70 Wit- 
gliedern im nächſten Stadtrat haben 
50 die Platform der Lian unterfchrie: | 
ben und Sich Ichriftlih verpflichtet, 
wiederum für die parteilofe Organi— 
"ation des Stadtrats zu ſtimmen. 


„Whiskeybande“ verhaut Manor. 


Die „Whiskeybande“, wie der 
Manor das liberale Element und die 
Verbündeten Sefellichaften in jeinen 
Kampagnereden beicimpft hat, ver- 
abreihhte ihm geitern eine gebörige 
Tracht Prügel. Beſonders jchmerz: 
ih dürfte ihn der Musgang der 
Wahl in der 12. Ward beritbren, in 
der er alle Hebel in Bewegung ſetzte, 
wm. jeinem Schützling Ald. Mulac 
zum Sieg über den demotratifchen 
Kandidaten I. N. Novak zu verbel 
fen, hinter dem A. I. Cermaf, Sekre 
tör der Verbündeten Gejellicaften, | 
itand. Noch am Sonntag hatte ſich 
das Stadtoberhaupt in der rein frei- | 
ſinnigen Ward mit jeiner Schliekung 

Wirtihaften an Sonntagen ge: | 
brüſtet. Geitern gaben ihm die; 
Wähler die Antwort, indem sie den | 
Demofraten Novak mit einer Mehr: | 
heit von 3454 Stimmen über den | 
Kandidaten der Rathausklique Mulac | 
erwählten. Wenn man bedenft, das; | 
die Rathausmaichine mit ihrer ricii- | 
geh Patronage in der Ward alle De: | 
bei in Bewegung ſetzte, um Mulac 
and Ziel zu bringen, erjcheint die 
Niederlage des Mayors noch gewal: | 
tiger. 

Siegreiche liberale Kandidaten. 

Don den 27 Kandidaten, welche die 
Berbündeten Gejellfhaften inboffirt 





EEE 


> 





hatten, wurden geitern die folgenden 


‚beten, John ©. Middleton, vor etwa 
11. Jahren Selbitmord. 


— — ⸗ñ 00 — 


92 


U 


ermählt: 


Stunde will er zurücgefehrt fein und | 


folgenden November die Scheidung. | 
Binshausbeliter. — Die Sheidungs- Um 27. Dezember 1909 heiratete Eli= | 
| Mage des Sohnes der polniihen Trand: | gs. F an ee SEE 

in H i i dlung. — —— Bene 
| din Helene Modiesfa in Verhandlung | von ihm, als fie erfuhr, daß die Ehe 
geſetzwidrig fei, und hat jetzt auf deren 
| Ein Aufſehen erregendes Verfahren | Aufhebung angetragen. 
wurde heute Mittag vor Geichiwore- | ki Bunferotterfii 
nen im Nachlafgericht eingeleitet auf 2 
|Entmündigung des weit über ſiebzig ine anferotterflärung. 
| Jahre alten” ftadtbelannten Kunſt- — N 


händlers James G.Moulton. Des letz- Zipildienſ — Anl. 
— — auch mehrere Zivildienſtlommiſſion gibt zu, Bevöl 
ſind der Anſicht, daß der alte Het | 
‚nicht mehr im Stande fei, feine Ge- 
ſchäfte jelbft zu vermalten, und haben | 
daher das Verfahren angeitrengt, ae: | 
gen das er fich als ungerechtfertiat zur | 
Wehre ſetzt. Die Verhandlungen dürf— 
ten, wie es heißt, intereſſante Enthüls | Kommiffion will dazu eine Anzahl be 


\Baul Schule iſt Briefträner, Müller und 


ferung habe fein Vertranen zu ihr. 


Unterfuhung des Falles Sachs. 


ı für 
ler. 


‚Tchiedenen ©egenjtänden 


1. Ward—Eouahlin (D.) 
2. Bard— Norris (R.) 
4, Ward —Richert (D.) 
>. Ward— Doyle (D.) 
Ward —Croß (R.) 
Ward — MeNichols ( 
Ward—Krumdid (D 
Ward—Novak (D.) 
Ward—Horne (D.) 
MWard—Emith (D.) 
Ward —Rodriguez (Soz.) 
Ward —Symkowski (D.) 
Ward—Waltowiak (D. 
Ward—Healy (R.) 
Ward—Bonler (D.) 
MWard— Franz (D.) 
Ward—Bauler (D.) 
Mard—Haderlein (D.) 
Ward —Adamkowsti (D.) 
Ward— Byrne (D.) 

30, Ward— D’Toole (D.) 

34. Ward—Toman (D.) 

30. Ward—Lnnd (D.) 

Geſchlagen wurden Pettkoske in der | 
il., Strauß in der 23. Beaudette in! 
der 27. und Bergen in der 31 Ward, | 
die von dem Verband indoffirt wor— 
den waren. 
Das liberale Element wird im| 
neuen Stadtrat ficher 42 und vielleicht | 
44 Stimmen baden. Bisher hatte es | 
12 Stimmen auf feiner Seite, 
Manor fühlt ſich als Sieger. | 


J 

8. 
10, 
21, 
12, 
13. 
14. 
15. 
16. 
Li 
18. 
19. 
20, 
22. 
24, 
28. 


29, 


D.) 
.) 


Mayor Thompſon tröſtete ſich ge- Dr. Frank Billings geſtern Nachmit- zwingenden Gründen jene Eröffnung | 
des tag zum Schuß der ſtädtiſchen Lungen- gemacht habe. Auch deutete ihr Anwalt | 


tern nah der Vertündigung 
Wahlergebniffes damit, daß er und die 
Kathausflique einen Sieg gewonnen 
hätten. „Es iſt ein wundervoller Sieg 
die Stadtverwaltung,“ 
Weiterhin machte er 
Sachs für die Niederlage bon vier! 
Kandidaten der Rathausklique ver: | 
antwortlich, und zwar in der 3, 12.,! 
14. und 15. Wurd. Das Vorherrichen 


den Fall 


‚des israelitifchen Elementes oder ferne 


große Zahl in diefen Wards fer für | 
die Wiederlaae der Rathaustandivaten | 
verantwortlich zu halten. Ald. Mulacs 
Niederlage in der 12, Ward ſchrieb er | 
auch zum Teil „Tony“ Germaf, dem 
Setretär der Verbündeten Gefellichaf: | 
ten, zu. Dann leijtete er ſich die fol: 
gende Erklärung: „Sch bin im meinem 
sampf für Recht, Durchführung der 
Geſetze und Sparfamkeit ſehr ermu— 


tigt. So lange ich durch die Bevölke- 


rung unterſtützt und ermutigt werde, 
werde ich meinen Kampf gegen politi— 


ſche und andere „Boſſe“ foriſetzen. Die 


Vorwahl und die Wahl Haben aus 
dem Stadtrat eine Anzahl Aldermen ı 
ausgeichaltet, deren Hauptziel es war, 
der Stadtverwaltung Schivierigteiten | 
zu machen und fie daran zu hindern, | 
Reformen für die Bevölkerung durch | 


Iington hergefommen 


' menjchenjreundlichen Zwecken als Dr. abgelehnt, 


I2..cht man durch Peine Anzeigen in 


ı niedergejchlagen, 


Kaſſenſchrank 


ne. Bnmb Beigejeht. lungen bringen. 


Bundesrichter Mad hielt die Grabrede.— Helene Modjestas Sohn und Nichte, 
Grau Saqche lehnt Benfion ab. | Ralph Mopdiesti, der Sohn ber jei- 
Unter einer hoben Ulme, feinem |nerzeit berühmten polniſchen Tragö— 
Lieblingsplatz, auf dem Gelände des din Helena Modjesta, ift von jeiner 


Edward Sanatoriums in Naperville, | Gattin Felicie im Superiorgericht auf 


wurde, feinem Wunfche gemäß, Dr. | Scheidung verklagt worden und hat 
Iheodor Sachs heute Nachmittag be= | eine Gegenflage eingeleitet. Beide Kla— 


‚stattet. Eine große Menge Freunde des | gen werden zur Zeit vor Richter Me— 


Verftorbenen war auf einem Sonder: Kinley verhandelt. Aus dem Prototoll 
zuge von Chicago eingetroffen, 


ihm die letzte Ehre zu erweiſen. Die der Schaufpielerin ift, und daß das 


und hielt die gelebt hat, die Frau 


fannter Bürger heranzieben, fündigt | 
Goffin an. — Dr. Galdwell vertritt | 
Mayor heim Bearäbnik Dr. Sache’, | 


Während Mayor Ihompfon in lan | 
gen Erklärungen fich felbit und der 
Bürgerfchaft weiszumachen fucht, er! 
und feine Klique habe in der geitrigen | 
Wahl einen großen Sieg errungen, | 





um |geht hervor, daß die Frau eine Nichte | gibt er und die Zivildienittommifjion | 

durch die Tat zu, 

Feier war ganz einfach. Richter Mad | Paar in den zehn Jahren feiner Ehe | 
vom Bundesappellhof war aus Wafh- | nur fehsundeinhalb Jahre zufammen- | ben. fe i ündi 

| in den anderen | politifche Sreife in der Antündiqung, 


daß fie das Ver: | 
trauen der Bürgerfchaft verloren ha⸗ 
Dieſe Bankerotterklärung ſehen 


Srabrede. Paſtor Randall von der Jahren mit den Kindern in Europa daß bie Zivildienſtlommiſſion zur Un- 


wohnte und münfchte, daß diefe nicht 
Amerikaner würden. Ihr Gatte 


Ktongregationaliftentirche in Naperville 
amtirte, | 
Der Veritorbene hat $13,000 hin- 


eines durch freiwillige Beiträge aufzu: | tagt, die Klage aber zurüdgezogen. 


be: Then 
treibt Geſchäfte in New York, Chicago |angeblih den Tod Dr. Theodore B. 
‚terlaffen. Die Wittwe hat das Aner- und Portland, Dre, und hat in letz— Sad’, ihres langjäßrigen Yeiters, 
bieten Harloiw N. Higaindothams, fie tere Stadt, mo er wohnt, ſchon vor | herbeigeführt haben, eine Anzahl be- 


| i b — 
auf Lebenszeit durch den Zinsgenuß ein paar Jahren auf Scheidung ge— 


terfuchung der 


Zuſtände in der jtäbti- 
Schwindfuchtsheilanitalt, Die, 


fannter Bürger heranziehen will. Bo: | 
|Titifche Kreife weilen darauf hin, daß 


bringenden Fonds von $10,000 ficher Nachdem feine Gattin ihm verjichert | Die Rathausmafchine nie dazu ihre 
zu jtellen, dantend abaelehnt und den | hatte, daß fie ihm nicht liebe, hat er | Einwilligung geben würde, wenn ſie 
Wunfch geäußert, das Geld möge zu ihre jpäteren Verſöhnungsanerbieten nicht genau wüßte, daß die Bevölte— 


namentlich nachdem er in 
Sabs-Stiftung Verwendung finden. | Erfahrung gebracht hatte, daß fie dem 
Am näcjten Sonntag 
werden der Woman’s City Club und ein uneheliches Kind. Die Frau ver- 


Leitung von Edgar U. Bancroft und | mit dem Gatten 


beilanftalt vor der Beutepolitit im an, daß der Main feinen einwand— 
Union League Club gebildet hat, im! freien 


YAuditoriumideater eine 


bei ihr iſt, ausgefegt und läßt ſei— 
Inen Sohn in einer Privatichule erzie- 
hen. 


ven veranitalten. 
——- 


* beiten Arbeitskräfte 


Die er: 
“ Vielſeitig. 

Paul L. Schulz, 6421 Greenview 
Ave., ein Briefträger, Beſitzer einer 
Getreidemühle in Dayton, D., und 
einesginshaufes an der Calumet Ape., 
r ift von feiner Gattin Jeſſie heute auf 
überrumpelten, fmebelten und Pen und Währosb für ri her. 
-»» 9 ” ! x s * h ä Ö a ’ 

”, terielten ben Nadhtwädter. die vier Kinder des Paares verklagt 
Vier bewaffnete und mastirte Banz | worden. Das Paar hatte am 3. Auguſt 


der Abendpoit, 


— 
> 


— 
— 


Kaſſenſchrant geſprengt. 








Gauner 


diten ſtiegen heute über die Rettungs-⸗ 1899 geheiratet und ſich am 31. März 


leitern in Das vierte Stodiwert des | diefes Jahres getrennt. Schivere Miß— 
Fabrifgebäude: der Firma James ©. | Handlungen find der Klagegrund, auch 
Kirt & Co, Nr. 106—118 Oſt Au- in dem gleichartigen Verfahren von 
jtin Ave., ein und überfielen dort den | William Martin, der faum hundert 
Nachtwächter. Nachdem ſie ihm) Pfund wiegt und von feiner rund 175 

gebunden und oe» | Wfund ichmweren „befleren Hälfte“ 
Imebelt hatten, begaben fie ih in die | Honora, die er am 2. uni 1903 ge- 
im erjten Stodiwerfe befindlichen Büs | ehelicht hatte, fich unlängſt aus Anaft 
toräumlichteiten, wo jie einen jchiveren |um fein Leben getrennt haben will, 

mit Nitroglycerin | denn fie foll ihm nicht nur hinterrücks 
jprengten. Sie entflohen mit $100,|die Haare ausaerilfen, ihm roten 
welche ſich im Spind befanden, umd| Pfeffer ins Geficht geworfen und ihn 
überließen den Wächter feinem Schid= |angefpieen, - fondern aud Briefe 


zuführen. Die Kandidaten der Stadt- ſal. Erſt nach geraumer Zeit gelang |fchmußigen Inhalts an die Firma, in 


verivaltung haben anjehnliche Erfolae | 


erzielt. Ihre Ermählung zeigt, 
Die Macht der Municipal Woters’ 
League im Schwinden ift.“ 


— 





+» 


Rauomorde 


Beiiserin eines Schnittwanrengeichäfts 
wurde der Schädel eingeichlanen. 
Die 42jährige Agnes Middleton, 

Beſitzerin des Schnittwaarengeichäftes 


Nr. 3267 Armitage Ave., wurde heute | 


Morgen in ihrer über dem Laden ge: 


legenen Wohnung erfchlagen auf ihrem ! 


Bette liegend aufgefunden. Der Schä— 


del der Unglüdlichen wies eine ſchwere 


Wunde in der Mitte der Stirn und 
eine andere am SHinterfopfe auf, die 
ihr anicheinend mit einem Hammer 
beigebracht worden waren. Ehe bie 
Frau don dem Mörder überwältigt 
werden konnte, ſchien ein 
Kampf jtattgefunden zu haben, 


laden einer Kommode und eines Ti 


ches waren herausgezerrt und der In⸗ 


halt auf dem Fußboden zerſtreut, auch 
war das blutbeſudelte Bett mit ver— 
bedeckt, 
aus einer Schublade ſtammten, die der 


Mörder auf dem Bette umgeſtülpt ha— 


ben muß. Die Matratze und die Kopf— 
kiſſen waren aufgeſchnitten, da 
Mörder wahrſcheinlich 
Schätze darin vermutete, 
lag quer über dem Bett. 
wurde um 8 Uhr Morgens von Fri. 
Nora Nielfon, Nr. 2750 Monroe Str., 


die im Laden von Frau Middleton als 


Verfäuferin angeftellt mar, entdedt. 
Das junge Mädchen fand den Laden, 
der jonft immer vor 8 Uhr aeöffnet 
war, verichloffen und beaab ſich nad 
der Wohnung ihrer Arbeitgeberin, um 


den Schlüffel zu holen. Sie fand die 
MWohnungstür offen und trat in das! 


Schlafzimmer der Frau Mibpleton, 
wo ſie die Leiche fand, 


Sie eilte fogleih im das vordere, 


Schlafzimmer, wo fie Auguft Daufc- 
mann weckte, ber bei Frau Middleton 
al3 Einmieter wohnte, und teilte ihm 


> 


— 





Inoch jede Spur, 


ſchwerer 
da 
mehrere Stühle umgeworfen und zer: | 
brochen waren und das Nachtkleid ihr | 
in Fetzen vom Leibe hing. Die Schub: | 


die | 


der | 
berboraene | 
Die Leiche 
Der Mord, 


. \ 


|e$ dieſem, fich feiner Bande zu ent- deren Dieniten er $150 den Monat 


daß | Tedigen und die Polizei zu benachrich- | verdient, und an feine Verwandtfchaft 





tigen. Von den Gaunern fehlt bisher — 


| Gin der Mutual Film Co. ——8 Madden! Beleudhtet 

Wagen wurde aeitern, als der Lenter | . f 

\fidh in ben Würos der Firma, Nr. 117, ein Tuch und zieht 
es durchs Haar 


| Dearborn Straße, befand, geitohlen. 
Auf dem Waagen befanden fi at Ki 

Es wird fofort wunderſchön 
weich, reih und 


| ften mit Films im Werte von $40,000. 
Befaßt ſich zur Zeit mit dem Zuſammen- glänzend 





ten — ! 

Grandiury am Wert. 
bruch der Royal Life Inſurance Go. 
Hilfsitantsanwalt William Dupval, | 
der die Verhandlungen vor den Groh- verſchwinden und das Haar 
geſchworenen im Monat April feitete, fallt nicht mehr aus. 
' jagte heute, daß die Großgeſchworenen Re 
‚ augenblidlih mit der Unterſuchung 
über den Zufammenbruch der WRonpalı i N _ 
Life Inſurance Eo. bejchäftiat find, ‚beit Eures Haares jofort berboppeln 
Von Seiten der Staatzanmwaltfchaft Lollt. Feuchte einfah ein Tuch mit 
wird die Erhebung von Antlagen ge- Danderine und zieht es jorgfältig 
gen Alfred Glover, den Präfidenten durch Euer Haar, immer einen kleinen 
der genannten Verſicherungsgeſell⸗ | zirang auf einmal; dadurch wird das 
ſchaft; John W. Singleton, deren Se: ! Haar von Staub und übermäßigen 
fretär, und Kohn Danield, einen | Del gereinigt — in ein paar Minuten 
Agenten, von den Grofgefchiworenen werdet Ihr fiaunen. Euer Haar iſt 


Sicherlich probirt eine „Danderine” 


Nachmittag | Sohne gefchrieben hatte, der Vater fei | 


ein Hunderterausfhuß, der fich unter | fichert, daß fie nah einem Geſpräch Ri: — 
dem Knaben aus tkung James B. Fotgan. 


> öffentliche | Modjesti hat feiner Gattin monatlich | Präfidenten 
erklärte | Feier zum Gedächtniß des Veritorbe- ;$350 und $100 feiner Xochter, die Bezirksvereins und bes ftaatlichen 


| 


Fe Beileidsbeſchluß anläßlich 


Erhaltet Ener Haar! Alle Schinnen 


der gejtrigen, 


jrung in eine Unterfuchung durch die 
| gipildienftfommiffion allein fein Ver: 
trauen habe, fondern darin nur eine 
ı Mohrenmäfche fehe. Zu der Unter: 
ſuchung beabfichtiat die Stadtverwal— 
den lang: 
jährigen Präfidenten der 1. National: 
bant, Superiorrichter Theodore Bren— 


Itano, Bundesrichter Keneſaw M. 


Cebenswandel geführt habe, | Landis, Viktor F. Lamfon und die 


des 


des Chicagoer ärztlichen 
Aerzetevereins einzuladen. Es ſoll 
ihnen überlaſſen bleiben, ſelbſt zu ent=| 
Icheiden, wie weit fie fih an der Une! 
terfuchung beteiligen tollen. l 


Bevölkerung bat faliche Auffaifung. 


Der Vorſchlag, diefe Männer zu 
ber geplanten Unterfuchuna durch die! 


I 
| 


Zivilkommiſſion heranzuziehen, wurde 


dem Manor heute durch den Präſiden- 
ten der Kommiffion Percey B. Coffin 
gemacht. Eine Entjcheidung hat das 
Stabtoberhaupt noch nicht getroffen, 
deutete aber an, daß er em Plan 
nicht ablehnend geagenüberjtehe. „Die 
Bevölkerung,” erklärte Coffin, „Icheint 
eine völlig falſche Auffaffung vom 
Fall Sachs zu haben. Um allen, 
Mißverſtändniſſen vorzubeugen und) 
Klarheit zu fchaffen, Habe ich vorae=: 
Ichlagen, eine Anzahl befannter Mäns | 
ner der Stadt zu der Unterfuchung 
heranzuziehen. Sie follen den Ver 
handlungen beimohnen und können 
ſich daran beteiligen, ſoweit fie dies! 
wünſchen. Die Einzelheiten bes Plans 
find, mie Coffin erflärte, noch nicht 
beftimmt. | 
Galdwell vertritt Mayor, | 


Die Stadtverwaltung und Mayor | 
Ihompfon entfandten als ihren Ver— 
treter bei dem Begräbniß Dr. Sachs', 
das heute Nachmittag ftattfindet, Dr. | 





' Charles B. Galdiwell, den neuernannz 
ten Leiter 


der ſtädtiſchen Schwind 
ſuchtsheilanſtalt, der Dr. Sachs' Nach— 
folger iſt. Das Direktorium der An— 
ſtalt nahm in einer Sonderſitzung ei— 
des 
Ablebens Dr. Sachs' an. 

Thompſon ein Optimiſt. 

Mayor Thompſon iſt ein Optimiſt. 
Wie die Biene aus der Diſtel Honig 
ſucht, ſieht er auch in dem Ergebniß 
für ihn vernichtenden 


Wahl Erfreuliches für die Zukunft. Er 


Haarreinigung, falls Ihr die Schön- 


erklärte heute, die geſtrige Wahl werde 
ſeiner Sache am nächſten Dienstag 


helfen, wenn er verſucht, in der Vor— 


verlangt werden. Die Antlagen ſollen wellig, locker und reichlich und beſitzt 


auf Fälfhung von Polizen, fonftigen eine unvergleichliche Weiche, Zartheit 
Urfundenfälfhung undlnterfhlagung | und Glanz. 
lauten, |. Außerdem, 
Staatdanmwalt MaclayHoyne tourbe | |hönt, genügt 
heute von einem Berichterftatter der N i 
„Abendpoſt“ gefragt, ob er in nächſter nen aufzulöſen, die Kopfhaut zu ſtär— 
Zeit feine Unterfuchung ſeitens der ken, teı 
Großgeſchworenen über die von „Ed: | Haare zu befeitigen. 
die” Mad gemachten Ausjagen, wo— 


daß e3 das Haar ber: 
eine Anwendung bon 


an 25 Mitglieder des Polizeideparte- 
| ments Beitechungsgelder gezahlt habe, 
einleiten werde. Der Stantsanwalt | Seine anregenden, belebenden 
weismaterial® in furzer Zeit beendet daß das Haar lang, ſtark und ſchön 
fein werde, dat die Sache aber nicht | wird. 

den Großgeſchworenen, fondern dem | 


‚oder der Zivildienſtkommiſſion unter- 
| breitet werden würde. In amberen Flaſche 
| Worten — es wird in diefer Angele— 
| genheit nicht3 getan mwerben. 
— probirt. 
Erhaltet Euer Haar! Haliet es fo, 
* Etwa hundert Pianofahrer ftrei- daß es Schön und entzüdend ausfieht. 


von Knowlton's Danderine 





mahl die Kontrole der republikaniſchen 
Gountgparteileitung an ſich zu reißen. 
Gleichzeitig erhob er gegen feine Geg— 
ner in der republitanifchen Partei die 
Anklage, fie hätten feine Kandidaten 
aeftern geichnitten. Das habe ſich de 

jonders in der 3. Ward gezeigt. In 
der 13. Ward ſei die Sache ganz offen 
betrieben worden. Die republifani= 
ichen Wähler würden daher am näch— 


ſten Dienstag für wirkliche Republifa= 


ner ftimmen. \ 
Danderine, jedes Zeilen von Schin; | Würden, mas feine Gegner gejlern ge— 
9 —* tan hätten, würden ſie demgemäß han | 


das Juden und Ausfallen der dein. 


Danderine ift für das Haar, mad | 
nach diefer Tafchendieb und Einbrecher | ein Frifcher Regenfchauer und Sonnen= — 
ſchein für die Pflanzen ſind. Es geht kaniſchen Kandidaten unterſtützt habe, 
dirett an die Wurzel und ſtärkt ſie. auch wenn ſie der gegneriſchen Faktion 
und angehört 
erwiderte, daß die Sichtung des Be: kräftigenden Eigenſchaften verurſachen, Ward die Kunde, daß die Patrioten 


Oberhaupt der Polizei, dem Mayor ches, glänzendes Haar haben, und zwar hätten. Ald. Healy hat 
genug, wenn Ihr nur eine 25 Eents ſuch ber Rathausklique, 


Wenn ſie ſich bewußt 


Berrat an Ald. Healy. 
Während der Mahor ſich brüſtete, 
daß fein Anhang geſtern die republi— 


hätten, kam aus der 18. 


an der ſtädtiſchen Krippe, die zur Rat⸗ 
hausklique gehören, Ald. W.J. Healy, 


Ihr könnt ganz gewiß ſchönes, wei: | der zur Wiederwahl ſtand, geſchnitten 


bei dem Ver⸗ 
die Kontrole | 
der Organifation des Stabtrat3 an 


bon irgend einer Apothefe oder Toilet- | fich zu reißen, gegen den Mahor ge 
ten-Tifch kauft und es mie angegeben ſtimmt. 


Politifer erklärten heute, die 
Haltung des Anhangs des Mayors in| 
der 18. Ward am geftrigen Wahltag 
fei die Antwort der Rathausklique 


ſich feine Schuld auf $22,000 belief, 


‘vorhanden 
'einen perfönlichen Chef auf die Bank 


"Schuld hinterlegte. Der Betrag wurde 
ſpäter 


chen Raubanfall im St. Lukas Hoſpi— 


geklagter, Paul For, iſt flüchtig und J 


terin Nell Tobin mit der Auszahlung 


ſparen nach demſelben Plan, in 
dem Ihr einen kleinen, aber 
feſten Betrag jede Woche oder 


jeden Zahltag bei der Central 
Truſt Company einzahlt. 


Umjere j el b jtregiitrirenden 
Banfen maden das Sparen 
leicht — über 30,000 in Ge- 
brauch. 


Montags den ganzen Tag offen bis S Uhr Abends 





Ginlagen, die an vder vor dem 14. April gemacht werden, ziehen 
Zinjen vom 1. April an. 


Central Trust Company 
of Illinois 


Sowohl unter Bundes- wie Staats: Auryicht. 








Sched-Kontos — Gejchäftliche Darlehen 


— Geldanlagen — Sicherheits - Käjten 


— 








Zwei Eingänge zu ebener Erde 
W 


ill 


125 Monroe Straße und 


LaSalle Str. 





— 
— 
Dez 


Kapital u. Aebecſchuß Profite 36,000,000 


Einlagen . 545,000,000 


. . 














9 Spar-Einlagen 
am vder vor dem 

Siebenten April 

gemacht, ziehen Zinjen 

von 


3% 


das Jahr am Erjten des M 
Illinois Trust & Savings Bank 
$15,700,000 


Gegründet 1873. I® 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilte Profite 


La Salle und 
Jac :son Str. 























und ſich gegen ihren Kandidaten für| 
die Barteileitung in der 18. Ward, 
Ald. Earl Murray, erklären. 


> 


Chroniſche Krankheiten. 


Ich lade alle Män 





ner ein, die an dio: 
niſchen stranfdeiten 
leiden, mich ohne 
Koſten für fie zu 
Rate zu ziehen. Eh— 
renbafte, anſtändige, 
angemeſſene Behand 
lung und möüßige 
Rreife, Ordnungs— 
mäbig graduirter u. 
lenſirſerüart, neun— 
undzwanzigjähr. Er— 
fabrung. In meinen 
Händen feid Ihr ae 
borgen u. der beiten 
4 babe meine eigene 
Behandlungsweiſe. Beite Emvpfeblungen. 
Blutbergiftung, verlorene Mannesiraft, 
Belchwerden, Krampfadern, Bruch, Haut: 
franfbeiten, Vlafenleiden und alle ande: 


Der gefällige Herr Mundan. 





Deckung von $4.90 für eine Schuld Yori 
mers von 822,000. 
Vorausfichtlih wird im Prozeſſe 
aegen William Lorimer, den Präſi— 
denten der verfraditen La Salle Str.= | 
Truſt & Savings Bank, die Reihe der 
Staatszengen morgen erjchöpft fein. | 
Heute wurde jeitens Der 
waltichaft mit vem Verhör des Bücher- 
ſachverſtändigen Pierre Coleman fort= ren Krankheiten, Leidet nicht länger Tag 
aefahren, der aleich nad} Zuſammen- — da Erlöſung und Heilung bereit 
bruch der Banf 


von der Staatsan: | * 
waltſchaft angeſtellt wurde, Dr. F LINT r 


um die 
Bücher der La Calle Str. Bant zu J Wiener medizinisches Institut, 
unterfuchen. Seine heutigen Aus— 322 Su. State Str. 2, Floor, 
fagen, die er unter Zuhilfenahme der Syrenimmden: Tann von 9 Uhr Bor 
Geſchäftsbücher der Lorimer-Munday⸗  n.0 DE: Aomtans nm Donner 
Bank machte, erjtredten ji im Großen | 2 mittand. i 
und Ganzen auf die Schiebungen, bie 
Munday mit Schuldicheinen, ausge: 
jtellt von Lorimer, Lorimer'ſchen Un: 
ternehmung oder Lorimers Soelmen, | 
borgenommen hatte, | 
Bumpereien im großen Maßſtabe 
machte Lorimer, nach Ausjagen Cole— 
mans, bereits im Dezember 1910, als 


ſicher. Ich 


Erfolge 














Männer 


Ihr leid einaelnden zu einem freien und ver- 
traulichen Gefpräch über irgend eine Shwäde, 
Kranfheit, chroniſche Nerven-, Blut- oder 
Harn: Yeıden. 

Waſſerman's Blutunterſuch'g, 
BlutdruckAbpparat, innere 
Venen - Einiprikuna, Urin 
Unterſuchung. a u to aenöfe 
KR :imopfuna, Yymob-, Serum- 
J und KRombinationd » Behand 
lungen und Anwendung aller 
3 neueſten Metboden, mie ſie 
der Heilung der einzelnen 
Fälle anaemelien find, Jetzt 
„ ft die Seit, Heilbehandlung 
N zu fuchen. 
Mene Gebühren find 
mäßig, 


“ine Konfultation bei mir kuitet Guch nichts" 


DR. B. M. ROSS, 
35 Sud Dearbora Str., Ecke Monroe, Grilin 
Building. NehmtFahbrituhl zum 5. Floor. 


Stunden: Täalih 9 bis 4 Sonntags 10 
bis 1; Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstaa Abende von 7 bid S, 


Dreiundswanzig Jahre auf demſelben Bias, 


wogegen nur ein Guthaben von $4.90 
wart; damals jtellte er 
über $22,000 aus, den er für bie 
jein 


Hatte, 


gededt. Als Lorimer 
Konto um $7142 überzogen 
ftelte Munday einen Ched über 
850,000 aus und ließ ihn dem 
Konto Lorimer qutichreiben, wodurch 
die MWeberziehung wiederum gedeckt 
wurde. Dann führte die Bant noch 
ein Speziallonto Lorimer-Mundan, | 
das in einer Eintragung von $100,-| 
000 baar und vier Schuldfcheinen über 
je 825,000 beftand. Dem Konto, 
wurden $119,000 entzogen und ber | u R 
Illinois State Bank gutgefchrieben, | wei NE — 
— —— — 
Schwere Verletzungen, denen er bald 
N nad) feiner Einlieferung im Wlerianer 
Prozeß genen die des frechen Raubs im | Holpital erlag, trug der 2Yjährige 
St. Lukas Hoipital Angeklagten beginnt. | Fuhrmann Stephan Miller, Nr. 2317 
Bor Richter Barrett Liſter Ave., davon, als jeine Pferde 


wurde heute | 
mit dem Prozeſpſe 











ap5,8,12.15 





Durchgänger. 





einer von 


— N $ sit} 9 d > * 
gegen Sidney an Ehrijttana Ave. und Grace Straße 


Maguire, Charles und James Scarte ſcheuten und er-vom Bode geichleudert 

— z | k 2 c .ıe=- . J 
un ap lim eo, a | Dh ben Di since Setomati 
Bere ’ 554 erſchreckt, brannten heute die Pferde 
des 19jährigen Kohn Sale, Nr. 1964 
Orchard Straße, durch, und warfen 
den Lenter vom Bod. Er trug dabei 
'fo ſchlimme Verlegungen davon, daß 
‚er nach dem Countyhoſpital überführt 
merden mußte. Der Unfall ereignete 
fih an Chicago Ave. und Halited 


' . . >| Straße. 
an die Anaeitellten be— — 


Die Kerle waren mit | 
jwangen die — 

die ſich im In dem Zimmer, das er geſtern int 
Raume befanden, die Hände hochzu- Hotel Grant, Nr. 6 Nord Dearborn 
halten, eigneten jih $3481 an und | Straße, gemietet hatte, wurde heuie 
fuchten dann mittels eines Kraftwa- ein ungefähr 40jähriger Mann, der 
gens das Weite. Vor Eintritt in die ſich als John Ryan aus Eollinspille, 
Verhandlung trat Sidney Moguire Pa., ins Fremdenbuch eingetragen 
bor Richter Barrett und jagte ihm, | hatte, mit durchſchnittener Kehle tot 
daß er auf einen Prozeß verzichte und | aufgefunden. Zweifellos liegt Selbſt— 


tal verübt zu haben. Ein fünfter An— 


murde bisher von der Polizei vergeb- 
ih gefucht. Die Angeklagten drangen 
om genannten Xage in das Büro des 
Hofpitals ein, wo gerade die Buchhal: | 


des Lohnes 

ihäftigt war. 
Repolvern beivaffnet, 
zahlreichen Angeſtellten, 


> ———- 


Schnitt fih den Sals ab» 


darauf gewefen. Es verlautete Heute, | jich fchuldig befenne, Er wurde darauf mord vor, 


Ald. Healy werde der Rathausma= abgeführt und wird fein Urteil vom . 
ibine mit aleicher Münze Beimaaben | Rihier fpäter empfangen, Leſet die „Sonntagyol‘ 


‚fen um fürzere Arbeitszeit; die Lohn- Ahr werbet Jagen, dies find bie beften | 


frage war zu ihrer Befriedigung ge: | Jr g RE 
_ tegelt worden. _ * eh — en 


ir daugh inder, Tragt die 
GASTORIA fürsäugingeund Kinder, e ragt 
BER 


© Mi Sri, Di ma Gekauft Habt _ 


5 


AA 





Abendpoft, chieago Mittwoch, den 5. April 1916. 


Herabſetzungen in Möbeln, Rugs ett. 


bald ſtehen wird. 
Dieſe u. viele andere gute Bargains hier zum Verkauf morgen, freitag u. Samstag, nur jo lan- 














3x 
A: ma 


Bargains 


3 Floors 
von 


Bargains ermärchen, welche die Preffe der feind- 


lihen Mächte und der „feindlichen Neu: 
tralen“ (in Dänemark und Holland 
namentlich) immer auf'3 Neue verbrei= 
tet. Ich meine die Greuelgeſchichten 
von Gtraßenaufftänden, Hungerrevol-: 
ten, Maffenbinrichtungen politifch Un- 
ufriedener, uſw., die hier im Gebiete 
der Monarchie angeblich beinahe täg— 
lich fich ereignen jollen. Es jollen in 
Prag bie Rinnfteine. blutig gelaufen | 
fein infolge erbitterter Straßentämpfe | 
mit „Aufitändifchen“, in Wien die 
halbverhungerten Weiber und Kinder 
bei Zufammenftößen mit den Behörden | 
bingemegelt worden fein — und was | 
dergleichen Gefhichten mehr find. Ich 
vermute aber ſehr ſtark, daß auch bei, 
Ihnen viele diefen SHirngejpinniten | 
bösartiger Ententefreunde ‚Slauben | 
beigemefjen haben. Denn ich fehe,| 
felbft im britifhen Oberhaus glaubt 
man ſolchen Blödſinn. Hielt doch vor 
ein paar Tagen ein edler Lord eine | 
hoffnungsreiche Rede darüber — hoff: | 
nungsreich, weil diefe Vorgänge ihm 
den Anfang pom Ende auf hiefiger | 
Seite bebeuteten, 


Allerdings weiß ich nicht, ob es bei 
Ihnen viele Qeute gibt, die den Schau— 
ge wie jede aut e — 


Ecke Paulina Str. 


Stamp Einführungs -Verkauf. 


Ein neuer Trading Stamp und ein neues Syſtem. 

Wir wünidhen, daß Ihr Lowe's Profit Sharing Stamps fammelt, 
und geben Euch daher während der EröffnungssMoche, beginnend am 
Donnerjtag, den 6., bis Mittwoch, den 12. April, 200, bedenkt nur, 200 
Stamps mit jedem Einkauf von $1.00 oder mehr. Ahr follt Lowe's 
Stamps jammeln, weil fic einen anerkannten Wert haben, da Ahr fie zu 
irgend einer Zeit in irgend einem Departement diejes Ladens für Maas 
ren einlöfen fünnt. Weil wir doppelte Trading Stamp3 den ganzen 
Tag jeden Tag in der Woche geben, neben den Dividenden=Tagen, wenn 
wir 25 Stamps abjolut frei geben, außer denen, zu denen Euch Euer 
Einkauf berectigt. 

And um Lomwe’3 Trading Stamps ſchnetl —— geben y während dieſes 
Verkaufs, beginnend morgen, Donneritag. 6. April, Bid Mittwoch, 1 ril, 
5 Stamps mit jedem 10c Einfanf. 
Sammelt dieſe Stamps fofort und Ihr werdet Euch wundern, wie ſchnell ein Buch 
unter unierem neuen liberalen Spitem gefüllt werben lann. 


—Dieſe aufergewöhnlicen Artikel zeigen — unjere Leiftungsfähigteit. 








arım fommen n Sie bei ; Zeiten u. ſicher een Sie ſich die erſte Auswahl. 








ze) wel 5 


- 
* 





J 


ee 
ETF 
RS 


2 


Eine iortirte Partie von 3 Stüd 


Sichen Stül Eßzimmer⸗Einrichtungen, von majli- 
Parlor Suites, mit ecbtem draument | yon Eichen, fumed Politur, umd andere Entwürfe, 
oder ſchwarzem ſpaniſchen Leder ges | Tiih unten mitBlattform berfeben, Szöll. Pedeltal, 4 
volftert, einfach oder tufted Rückleh⸗ zöll. Platte, bis zu 6 Fuß auf *——* in Golden— 
nen, in einer Varietät don neuen | oder Tumed Bolitur, Stüble echtſpaniſche Leder⸗ 
Geſtellen ·850 Slippfitze, jede Ede bloded 

Werte, J—— hohe Nüdlebuen, 38250 wert, — 
zum Preife ſpeziell vollſtändige Einrichtung 


Draperien 


21 
natürl, 


Ehweret 9 
Ru nner, 
65 Wert, 

Sortirte 
Rugs, 


— — — — — 


Sen Teppich, für Treppen u. 
fortirte Muſter u, Farben, 
— — 


fpeziell, die Yard... 

Tartie don Sumt- und Arminiter 
Sröße 9 bei 12 u. > bei 10,6, mit 
Naht oder nabtlos, große 

Auswaähl don Muſtern— 

Zn $22, 50 bis $25 Wert, 





Wir ſparen IhnenGeld, einerlei vb Sie einen 
Rei :d Stinderwagen, zuiammenlegbaren Gocart]) 
oder zuſammenlegbaren Sulth wollen, 


„Erhte Need Kinderwagen (wir führen feine d “ 
abahmungen) mendbarer Gear, Zubular 


Frame, Windſchuch, braumes ra. 
und —— Shellad— 14 95 
von drehbaren 


au. 
Zurtirte Partie 














—— 
Seide⸗ Netter. .\ 
Längen bis 
Ads. in MM, 
ben, Fancies Zafr | 
feta uim., Werte | 


ı bis au $1 
| Be Yard 29 
I 
* 
— — u... ni nd 
Fabrikreſter von 
Kleiderftoffen. 


‚ öchneidet Dielen Koupon aus. $ | 
Dieſer Koupon iſt gut für 2 | 
200 (smweihundert) Lowe's 
Profit Sharing Stamps mit 
Einkauf von $1.00 oder mehr 
Donnerftan, den 6. April, bis 
Mittwoch den 12. April. 


—⸗) 


Ic 


Männeranzüge, \ 5 
Modern, in grau, 
braun, blau oder 
fhwarz, alle Grös 
ben, $10 bis $12 
Werte, 
au 

nur... 





u 





Sortirte Bartie Wilton Sammet Bren- 
und Axminſter geſäumte oder ner, Gas⸗ oder Oelofen, 39e Bett —— und Duofolds, — } 
z : ER RRE > it jpanifch & 
zu € * 3 nahtloſe Rugs — ſortirte Fabri— zu nur..... 0 * 9— = = Penn u 
2) ang, in wei oder RS SE 29 — er oroccoline gepoliter roße 
8395 u 5 $ fate 83x10 und 9xX12 - iswahl von maffiven Geitellen, — 


eer ı farb 10, fort, Mufter, $2.2% = a 
Orientaliſche und Medaillon Zen- volict, fumed, Go —— od. Birch⸗ 


+ Backofen, für einzelnen 





Gabienet Gardinen, 





Hansfarbe, volle Aus. 
wahl bon Farben, — 
tirte Qualität, Gall.. 


Kiudertleider 


| Hälfte des eu 2, Geerte. 


3 l 
* — Auswahl, s1. 45 N 


Danifhb Boplar | 

Cloth, Crepes, Mo⸗ 

hair etc., in allen 
Farben — 36 Boll | 


we 123€| 


| die Ip 


D’Cedar Del, 
Sri öße. 
tur 

Waſſer⸗Einier, 
emaillirte aare, 
10 Quart-Größe 


| für. 
zivtes Vici Leder 
Kleideritoffe, | , 
Reinmoliene | Seidene Walſts 
Serges, Granite nal Dallion ide 
KClotb8 Mohairs, allions 
Yroabdclotbs, | - * 50, offeri 
jhmarze u. weibe | JJ *4 
Checks, Bis 56 | Nemo⸗Korſets, 


— breit, h du f 
390 | nicht mehr weiter 


ie DD. 
gefüh tte Facen? 


n 


bei 


um d 


36 


offerirt — 


Gnpin Boots Zamın, 


meiße Schnute — 


edusirenden Korjets, 


50 Duß. Muftere 
fleider, Gingbams, 

PVercaled, Leinen 
eic., Werte bis zu 


$1. 50, — 69€ 


die Sie 


_ "gran 
die 
u. 


ı Yußtvahl 


19€ 





brons 








1.59 


für Damen, echte 
egt mit ſe eidenen 


beitidt, 98c 


irt 
die chten Nemo 
wert $3.00, 


Gemwänber, | 
Muslin Nachtge— 
wänder für Das, 
meit, mit Stiderei | 
befegt, in Elipover 
Facon, mit Band 
durchzogen, zum | 
Preife 
bon 
nut... 


— 


Es kann deßhalb nicht dringend ge⸗ 
nug davon gewarnt werben, irgend: | 
melchen Erzählungen diefer Art au 
trauen. Seit Beginn de 
Krieges bis heute Hat ſich 
nichts dergleichen ober auch! 
nur entfernt WUehnliche3 zugetra- 
gen, weder in Wien noch im Umkreis 
ber Monarchie. Ich habe es ſchon 
mehrmals betont: es geht knapp zu, es | 
mangelt auch an vielen einzelnen Le: | 
bensmitteln, und es herrſcht gewaltige 
Zeuerung. Sopiel ift wahr. Aber zu 


"u Spisengardinen, a 
Ms. lang, in weiß, viele neueMu 


iter zur Auswahl, Aus 456 # 


wahl, das Paar.... 

‚Nottingham „and Gabienet Gar 
dien, Babril:Tcı onds PaarPar 
tie, icht gan verteit,in 
cree in oder Arabian, * * 
Auswahl, Baar. — — 

Oriental ice, aeitreifte oder be 
— e Tapeftry Go uch Cobers 
befranit oder geſͤu m Nabt in der ME 
Mitte, Werte bon $ 45 N 
Se 5 Merle. n. '$1. 85 

Feine Bartic von "ertra \awesen 
Chenille Rope Bortiers u. Balanccs 
für Doppeltüren, einf, ır ariechi Iche 
Eeiten Ban) Ränder, rort. Entwürfe 


und ud — bi: . 98 


85.00 aut... 


weiß 


trum Muſter — reguläre 
Werte — ſpeziell die 
Auswahl zu 


Sortirte Partie von befranſten 
Rugs, in geblümten, orientalifch 
und Meda lion Entwürfen, 
60. 81.50 Wert, — Die 


Auswahl — 





Gingelegtes Linoleum, 8-4 
bell» oder mittelfarbia, in 
wahl von Muiftern, 32.00 
fvesiell, die Yard 


Bruiiel Runs, 
Größe 9 bei 12, im fortirten 
816 — sert, Npeiiell, 
au. iR — 


an 


( Yrotse 


530.00 


Smbrna 
en, Tier 
0 bei 


9% 


Breite, in 


ner Au⸗ 
vert, 


81.29 


mit und ohne Naht, 


Muſtern 


59.85 


Kabagoni, Ver 


s50, Auswahl zu. ” 526. 95 


Baar oder Kredit. 


Stewarts Ga3-KRochherd, Hat drei 
Brenner, ſchwere Gußeifenplatte ır. 
Bottom, ſchwere loie galvanifirte 
Drip Pfanne, weit emaillitte Banel 


Türe, v ——— ın Stabl 89. 95 


Al 
macht, ſpezie 
Reputation Eldredge Familien 
Nähmaſchine, wie Bild, Golden em 
boljed Eabinet, hat hohen ArmNäh—⸗ 
topf, bollitändiges Set Nidel-Zube} 


bör, 10jäb, —— 814. 50 


Baar od. Kredit) 


zu.. 








verhungern braucht niemand und tut 
auch niemand. Und von Hungerauf— 
ſtänden, von Volksaufläufen und Zu— 
ſammenſtößen mit der bewaffneten 
Macht oder der Polizei iſt keine Rede. 
Das iſt „freie Erfindung”, zu Deutſch: 

erſtunken und erlogen. Freilich laufen, ae Desmin 
hier ſtets die abenteuerlichiten Kriegs— — 
gerüchte um. Aber ſelbſt der Dümmſte 113 zus Mtentne 
hier würde obigen Lügen nicht glauben. | 506 Doaus 
Ganz einfach, weil ſelbſt der Dümmſte u 
das Gegenteil weiß 











Griipo 

C r * der 
‚ualität, 
Jagei 


Karo » Shrupy, 
die reguläre 
Büchſe offe— 

—*— fur 


Geſalzene 
Inufverig 
friih vom 


Dfen — 


Vreßein, 
und ganz 


4it 


Soda- 


N - at 2 * = 
Doprlie DA — Für Knaben 
— „Enten 


hübſe Miſchungen, grau oder Tan, Grö— 
Ben in 2 bis S:jührige, fpe 


tell zu... * ‚81.95 


Ein jeine Kniderhofen für naven, einfache 
blaue, echtfarbia, oder ſchöne iſchungen 1, 
Streiler h Sröf en fit 6 bis D 
JERRIBR. TINBEOE Mlsnesunsenearerunerngee 39c 

Nah Dap-püte für Knaben, nene Frühjahr- 
moden, alle Farben, franzöſiſcher Filz, die 


50ce Sorte, ſpeziell ofjerirt 19e 


29€ umd 


Drogen — 


5 Bros. ab an al. 





in 


25e Gets It Gorı oder 


Sure oder 8 I 
Fu 150 veintawen. 
Colgates Caſhmere 


15e —— 


| 5 
29c | 50€ Graves 240 


290 zahnpulver. 


WBe Vandyles na 
Shampoo, 








„Abendpoſt“.) 


Wiener Brief. 


ʒür die Leva gleich zwanzig Cents) find für 
Verbefferung des Schulwelens ausge— 
worfen worden. Ebenfalls ähnliche | 
Adolf Strauf Budapeſt. — Ein tücdhtiger —— en wu run N 
nen, Anſchaffung von Bahnmaterial, | 
— aa en 2er. | Beihilfe beim Antauf landwirtſchaftli⸗ Ey rg A Foyer bon! 
gegen Nochmals die Schauermär- | MET Maſchinen, Ausgeſtaltung des ð 3 a gen So en, di Mana 
sen der feindlihen Breffe über angebliche Verkehrswefens, einichl, Roft und Ze.) Spital auffuche, erzählen zu laſſen, 
en. — Schlichte Erzählungen von) fegraph, Cine rationelle Korftwirt- | Me fie zu ihrer Verwundung, reſp. 
ichaft wird eingeführt; in Mazedonien ihrer Auszeichnung gelangt find. Ge: ' 
aibt e8 treffliche Wälder mit allerhand | wöhnlich ſprechen jolche Leute einen] 
Nupbölzern. Die oftferbifchen Berg: | ganz laloniſchen Stil, ſind ſo beſchei⸗ | 
den wie tapfer. So jagte mir der Ges) 


werte, Kupfer, Kohle, Blei, Eifen find . - 
ſchon in vollem Betrreb, Deutfches und | Meine Picha von der Maſchinengewehr⸗ 
he ee labt teilung des Deutſchmeiſter-Regi— 


öſterreichiſch-ungariſches Kapital iſt 4 
N J p ments(des Wiener „Crack reaiment”) | \ le 
* der, mit h h vom oder niedrigen Abſätzen, leichten oder 


dabei beteiligt. Die Mälder des neuen | 2 | 

Gebiets insbefondere, die bislang dem | auf meine Frage: „Die Granaten | I F RN 98 

Raubbau gedient, werden innerhalb 20 haben Löcher a’riffen, daß mer hätt | —— Vie 

Jahren dem bulaarifchen Staate eine | —* 150 — gr ‚Wie mer Nrädıbenfhube in Patent Got oder mattem Nalbleder— 
Dat ulten uhe eder 

große neue Einnahmequelle erſchließen, GBranaten ummen is, hab’ i an Pur- N * * Folibe Reherfoßlen, alle Größen 51.29 

die man jährlich auf 200 Millionen | 3elbaum g’mocht und bin zwoa, drei $2 wert, fDEHEN Allesareueennens — 

Leva ſchätzt, und viel Holz wird davon äg vergraben Q legen. & hört Hab’! Goodnear weited Ende aus Srioris 8 Männern, in 

ıhyfarb 1 x bleder, Belou Galf ımd nient Bo es 

nad den verbündeten Kaiferreichen | t oalles, a’fegn hab’ i nir, die Aug'n ubfarbinem Stalbleder, we ıe Salt md Baier 

gehen namentlich Bau: und Mo: | | fan ma zug ſchwoll' n q weſt. Zwoa ring, alle zneue Fr— Rbiade® EBENEN alle Grö— 8* 1 .98 

* | Ben, 85 und 83.50 Wor 

belholz Kaſtanien-⸗, Buchenz, | mega jan fimma. Dr vane ſagt: Kinderſchuhe in Palent Pe handgewendet und handen 

Nußbaum Zedern⸗, Fichten-, Doa ſteckt vaner ben Plutzer außi, den Spring Heels, in lohlarbigem, Ihwarzen ‚oder 3% 

Eichen, Platanenholz. Alle bee | mn ma bejfer einſchatr'n. Wia i — ——— — 

Dinge find ſchon im Gange und wer- dös hör', ſchnapp i nach Luft und 

den mit dem ftetigen, nüchternen Fleiß bloas ma d Fliagn abi, daß ſ' ſeg'n, 

und dem hausbadenen Verſtande ge- | Daß i mo leb! Derweil hat d’ ruſſiſche 


a 
de 8 t⸗ Artillerie no ihre HäferIn g'ſchmiſſ'n F t D FE 
—5 ir a ‚und an’ ruſſiſchen Flugzeug hab’ i X ra S ezie 

adden = Hüte —— „Bit 
Gezackte Bettücher. Größe 81 bei 90, 


Die Har und vernünftig auch z. B. brummen g’hört — beinah’ hätt’s mi 
- > volle Stüde, fpezich, die Gc 
bon ſchwerem Zheeting, entbält feine 
Ztürfe, fet gesadie Kante, ſpe⸗ 
ziel Das are . . ‚söc 
Türfijdie — mit fanch 
blauem Nacanard Rand, don doppelten 


die Sobranje, als Vertreterin der ganz | derwiſcht mit a jo am Pfeil — Sell Yan... — 
zen Nation, dentt und handelt, das wiſſen eh ich’, No, der G'freite * zotiger weißer sHiften Weile, feine 
fieht man auch aus ben einzelnen Zif- wir's Augenlid aufi, ob i richti mo leb'. iz: —— — 12: 
fern der jüngiten Bewilligungen. Denn | Ham ſ' mi eimtroag’'n. Dis lettrifien ——— 2 
5258* ap e Bonner, glänzende ide 
das Parlament warf freilich 500 Mit: | hot mi damiſch j.tfirt un’ oalle Täg ff ‚ur wenn Mir Bi ng 
lionen Leva (deutſche und öfterreis |bob i müaſſ'n dös Abe zmoahundertz ff einer arohen Muswahl von Schattixun 5 
. . . * u pen, ſpeziell, die Yard 24 „iD irngarı, ſehr abfprbent, 25c> 19 
Hifh-ungarifche Anleihe) für die mal auffag’n”. Das ift feine Geſchichte, für... “a gert, we 
Kriegszwecke aus, das Wort im weite⸗ und mehr Worte darüber wird er wohl Mercerisch gewobene Mavras Shirt _ Gezadted rundes Tiihtuch, glänzende 
R au nicht machen. J P 9 (dent ing3, fiir Hemden oder Blut hübſch Appretur, prachtvoll — 95 
ſten Sinne genommen, denn es begriff a, das Helden um | 19c Mutter, hide scene c 
nicht nur die vollſtändige Ausrüſtung ſieht heutzutage meiſt ſehr einfach aus. 
Kleiderſtoffe 

Reinwoll. Shepherd farrirtes Suit- 4 
ing, große Auswabl bon Karrirun— 
ger, für ClirtsS oder 
Soat3 pailend, Die 


10 Gam 
pbor ce 


u 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


.r.nnnnnnene “nut nennen 


Bulgariſches “u nige Angaben des Vrofeſſors 





fe, — Id 


.. E23 
" Frühjahr⸗Trachten 
_Nene Frühjahrs-Hleivder für Damen 
gemagt aus feiniter Unalität >eive-? 
mit Georgette Greve 


Frühiahrsfarben, 
16 bis 44, reanläre 
Werte, ſpeziell für dieſen 


Graue und Champagne Glace-Schuhe 
Donnerstag, das Paar $2.98 


bone 


und Madden, 
Chiffon 
ve Aermeln, alle die hervorragenden 


8128 


Neueſte Frühjahr Enits fir Damen und ne — 
handgeſchneidert — ‚befter Seide Zaffeta. ePop 
lin, Sabardine vo kanniib Zerge, n 
vielen tontraftizende en Frü bi ahrs 
farben und Moden, alle Größen 
ſpeziell zus25, 5819.50 und......... 





Seide⸗Taffeta, 





Wien, d. 29. Febr. 1916. 
Von Bulgarien 
wußte man hier 
nicht viel bis vor 
Kurzem, gerade ſo 
wenig wie in 
Deutſchland auch. 
Für dieſes Nicht: 
wiſſen gab’3 ja 
verfchiebene Urfas | 
chen. Jetzt will man 
den neuen Bunbe3- 
genofjen gründlich tennen lernen, bon 
Innen und von Außen. Viel Biteratur 
eriftirt nicht darüber. Datirt ja ber Be- 
ginn Bulgariensals Staatömwefen erft 
jeit 1878. Um fo erfreuter war ich, ala 
mir Profeſſor Adolf Strauß, einer der 
leitenden Wiflenjchaftler Ungarns und 
eine der anerfannten Autoritäten ber 
Budapefter Hochichule, ein Mann, ben 
der König Ferdinand von Bulgarien 
zu feinen Freunden zählt, und deſſen 
innige Beziehungen zu Bulgarien 
durch häufige Reifen und längeren 
Aufenthalt dafelbft, auch durch gründ— 
liche Kenntniß der Sprade und Be— 
fanntichaft mit Land und Leuten ges 
fördert wurden, mündlich einige genaue 
Angaben über Bulgarien in die Feder 
dittirte. Im Großen und Ganzen ſteht 
e3 ja feit, dab Softa allein ſchon da— 
dur, daß es mittweas auf der Fahrt 
bom fernen Norbmweiten (Hamburg) 
zum fernen Süboften (Mejopotamien) 


Graue vder Champagne Kid-Schune für Tamen, 
Apiäse, zum Knöpfen, gemacht in den j 
neuen Früblahrsimoden, in allen Größen, 

34.00 Werte, ſpeziell offerirt 





Größen von 
s16.50 


er 











Schuhe für Damen, neue Frühahrsmoden, in Patent Golt, 
maitem stid, matten Stalbledcr vder lobfarbinem Kalble 


"sis. 7, 


aus Boplin, Gaber— 
- —— Checks, alle 


"89,98 


Rene Frühiahr⸗ Mantel für Mädchen, aus Serge, Gn- 
berdine, Shbepberd Kbeds, Corduroh und Mivire, die 
meilten derſelben baben ſchöne en-Kragen ſowie 
Sürtel, alle Größen für P dchen \ zu de» 

14 Jahren, fveziell in dieſem Berfauf 5,9 
offerivt DENE ß 





Mantel für D amen md Madden, 
dine, Serge, Seide-Taffeta ode 
nenen Frühjahrmoden 1. ul 
bis zu $25, Größen bi 16 
ziell Donneritag für 19, 50, Si6: SU und. 


bis 2, 











[1 N it »» 
J 3— 
Waſchſtoffe 
Standard Schürzen⸗Gingham, allen 
beliebten Aauen Narrirungen, emtiarbig, 


Hausleinen etc. 


Gebleichter Mustin, 36 Zoll breit, 
hält feine Stärke, ſchwerer runder 
den, beite 12%2c Qualität, — 


in eitt» 
Fas 


Zu. 


50 Hüte wie Abbildung und 
andere ähnliche, morgen nur _ 


$2.00 


fancy Strohgeflecht ne 
mit Rand bon 


pafjender 7 Farbe, und nett mit 


aewobene Streifen, Sabrifzefter. 
mesiell, DIE WRTD.-osnsu0n0n0u 000.0 
für den Feldzug, Geſchütze, Train, Ein anderer gerabefo einfacher und i 
Waffen, ne — Le⸗ kerniger Mann, auch ein Wiener, der Kleiderſtoffe 
liegt, ungehener an Wichtigkeit gewin- bensmittel, etc., ſondern auch Verſor- Korporal Prißmann, iſt bei der Er ———— 
nen und ſich baldigſt zu einer moder- gung ber Kriegsinvaliden und Kriegs- ſtürmung einer ruſſiſchen Stellung ae= Srübfane-Scattieungen, 4,65 
nen Großftadt, einer Handelszentrale, witiwen und Waiſen. Aber neben die: rade auf das Mafchinengemehr losge— We inieidene nicideritufte, 2 Bott 
namentlich für den Umfchlagsverkeht, fer Bewilligung nur für das zur gangen, wo ein Offizier eben einen] Shine, Sharmente, fa Id. Bov. 
entmwideln wird, Uebrigens ift felbft | Stunde Nötigfte wurden auch 50 Mil- | Gurt mit Patronen einfchieben will. iin 1 Öeoraenie, Greve, W 
da3 heutige Sofia verfchieden von Sa: | lionen Lena für verfehrspolitifche | Er ftürzt ſich auf den Offizier. Ein die 2 free, N 
foniti, Athen, Belgrad oder Bukareſt, Zwecke berausgabt, davon allein, 31,: |ruffifcher Soldat trat ihm in den 
mit feinen 160,000 Einwohnern ſchon | 000,000 für Bau und Iuftandhaltung | Weg. Den fpießt er auf’3 Bajonett. 
eine ſchöne, reinliche, helle Stabt, mit von” Straßen, Brüden; 15,000,000 für | Der Offizier drückt mitlerweile feinen | 
geraden, wohlgepflaſterten Straßen |Lequng von Doppelgeleifen auf der Revolver gegen ihm los; aber fehlt. 
und elenanten Läden. Doch Iajfen mir | Durchgangslinie Sofia-Berlin, um die Dann ringen fie. Der Offizier kommt Hemden, ans den feinften Ztof 
Prof. Strauß ſprechen. Bahn leiftungsfähiger zu geftalten. au Fall. Prißmann hat ihn bei der $ jer gemact, acmußene Wiadras 
Ueber Tüchtigkeit und Aus srüftung | Zeitere nambafte Summen wurden Gurgel. Sein Geaner padt feine 7 ei, ercales, Ron 7 





Ans 


madıt, 


Yard 
d 58e 
import. "Kleider Fancies, 
‚aberdines, mollene Bops $ 
j. Epingel, mittlere Schwe⸗ { 


modernen Schaͤtti— 980 


x für 
dazu Reimwolt. 
olde wie & 
Hug fran 
re. alle 
rungen, 


hine 


bis au — 
98c 


wr 


Seen | für Männer zu de 


die Dard. ..oosnsesncee 





Blumen und Vãndern. ı_garnirt. 











Nahrungasmitlel-Speziclitäten 
Friſch —— 


Den! Chops, 
Biund . .17 7 2c 


Beiter abaef@nit- 
tenes Girloin Steaf, 


zart und ſaftig, .99 
c 


das Pfund. 
— © Bot 


Roaſt, das 
Pfund 


Holly Marte Mild 
Cured geräud En 


Schinken, das 9— 6:ic ic 


Pfund .. 
Swift’s Sun 


Brisket Sved, 
das Bfund. "18ie 1C 


New Genturs 
Mehl, beftes ie gemab 
lenes, viertel 2 

1.52 


Fat Sad.. 


— ”. ” 

Strümpfe 

Nahtloſe Seideſaſer —— für 

bobe ipliced doypelte e:-Zoblen, Ferien 
Zehen, Fabrilausſchuf 
fbesielt das Paar zu 


Tamıen — 
und 


Kartoffeln. aus- 
gewahlte Ohio Rede, 
ertra feine Koch⸗Kar⸗ 
toffein, 2 Vecks für 


Frifch gebackene 
gie eu nde * Yemon 


Eoofies, ee Oc 


Pfund 
Graham Dainties 
50c 


oder Yilnd Sodas, 


Wert, ſpeziell, "39e 


das Pfund... 
feinste 


-- ntter, 
lain &ream 

er das Bid, 370 
Gier, ausgewählte 

und garoße, das 23 

Dutzend . . . 400 


Aepfel, 
lative Storks, 
und Eßfrucht, mohls» 
ichmedende Sorte, ſpe⸗ 


stell, 10 — 330 


Er 

— woäls 
riecbend, ertra jaftig, 
boniafüß und obne 
ee Dutzend 
351, Stuck 


Nene Sendung 
zeſalzene Fettheringe, 
fein zum Einlegen, 


nicht abaelie- 25€ 


ert, Dutzend 


Super» 

Tiſch⸗ 
Männer 
und 


Kragen fur 
Rden, Jaltdeie 
in allen 


Leinent 
die neueſten 
perielte Waare 
Größen, ſpegiell 

Baſhbare Four⸗in⸗Hands 

dmiter, wer 
VR [ 


sur * 
Farben u. ſ. ww. 
Fußboden Firniß, paſſend für Fußboden 


Holsarbeit und Möbel, in heller 98c 


sarbe, ver Gallone. 
| Glimax Tapeten⸗ Neiniger, 

a 

3 

14 


an 
giste Web Münner-Hofentraner 
reamlär 
lnsiwahl a1 
0 Männer-biüte, weiche oder 
teile, in allen Sröben, i 
0, die Auswahl 


2 Grisco, das 
fefte Sporteninag, 


Büchſe 2 
für . 25c 
Feiniter aranulir 


ter Suder, das p3 
Pfund 


ver⸗ 
die 


Schierbrand. 





Rüchfen für 
Screen Emaille, 





ſchwarz, 








1 80 























Lach s 
2228 Bühfen Alasta 
Lachs, Die 1 
Büchfe . 


Srbiem, 
11,000 Büchſen Lale⸗ 


ſide frühe Juni 6: 
.D2C 


Erbfen, Büchſe 
2500 Stüde Johnfon’s 
al m olive Totlettenieife, 
s Stüd 6 
.OC 
MWrinfled Erdſen, 500 Stüde Wrisien’s 2,500 Bund 
Düchte t vilo ZXoilettenfeife, | Pars, Pfund 
6 u Anne 3 nor * * 6e 4,305 Buchſen Silxer Dale * 
Büchle 2 l 2c gelbe ling = Pirfiche 
x nn 500 WBadete Saushalt jchiwerem Syrup — 
3406 Bücfen Bort and | Arao Stärte, 25c die Biichie 
—— in Sauce, die 73c Packet, für. ..17e 
\\ ı | | GER .. g . 
6005 Biund feine Kali, 2,900 Düchien IL faden 


1728 Büchſen folide Tofe Bohnen — die 
fleifhiae Tomaten, bie Kun Pflaumen, das er 6ic 


558 Barete —— ge» 
röfteter Kaffee, 
Padet 


GCatinev 
6600 Flaſchen echter 
Tomaten-Catfup, die m 
Flaſch Oo 


Erbfen. 
34,808 Büdfen feine 
frübe Junis@rbien, mr 
bie Büchfe 





























2400 Badet- 
gudenmehl, das 
Badet a 


560 Badete Dvengold 
Gunpomber Tee, 
Pfund 

1000 Badcte Red * 
Makkaroni, das 
Bader .. 

1100 Badete Mei Groth 

3 


Spaggetti, Das 
Bader .... j Gic 
Karo 


3400 Saltonen 
Tiſchſirup, bie 
..29c 


8600 Badete Galumet 
Maisftärke, das 
Bacdet 

10,000 Stücke Broctor & 
Samble Tenor: Seife, 3 
das Stüd 


Brice’s 
das 2. 


2308 Büchſen Letko 

Scheue — die 1 

Diichie 30 
Sweet 





V 
da 


6570 Pünfen 


zu jehr — Preiſen 
Gem. hr nn, 

gitte große Sorte, Duß. 
Blecding Hearts, Fi 


‚15c 
Klumpen, Stüd.... 


19c 
Maiglödchen Kuss zn, 
20 bis 25 Augen, sin J 25c 


Feine Miihung von Lam 


G asſame 5 
( ie Des ‚Dr, für ‚20c 
„10c 


Blumen ober Gemüufe· 
ſamen, per Dutzend. 

Wir haben auch die geueadec 
tape, Ferryſamen u. Luther 
Burbanks, Packet Se 5.10e 


Gerstine Pappelnbäume, 10 bis 
sub bo, — ſpegiell, 
- 39c 
Ylepfelbäume, alte feiniten Zor- 
ten, 5 bis 7 Fuß bo, fi 
für. 19c | 
Snow Ball oder purdur dlieder· 
ſtrauch, 2 bis 3 Fuß 
bob, für. nennen | 
4 Zinten D Griff Spadingfort, 
mit ſtrayped Griff, 
> 
16c 


in 


Büchfe ... 

10,000 Pfund feiner 
KRopfreis, das 1 
Pfund 


1,400 Säde gelbes Gorn- 
mebl, 3 Pfund im 
Sad, zu 





10 Zinten ſchmiede⸗ 
eiſerne Rechen, zu ........ 
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* er und oo verfehft und ———— fo — 
der engliſche Heerführer endlich in die 
Worte ausbrach: Jetzt wäre es endlich 
wieder Zeit für einen gigantiſchen 
Plan. 

Da meinte der Italiener: So eimall 
ähnliches hätte ih für Albanieng 
einen gigantifchen Kriegsplan! a 


EL 








Yunte Sriegsbilder ans Dentihland. | Sie erftredt ſich „Schöne Gedichte“, 
Die Schweizerreiſe. in der Hanptjahe auf Manujtripte, mir das Buch zurück. A 
Ein Mitarbeiter des „B. T.“, der Zeitungen und Bücher. Ein Band DO ja, lieber Schwyzer, Goethes Ge— 
eine Reife in die Schweiz gemacht hat, | Öoethe wurde bon einem der foldati= | dichte find immer noch ſchön, wenn er 
fchreibt über die Paß- und Gepäd: ſchen Beamten aufmerfjam durchblät⸗ auch einer von den Barbaren war. 
reviſion durch die ſchweizeriſchen Sol- | tert. Er trug eine Brille und hielt Immer diefelben. 
daten: das Buch dicht vors Geficht mie ein) Auf dem Balkan. mar Kriegdrat. 
bauert höch⸗ 


Die ganze Kontrolle DOberlehrer Verſchiedene Ideen erwieſen ſich als 


ſtens zehn Minuten. 





ndmode weiche ımgelegte Feine zmuineue | Feine baumwolltene 
. A * * * hetten wert. $1 tisle finifbed nal je Lisle fſiniſhed irabtloie 
fein Wort au verlieren, Dies hat ſich | I» 1. W. Außerdem murbde der Regie: loder, bis er ben Gegner erwürgt hat. 3: Y e e mittlerer Schwere, im leve Schwere, ſchwarz, 
erit füralich iwieber. hei biefen Breu- rung die Vollmacht erteilt, mährend pesieit öl ſchwarz und starben, weiß und farbig dop 
⸗ y | „Der Ruß’ fallt tot 3’fam. Darauf! wert Inc. das Sröhen 6 Dis 15 
alfgemein befannt. Aber das Nor, he Nactragstredite zu erheben, wo | pad i dös Maſching' wehr auf'n Budel| = —————— 
felött, Das ift ein aeifti S förper- | 68 Die Umftände erfordern. j 
— is iſt ein geiſtig und körper So⸗ That's all. 
Jugend ift die Zahl der bes Schreibens branje ift jedenfalls bezeichnend für Wolf von 
und Leſens Unfundigen aeringer als | das ganze Volk. Mitten im Kriege iſt 
Rumänien. Es hat auch beilere — * ſorgen muß dat pliciſſimus“. 
c c ! 8 er— — - . ig 
Reale und Mittelfehulen als feine ſein ganzes Ku utniveau gehoben wer- Nun nat auch Deutih-Amerifa fein 
N ® , ı® 
guter Verfaffung und ziemlich dicht. | | würbiger Bundesgenoffe zu ermeilen, |, ..r.: — ) 
Seine Landſtraßen find vorzüglich und als einer, der wirtſchaftlich und ſittlich un ge ee 1 y 
ben auf Gerechte und Ungerechte —mit ' + 
Die Induftrie nimmt einen Starken 1 ; ; ; 
Aufſchwung. Aber die —— ſei⸗ ſer und zum Aerger jener, juſt wie es 
—————— das in ſeinem luftigen Laboratorium | 
Bewunderung. Binnen zwanzig Jah⸗ | Rote Wangen — glänzende Angn— | 
* niſſe Er darte | 
ren ilt die Zahl der modernen Pilüge| Fonnen die meiiten Franen Haben. ıniffe auf Erben, von ber hohen Warte 
teilt, 
Ieikungstähigen modernen Ackerbau⸗ Saat Dr, Edwards, ein — TORE | 
mafchinen (3. I. aus Amerika bezogen) | Arzt in Obis, Die joeben erfchienene erjte Nummer 
die Kapitalzunfammlung, die Sozial-| Pr, %. M. Edwards behandelte feit 17 „und auf feinem Papier gebrudt—lie- 
politit ftehen fämmtlih auf Göherer | ten Dußende von frauen wegen Neber- und Cin- .| fert einen glänzenden Beweis für das 
; einen Butienten eine Medizin, die aus einigen 
dern. In den neuangealiederten Ge: | die mit Olivenöl aufammengemilht wurden und ſind durchweg von Künſtler händen und | 
biete.i, alfo Mazedonien und den Tei- | die er Dr. Gdmwards Dliven-Tabletten nannte, 
a. Xabletten tum betreffs der Leber unb fen BEE: auch den Weltkrieg. nor | 
Bienß, „pie —* feüber, und ana | ha ea ei „Bart ie Die Bee um * Für die nächſte Folge kündigt der 
ehn ‘ underte als bu gari ä gen offe bejetlig erben, bie im Shitem 
se ‘ 3 anfammeln. Beantwortung mertvolle Preife aus— 
Glauben und der Sprache nach es auch | Eli, matten Mugen, !Bimpein, Deiegter, Zunge, 'gejet find. | 
find, iſt fofort mit allen Mitteln bes Kopfichmerzen, untüftigem Gefühl, als wenn | 
itügen (ingemeiben Ieibet, nehmt Vibends eine | „geppelin“ beträgt $1. — Probenum- 
Einverleibung gefhritten worden. Die | und wartet die angenehme Birkung ad, ‚mern find gegen Einfendung von 10c 
bulgariſche Sobranje hat im Januar Zaufende bon Frauen, ſowohl vie Männer !in Briefmarken vom Verlag des „Zep- 
—— nur um ſich Dei gutem Be— 
ſem Zweck bewilligt: In Uesküb wird *8* nn J City, erhältlich. 
demnächſt eine neue Univerſiät ent⸗ zeie — — 
— J ——— DE nennen, an Sefet bie »Bonntagpon« 


u merserifirte Stoffe, 
ug: . — 6a n ER - a nick ” 
der —— — braucht man bewilligt für Lotomotiven, Laſtwagen Hand, aber ber Korporal läßt nicht alle Größen Soden T. Aeuumes, In | SIRDECHEREMDNE, mitt 
Prißmann ſchließt feine Erzählung: u DZ ee | a nn 
Ben des Oftens“ gezeiat. Das ift aud der tommenden fechs Monate erforder: | wert 166. 3 Er | Größen 6 bis 4m. 
2 u gezeigt. & | 
und ſchlepp's zarud in’n Wald.“ 
lich hochbegabtes. Troß feiner großen |, Dieſe Handlungsweiſe der 
in Serbien, in Griechenland, fest in es Tich voll bewußt, daß es für den an= | „Zeppelin“ ein amerikaniſcher „Sim- 
Nachba den muß, um ſich in vollem Sinne als | n: - u 
Nachbarn. Sein Eifenbahnneg iſt in B ch —— Witzblatt! „Zeppelin“ heißt es, und 
” . er ® 
werben in guter Orbnung gehalten. ei - P t und ohne Bindeftrih— zur Freude die: | 
ner Landwir Eee es en Rn : 
Haft verdient vor allem | für nötig hält und wie es die Gefcheh: | 
| 
von 5000 auf 85,000 aeitiegen, die der | Perg Vogelfehau auß gejeben, — 
von 30 auf 5900. Das Kreditweſen, — mit farbigen Illuſtrationen verſehen 
eiveideleiden. Waͤhrend dieſer Jahre gab er Können der Mitarbei 
Stufe ala iter. Die Bilder | 
Stufe als in ben angrenzenden Län⸗ wohlbelannten vegetabiliſchen Stoffen 2 
behandeln neb Stof: | 
Ihr erkennt fie an ihrer Dlivenfarbe, 5 EN ametitanifchen ° of» | 
(en bes öltlihen und füblichen Ser— 
zum 200 Weiler nah U | erlag eine Preisfrage an, für deren 
ten und ihrem Voltstum, teligtöfen | Wenn Ihr an blaffer Geſichtsfarbe, Ieblofem | 
Shr nicht gefunb wäret, allgemeiner Mattigleit, | Der Bezugspreis für 12 Fol gen des 
Friedens auch zur völligen feelifchen | zeitlang eine von Dr, Ebivarbs Oliven-Zabletten | 
bereitivillig größere Summen zu bie | Plibenrzebleiten, nur um Aa SA auiem Be pelin“, 996 Gimpfon Gtr., Ne York 
— ⏑——— 
Sara : |& 5* * — 
ſteben. Mehrere Millionen Leva (ein 
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Ventilation, vortreffliches 





Diejenigen denen die Vorteile, die nnier Bajement-Verfanfsraum 
bietet,"befannt jind, bennesn ihm als Onelle zur Dedung ihres Bedarfs. 
Seine vollitändigen Sortimente von wohlfcilen Waaren, feine tadelloſe 
Licht und prompte Bedienung vereinigen ſich 
dieſen großen Baſement-Verkaufsraum zu einem profitablen Platz | 
wohlfeiles Einkaufen zu machen. 





a 








— Sta StateStreet Room | 


rıes, 


inoere —52 00g 








Ä Middle State Street Room A| 


or Mosiery, Rıbbors,' 


IL Rode 


Während der noch übrigen Tage von unjerer 
Frühjahr-Ausſtellung offeriren wir, in nahezu jeder 
Abteilung im Bajement eine 


Seidenitoffe, Kleiderſtoffe, 


raveling Bags \K% 


Beginnend morgen: Kine 


EEE EWWEWEW ETW WE TEE WET TTTETTTTTE TC TE ECT TEST ET TE STETS TREE TEE 








Für wohlfeilere Waaren 


Diejenigen die nicht regelmäfige Aunden unſeres Bajements find 
und die den Laden dieie Woche beiuchen, 
Vorzüge unjerer Frühjahrs-Ansitellung zw ſchauen, laden wir herzlich 
ein unſeren Bajement-Verfanfsplat zu beſuchen — eine der ganz befon- 
' deren Abteilungen diejes Ladens. 


um die vielen intereifanten 











Aubertı te terterte ste te tere ee A cn 
EEWEETTTTTTTTTWTTTTWEETETETTETETETEEEEDEEETCEETEDEEETEFEFEEFECTEEEDETTEET EEE TF TODE EFPBDETBTEEEIT 


MARSHALL FIELD&E(O 


—ıBasement Salesroomr- 


















































Meter StateStreet 
—— ——— Sr 


—— Infants'an 
Girls Oud ıler Apparel 














Neckwear, Umbrel, 


—— Wabash Ave Room |} 


x 4 


erganrmen/s 


Line. 

















Ueberall in dem Großen Baſement Verkaufsraum 


Serie 


Spitzen 





— 
— 


Seiden-Reſter, in Packeten, 





zu ſehr wichtigen Preisherabſetzungen 


Zu Preiſen, welche große Erſparniſſe bedeuten beim Einkauf von Seiden für Frühjahrs 


Kleidung und andere Zwecke. 








Neue und hübſche baumwollene Waſchſtoffe 


Zu 9c die Yard. 


10,000 Yards WBercale, 
36 Zoll breite Fabrik-Reſter in echten Farben auf 
weißem Untergrund, weicher Finiſh, fein 

Zu 28c die Yard. 21,000 Yde. jeidesgemiichte | 
rauh gemwebte Bongee, in den neueiten Farben. 


Zu 9 die Yard. 15,000 Yds. geitiefte Novelty 
Crepe und Spitzen-Voiles — weißer Untergrund 

| mit prächtig geſtickten Figuren —nicht etwa be 
druckt. In netten Muftern zu haben, 
Zu 180 die Md. 4500 Ms. ſeidegem. 


Dreſſing. 


Tuſſah 








gewöhnlich 


Farbige Kleider-Leinen, 25c die Yard 
Eine Reiter-Bartte von reinleinenen Kleiderſtoffen, 36- bis 45- zöllig, in guter Farbenauswahl. 


| 





Schwerer gebleichter Shafer-Flanell, | 


9c die Yard 


Feiner reinweißer Stoff. 
su dieſem PVreis 
weit überlegen. 


\ en) 
In AL 


Sehr gutes ; englifches Longeloth, 

8*1. 18 das Bolt 

40-zöllig. Longeloth zu dieſem 

der beite Wert, den wir je bisher 
| beliebten Stoff ofierirt haben. 


Preis, iſt 
in dieſem 


dem 
Stoff 


ualität 
offerirten 


Reſter von ſchwarzen und farbigen wollenen Kleiderſtoffen 
Für dieſes Ereignis brachten wir alle Längen bis zu 6 Yards, einſchließlich der beliebteſten 


Stoffe dieſer Satſon zuſammen— 


- Werte, die jo außergewöhnlich attraktiv ſind, daß eine abſolute 


Räumung im morgigen Verkauf vorausgeſagt werden kann. 


Spezielle Werte in Stiderecien | 
Zchmale 
ſpeziell die Mard zu St, | 
die Nard zu..... 250 Sc, 106 und zu 123c 
Knöpfe, Sc und 10c die Karte 


5000 Karten von ichlichten und faney Knöpfen 
Celluloid, 


17:3öll, 


Korſet | 
fchoner u. 


Flouncings: 


Beſätze. 
zu haben. 


—für alle 
Ivory ete. 


In 


Futterſtoffe 
36zölliger „brocaded“ | 
| Satin; die Yard 81. 15 Kombinationen, 


36 = zölliger —* 
Satin, Yd. 6GOc u. 


Neueſte importirte Spitzen 

40 Zoll breiter 18, 27 und 36 

ganzieidener Chiffon — | breiter Flounecing Für 

| die Yard für nur 55c | Konfirmationg = Kleider 

Valenciennes die Yard für 68c 

und Filet- Spigen| Bader = Reiter von 
- fpeziell in  diejem | Chiffons und Crepes 

Berfauf, Yd. dc u. IO0ce 4500 Warde. 


; Blumen:Sarnirungen, 25c die Ward 


Tadellos gemacht, in erwünfchten Farben: 
Verichtedene Muiter. 


Stickereien; Zoll 


Metall | 





Sid State Str., Baſement. 


von jpeziellen 


gebens dieſes 








1} 


| 


| pagne; | 
Flügel, imitirte Goura und andere fancy Federn, Blumen, 


| 


I 
1} 
1 
| 


| Mujter = Taſchentücher: 


Mannigfaltigkeit von Moden. | 


Bustunaren 


Unfere Abteilungen für garnirte und ungarnirte 


su Preiſen, die befonders empfehlenswert find, 
Dres - Hüte, $7.50 


Eine ipezielle Kollektion von hübſch garnirten Frühjahr-Hüten 
Die populären Facons und | 


wird bei dieier Gelegenheit geboten. 
Sarnirungen find in reichhaltiger Mannigfaltigfeit vorhanden, 
(Harnirte Hüte, $5.00 

Smi-Dreß- und Tailored Hüte von ungewöhnltcher Eleganz. 
Glänzende Split Stroh Hut-Facons, $3.45 
Zehn ſehr wünjchenswerte Moden in den populären Materialien 
Satfon; alle jchwar;. 

Feine Hanf-Facons, $1.25 
Gerade, Roll-Rand und an den Seiten gerollte Diatrojenhüte, 
ſchwarz, Navy, braun, Myrtle grün, Sand und in Cham 
zwölf Facons. 


der 


in 


Putzſachen 
offeriren die neuen hübſchen Effekte, die jetzt ſehr populär ſind, 





Blätterwerf-Novitäten und Bandſchleifen in einer reichhaltigen 


| Mannigfaltigkeit eignen ſich zu effektvollen Garnirungen, 


* — Baſement 


daſchentücher Strumpfwaaren 


45c das Baar 
Seidene Damenſtrümpfe, 
| mit leichten Fehlern. Kin 
glücklicher Einfauf don 3500 
Baar von Novitäten = yabri 
faten ermöglicht diejen niedri 

gen Preise. 
Mitte, State, 


5 — Je — 10 — 
123c — 18c 
Kine große Anhäufung von | 
Reiſenden-Muſtern, in einer | 


Südlid, State, Bafement. | Bajement. 














Gottage Sets 


52.50 bis 84.50 


Dies iind wahricheinlidh die ' 


beiten Werte in Cottage Dinner 


Sets, die wir in diefer Satjon | 


werden offeriren können. 


da die Quantitäten vieler er— 
wünſchter Muſter ſehr 
ſchränkt find, 

Wabaſh Ave., 


Eid, Baſement. 


Eine | 
frühe Auswahl tt zu entpfeblen | 


I 
| 
I 
I 


be= ! 


| 
1 
i 
t 
| 
| 
\ 


a 0 me 
Seife 
Preiſe an 

Setfen 


Blanfets 


dieien || 83.25 das Paar 
und Wolle und Baumwolle ge 
i miſcht, in Bloc: od, „Brofen“ 
Velvet Wäjde : Seife — | | Muitern in Noja, Blau, Yoh 
Kiſte mit 50 Stüd...82.00 | | jarbe u. Grau. Gr. 66x80 
(Salvanic Seife — Kiſte | wie aud) in Weih mit roſa oder 
mit 100 Stüd...... 53.50 | | blauen Umrandungen. 
„Am mo“, gepulvertes || Ebenſo ca. 150 Baar Muiter- 
Ammonia * großartiges | Blanfets, fveziell für ſchnelle 
Heinigungsmittel für den | | Räumung marfirt; Baar 95c 
Haushalt: 1? Büchſen 80c | | bis zu 87.85. 


Niedrige 
zuverläſſigen 
Cleanſers. 











Unterkleider 


Crepe de Chine Envelope Chemiſes, $1.65 


Die Seide in dieſem Kleidungsſtück, zum gegenwärtigen Markt: | 


preis, tft bedeutend mehr wert, als diejer niedrige Preis beträgt. 
In Fleiſchfarbe, roja und in weiß, oben find fie mit Neihen 


' | von feinem Spigen-Einjag in hübſchen Entwürfen bejett. 


Flaring Taffeta = Interröde, $2.95 
Ungeachtet der Preisiteigerung in Seidenitoffen, find dieſe Unter- 


Nröcke beſſer als irgendwelche anderen, die wir ofierirt haben. 


1 








‘ 
‘ 
4 


> 
1 


Leder-Ranren 
Reiſetaſchen —, Fabrikanten-Muſter; 


32.95 83.50 


Die Preiſe repäſentiren die ungefähren Koſten der Stoffe, | 
Stück Scal Walrus und „Yong Grain“, manche etwas be- 
ſchmutzt vom Anfaſſen, ſonſt aber tadellos. 
gefüttert, die Mehrzahl jedody mit Yeder gefüttert und mit Innen— 
(Sr.: 
Novelty Baf Strap Geldbörſen, dc 
Duplifate der teueren Modelle, 
“ Yeder, mit Motre-Seide gefüttert. 
Wert kann ohne Belichtigung gar nicht gewürdigt werden. 

Leichte Matting Suit Gajes, 
„Baßwood“, 
Griffe, mit Schlöſſern und „End Catches“. 
außergewöhnlicher 
> 


175 


Taſchen. Schwarz u. Braun. 


Diele Mutter find 
rain“ oder 


Der 


„Morocco Grat‘ 


24 Zoll. Geitell aus 


Wert. 
Mitte, State 


Str, 


$ .. - 
Bürsten 
Cuſhion-Rückſeite 
Haarbürſten, 40c 
Die Borſten — beſonders 
jteif—dringen durch bis zur 
Kopfhaut. 
$/Handbüriten, 10c 
- Gebleichte oder ungebleichte 
Boriten und feite hölzerne 
} 
4 
J 
J 


51.25 55.00 


Manche ſind ſeide— 


14, 15, 16, 18 u. 20 Zoll. 
Rückteile. Bet den metiten 
dieſer Bürjten tft der Preis nur 
ein Bruchteil der früheren 
Werte. 

Mitte, State Str. 
gute 3 En Eh 


Dies iit ein ganz Per 


g Dreh Shields 


„Long 


850 
mit Metall-Eden, 





Baſement. 


„Qafement. 

















Baumwolle bezogene Drei- | 


————— — 





Spitzen⸗Gardinen 


Drei ſpezielle Artikel in unſerem April-Verkauf 


Drei-Stücke Voile-Gardinen, Y5c das Paar 
mit der Valance, 


„Dutd“ Gardinen, 
Schlafzimmer elegant wirfen. 


Fabrifen in Zion City. 


Gemacht aus jtarfer, reiner Voile, 
mit oder ohne Spitzen-Einſätze und 


Feine Filet-Gewebe Spibengardinen, Baar 83.00 
Gardinen von vorzüglicher Güte. Gemacht in unieren eigenen 
Aus feinem Filet Gewebe Net, 
elegant gemuiterten Rändern und 
Eid, Wabaſh Ave., "Bajement. 


Shields in verſchiedenen 
Größen; ipeziell Baar 5c 
12 Baar für nur 50c 
Princeß jeide-bezogene Dref- 
Shields, Großen 2, 3 oder 4 
— das Baar 15: — 12 
Paar für nur 81,50. 
Spezial-Shields für Kleider: 
macerinnen; ſpeziell Baar 
für Sc; 12 Baar für 90c. 
Gton Dreh: Shielde, Gröften 3, 
4 oder 5; Baar für 35c. 
Sarment - Shields, 
mit Braflieres, in verichie- 
denen Gröhen: Baar für 456. 
Mitte, State Str, Baiement. 


welche befonders für 


Kanten. 


mit 
Centers“. 











| 
1} 
| 


| durchichnittliche 


4 





| molle, zu einem außergewöhnlich niedrigen Preis. 
| Mitte, State Str., Baiement. Sid, Wabaih Ave, Baiement. | | 


brella-Moden. 


Aus ſchimmernden Taffetas in ſchillernden harmonirenden Kom 
binationen oder dazu paſſende ſchlichte Schattirungen. Breiter 
Flaring Flounce mit breitem gezacktem Ruffle und Tucked Seide 
Unterlage. 

Baumwollene Union Suits für Damen, 


Ein populärer Union Suit für den Sommer aus feiner 


28c 
Yaum- 
Niedriger Hals, 
oben mit Spiten-Einjaß, und mit dem populären jchmalen Schulter: 
Band. Knielänge, entweder enganſchließende oder 
Größen 34 bis 44, 


Zwei ungewühnlihe Werte in Barijiana Korſets 


großen < 





ment Aı 
Er, SE — 


IR 
DERART . 





N aan 
— Des — 





Serie von ſpeziellen Werten 


Werten in Waaren die gerade jetzt gewünſcht werden, 
die die Kraft in der Preismarkirung und des Werte— 
Sparſamkeits-Zentrums zeigen. 


Coats, Zuits, Sfirts, Waiſts 


Der größte Baſement-Verkaufsraum in de Welt fürAußengewänder für Damen, Miſſes', 


Mädchen und Babies 
wollen, 


offerirt Werte, 
nicht überſehen werden Tollten. 


welche von Tenjenigen, die an Frübiahrsfleidern jvaren 


Speziell für morgen — 


Fine ungewöhnlide anziehende Auswahl feidener Blufen, 


In Taffetas 


und Crepe Ehiffons, 


0, 35.20 


Auswahl von zurriedenitellenden Effekten. 


0, 342 


eine große 


Eine Gelegenheit ſolch hochfeine Bluſen zu diefen Preiſen zu kaufen, wird jelten offerirt. — 


Air machen jpeziell auf die Vorteite 


Zeine walhbare Waills, | 
90c und $1.75 | 


Novelty gejtreifte und Croß-barred Effekte 
in Voile und Organdie, beſetzt mit Spitzen u. 
Stickerei und den ſpeziell breiten Frills an 
der Front. Es ſind ganz entſchieden außerge— 


wöhnliche Werte. 


Eleganke Frühlahr- Mäntel 
.30, 315, $17 
Hunderte von Coats in vielen Modellen folgen 
ſolchen mit Gürteln und beliebten full Flared. 
Modelle für Damen und Mädchen, Gabar- 
‚ in Navies, 


Tan, ſchwarz u. anderen wünſchenswer— 
Schattirungen. 


510, $12 


dines, Poplins u. 
hagen, 
ten Frühjahrs 
Futterſtoffe. 


C hecks 


des Einkaufens jetzt aufmerkſam. 


hübſche ſeidene Kleider 
$13.75, $15.75, 817. 25 


2.409, 
Damen- und Mädchen-Modelle, die den 


vorgezogenen Styles der teureren Modelle 
gleichkommen. In Kombinationen von Taffeta 
und Crepe Chiffon u. anderen Frühjahrs-Sei— 
denſtoffen — wie full Flare Skirts und dra— 
pirte Effekte. 


Seidene Kleider-Köcke, 85 


Modelle für Damen, in Taffeta u. Poplin 
Hübſche Styles in den full fhirred ır. plai 
ted Effekten, die jeßt jo beliebt find. 


Baby-Rleider, $1, $1.50 


Viele davon handbeitidt — andere von impor: 
tirten Entwürfen. 
Lange und furze Yängen; elegante Mutter 
und Entwürfe Es ind Fabrifanten-Muifter, 
zu jehr niedrigen Preijen. 


Gopen- 


Dauerhafte 





State Straße und Nord Babe æ— Räume, Baſement. 














. 07 
Halstvachten 
Anziehende Oſter— 
Effekte 

Boas aus Organdie in weiß, 
ſohfarbig, Roſe, Lavender und 
in blau, Stück 50e 

Feder Boas in ſchlichten und 
einer Kombination von Far 
ben, 52.25 bie 3.95 

Kragen aus Organdie, 
Voile, Spigen, Pique und aus 
Crepe, 25c und 50c 





| | IE, State, Bajement 








Regenſchirme 
s1.00 


Dies tt einer unierer be- 
achtenswerteften Werte in 
Männer: und Damen-Regen: 
Ihirmen, Griffe aus Boxwood 
farbigem Bambus, Miſſion 
und Pimento, in ichlichten und 
geſchnitzten Moden mit Ster 
ling: Silber-Beichlägen. 


Ariſto Leinen-Papier, Badet 

mit 96 Schreibbogen, 18ec 
25 Ariſto Briefumſchläge 

dazu paſſend, Sc 

Ein hochfeines Yeinen Finiſh 
Papier. Angelichts der Preis— 
jteigerung im Vapier empfehlen 
wir, jpäteren Bedarf zu be- 
rüdjichtigen, da wir glauben, 
daß diefes Papier nicht wieder | 
jo billig offerirt werden wird 
Mitte, State, Baſement. 





Nördlich, State, Baiement. 














TR Handſchuhe 


Spitzen Um— | 


Eins ein ſehr populäres Modell mit niedriger voller Büſte, hinten 


ı etwas höber, mit langem Sfirt, dauerhaft Boned, aus Batifte von 
Speziell entworfen für die mittlere oder | 


| guter Qualität gemacht. 

Figur. Ein ungewöhnlicher Wert, S1.00. 
Ein bequemes Modell für die jchlanfe Dame. Yeicht hin 

ſichtlich des —2** und Boning, und doch der Figur genügend 


Form verleihend. Niedrig markirt zu 





| Waſchbare' 


Mittel-Zimmer, Wabaſh Avenue, Baſement. 

















Kleidungsſtücke für Männer 


Anzüge für Männer, junge Männer und Fünglinge 
zu $14,50 
urchweg zuverläſſige Kleidungsſtücke zu einem jeher mäßigen Preis, 
Field Special Hoſen, $3.50 das Baar 


Conway Hemden, in neuen Muſtern, weiche oder aeitärfte Manichetten, 


Mercerized baummoll. Bajamas | Weite Knaben und Jünglings— 
für Männer, Suit 81.25 | bemden, 81.00 und 75c 
Plaited weiße Männerhemoden, Jünglingshemden, mit dazu 
Conway Qualität, 81.00 | pallendem Kragen, ſpeziell, 75c 


Seidene Männerjtrümpfe | Four-in- Hand Männer: 
Baar 50c, 6 Baar $2.75 Halstradten, 25c 


, Ein vorzüglicher Wert in rein- Ein großes Sortiment, aute 
jeidenen Strümpfen, fchlichte und | große Facons und aus Seide von 
fancy Farben, guter Qualität. 


Bajement Annex — Der Laden für Männer 


— 
8 





15c | 


Satin Bodices, dc | 





w * w 


Glace handſchuhe für 
Damen, Baar 756 
Saiſongemäße Scattirun: 

nen in leichter und mittel- 

ihwerer Waare, einige find 
etwas beſchmutzt, zuſammen 
mit angebrochenen Partien und 

Odd-Paaren. 

Nord State, Baſement. 


— — —— 





Dest Sets 


52.00 
Maſſive Meifing Sets von 
fünf Stücden: Tintenfaß, Aus— 
löicher, Papiermeſſer, Nadel- 
brettchen und Schreibplatte mit 
Meſſingkanten. Angefichts des 
erhöhten Preiſes von Meiling 





Mitte, 


it der Preis ungewöhnlich 
niedrig. 


State, Baſement. 





| 








Mefſer waaren 


256 


vernickelte o der emaillirte 
Griffe. Größen 6, 7-, 8, 
9: und 10zöllig. Der Preis 
deft faum die Heritellungs- 
foiten. Rleidermacerinnen und 
Damen, die ihre Näharbeiten 
jelbit beiorgen, ſollten mehr als 
ein Baar zu dieſem Preis 
faufen. 





Mitte, State, Baiement. 


3000 hochfeine Stahlicheeren, | 
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Pumps, Colonials u. Oxfords, in Novelties u. 





tirt einen außergewöhnlichen 


Schuhe 
Stiefel und Bumps 
52.85 das Baar 

Ztiefel aus Patent Yeder und Gunmetal Calf—in Schnür- und 
Knopf» Facons— mit StoffsDberteilen und manche mit Yederoberteilen, 

Pumps, mit Welt-Soblen, mit Patent Leder oder Gunmetal 
Vamps und farbigen „Quarters“. Jedes Baar dieier Schuhe repräſen— 
Wert 

Weitere Empfehlungen aus unſerer vergrößerten Abteilung 
Neue Frühjahr-Moden in Field Queen Quality 
Schuhzeug, $3.50 bis $6.00 
Field ipesielles Schuhzeug für Tamen, $3.90 bis $5.00. 
Mit Patent Yeder u Gunmetal Calf Vamps u. Stoffoberteilen, 
foniervativen Moden. 


Queen Quality für Damen, 


ZUR ‚., Muiter-Schubzeun. _ 
Muſter-Stiefel, niedrige Schube u. Abend» Slipvers; 
Stiefel und niedrige Schuhe, Baar 82.55 


Schuhzeug für Mädchen und Knaben 
Artiſto Junior-Schuhe für die | Stoffoberteilen —fitr Mädchen —in 
Knaben —zum Schnüren —Engliſh Gr. 24 bis 6—mit Tip; zu 3.00 
u.breite Zeben. Gr. 1-64; 3,50| Wat. Colt Rnöpficube j. Mäbd- 
Invincible“, Gnaliib, Knöpf- | Gen, Stoffoberteil, Größen I1} 


* 2 « 24 

Schnürrjchube für Knaben, Pat. | 3 2 Für 2.65 
Sto⸗ 

Dull. Gr. 23—6; zu 3.00] oper Sederobertelt, Fanch, 8% bis 11 

Batent Colt Knöpfichube mit | zu 2 


Nord, State, —— 


Baar 83.65. 


u. 
u. 











Schmurfjachen 
Berlen- Ohrringe, ungewöhnlicher Glanz, Baar 50c 
Der beſte Wert, den wie jemals zu diejem Preis offerirt haben; 
find mit dem populären „Round Ball Drop“ verfehen. Ebenfalls 
Berlen- od. Jet Button-Ohrringe Jet Drop- u. Korallen-Ohrringe 


Berlen:Halsfetten, mit maſſiv goldenen Glajps, 
$1.00 * 
Ein ungewöhnlicher Wert in Perlen, gut gefüllt und in irgend 
einer wünſchenswerten Länge aufgezogen. 


Baſement Schmuckſachen-Abteilung, Südraum, State Str 
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